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In Erwartung der Stellungnahme der Reichsregierung.
^ie - eulsche Delegation

am IS. April in Paris .
. Tu . Paris , 11. April . (Drahtbericht ) . Das Blatt „Etoile

meldet, die Reparationskommission sei davon benachrichtigt««rh,
^ darum nachsuchen werde, am 17 . April vor der Reparaiions -

""uissian erscheinen zu dürfen.

Die grotze Spannung .
^ chlige Winislerberalungen in London und Brüssel .

Theunis und Kymans nach Paris .
^ ^8 . Paris , 14. April . (Drahtmeldnng unseres Berichterstatters .)
^ Uällfig sind zwischen dem Foreign Office und dem Quai d'Orsay
. Derlei Verhandlungen wegen Einberufung einer interalliier -
^ K o n f e r e n z zur Erörterung der Rcparationsftage geführt
^ den , doch nimmt man an, daß Ramsay Macdonald diesen Monat ,
^ sscheinlich am 29. April in Paris eintreffen wird . Es dürfte sich
t,

* um keine große interalliierte Konferenz, sondern nur um einen
; l«n Gedankenaustausch zwischen dem englischen und dem französi-

Ministerpräsidenten handeln . Vor seiner Reise na h Paris wird
c donald vom 26 . bis 28 . auf dem Schlöffe Windsor mit seiner

Ga st des englischen Königs sein .
^ ««

1* linden in London und Brüssel wichtige Minister -
liej

Unpen statt , die sich auf die Berichte der Sachve.' stänoigen be-
z, ^ Das Lcl ^ ffche Kabinett wird bei dieser Gelegenheit auch di?
hl ,

^ Verlängerung der Micumvertrage erörtern Ls ist"" möglich daß sich Theunis und der Außenminister Hy -
Itz? b Noch in dieser Woche nach Paris begeben, um mit Poincare
^ ."^ rieren Sollte diese Reise erfolgen ,

' o würde sie kaum vor
oder Samstag stattfinden , da Poincare keinerlei bestimmte

>,»? -'kungen über seine Stellungnahme abaeben will , eh ; er nicht in
Klarheit den Standpunkt , den die Reichsregierung in der

de: Cachverständigenbefchlüffeeinnimmt , kennengelernt hat .
Reparationskommission steht man dem Be-

den das deutsche Kabinett heute faffen wird , mit
i» h»

‘ 1? Spannung entgegen . Man neigte aber gestern abend
Anschauung, daß Deutschland wahrscheinlich keine eigenenter entsenden, sondern sich mit einer schriftlichen Erklärung , viel-

iit tl.
aU(̂ mit einer Denkschrift , begnügen werde. Jedenfalls aber

’n ^>et Reparationskommission entfchloffen,
'

rasche Arbeit zu
H«:

n un^ vielleicht noch am Freitag entscheidende Beschlüsse zu

GM England wieder nach ?
3tt ^ London, 14. April . (Drahtmcldnng unseres Berichterstatters .)

Blättern machen stch bereits die ersten Anzeichen be-
^ Sn* ®rf9 [attö gegenüber den französischen Auslegungskünsten
>
'Iegro ^ ^ t^ndigenberichtes wiederum nachgcben wftd . Der „Daily

?u n in Einern Leitartikel aus , in Paris scheine der Ein -
^ -k gestehen , daß die Anwendung von Zwangsmaßnahmen gegen-
^ rt^ llchland von England grundsätzlich abgelehnt werde. Diese
!"• (5enl ;ei i^ ch ganz unbegründet . Die englische Regierung seilI 3U Vereinbarungen über diesen Punkt gerne bereit .' weil dieses den Vorschlägen des Finanzberichtes entspräche ,

'«» , daß die deutsche Delegation am 18. April in Paris eintreffen

sondern auch , weil durchaus mit den Möglichkeiten gerechnet werden
müsse , daß Deutschland wiederum bösen Willen zeige . Das Blatt
schließt : „Es ist zweifelhaft , daß die deutsche Regierung erklären nvird ,
daß st« berett ist , len Bericht anzunehmen. Sie wird jedoch angesichts
der politischen Verhältnisse in Deutschland und angesichts der früher
gemachten Erfahrungen in Deutschltnd stch nicht beklagen können,
wenn diese Erklärung i,n England und bei den Alliierten mit der
notwendigen Vorsicht ausgenommen wird .

" Da sich auch in den „Daily
News" und in anderen Blättern ähnliche Aeußerungen befinden,
besteht kaum ein Zweifel , daß liefe englischen Versicherungen an die
französische Adreffe von amtlicher Stelle ausgshen . Der diplomatische
Mitarbeiter des „Daily Telegraph " gibt den anderen Teil der eng¬
lischen Auffassung wieder , indem er mit strenger Miene die Erwar¬
tung ausspricht/ daß Deutschland es nicht wagen werde, erhebliche
Schwierigkeiten zu machen . Was hinter all den englischen Bemühun¬
gen zu suchen ist , wird am deutlichsten in der „Westminster Ga¬
zette " ausgesprochen. Die Regierung . will die wirtschaftlichen Fra¬
gen erledigen , um damit die Sicherheitsfrage und das Problem der
Entwaffnung regeln zu können . Das ist vom englischen Staiüymnkt
aus ganz folgerichtig. Deutschland aber wird , wen es sich in wirt¬
schaftlichen Fragen schon jetzt festlegen würde , bei den kommenden
politischen Verhandlungen keine Gegenleistung zu bieten haben , ob¬
gleich das Schicksal des Rheinlandes auf dem Spiele steht.

Diplomatische Verhandlungen in Rom.
Eine Red« Lovcheurs in Mailand .

F.H. Paris , 14 . April (Drahtmeldnng unseres Berichterstatters .)
Der Vorsitzende des ersten Sachverftändigenausschuffes, Gensval
D a w e s , halte gestern mit Mussolini eine Besprechung, über
deren Inhalt strengstes Stillschweigen beobachtet wird . Man mißt
der weiteren Tatsache besondere Bedeutung bei , daß General Dawes
gleichzeitig mit dem italienischen Vertreter in der Repa -
rationskommisston und dem italienischen Botschafter in
illoris , die sich ebenfalls in Rom befinden, Besprechungen hatte .
Loucheur hielt gestern aus einem Bankett , das von der Mailänder
Mustermesse veranstaltet worden war , eine Rede , in der er die Er¬
klärung abgab , daß Frankreich ohne Verzögerung all« Anstrengung»
machen wolle, daß das wirtschaftliche Gleichgewicht in der Welt
wieder hergestellt werde. Man legt in Mailand die Worte Loncheurc
tahin aus , daß Frankreich, wenn es wirklich alle Anstrengungen
niachen wolle, damit das wirtschaftliche Gleichgewicht in der Weit
wieder hergestellt werde, der Verwirklichung der Beschlüsse der Sach -
verständigsn keine größere Schwierigkeiten bereiten wolle.

Die Volksabstimmung in Griechenland.
Für die Republik.

WTV . Paris , 14 . April . Rach einer Haoasmeldung aus Athen
ist das Ergebnis der Volksabstimmung in der Hauptstadt und in zahl¬
reichen Bezirken für die Republik mrsgefallen . Die Ruhe ist mrgends
gestört worden

WTR Athen, 14 April . Die Volksabstimmung iv ganz Griechen¬
land ist ruhig verlaufen . Rach dem bis Mitternacht vor¬
liegenden Ergebnis haben 75 Prozent für die Republik gestimmt.

Die englisch -russische Konferenz .Äi — ' ' . >

£ Frage -er Kreditgewährung .
^ politischen und die wirtschaftlichen Fragen .

(Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)'
Äe UI>r vormittags begann im Foreign Office die englifch -
^ °>gn ri ?- - r^n®‘

.
Macdonald , der vom Unterstaatsfekretür im

W riCe ~ ? 9le ' tet ' st , hielt die Eröffnungsansprache , auf die der
^

1 russischen Abordnung , Rakowski, antwortete .
Delegierten find von Macdonald ,zum Mitiageffen

? >«r jbn , russische Abordnung , aus elf Mitgliedern bestehend.iunf Vertreter der Gewerkschaften , ist in London bereits
b

' ' n - Die Konferenz wird sich in zwei Ausschüsse teilen , von
tn ttir *

m
5k -pohtl,cI,e u"d der zweite wirtschaftliche Fragen er -
t e englische Gruppe, die sich mit den politischen Fragen

d,
'^chaft,i^ ^ t unter der Führung von Gregor :, die Gruppe , die die

fragen erörtert , unter der Fühung Sidney Chapman .
it, SpS; i ist. soll, sobald diese beiden Ausschüsse bei ihren Nr-
*3 Resultate erzielt haben , eine Vollsitzung der Kon-
1̂ 0 fr.« «

^ uicr den politischen Fragen , die erörtert
ii

'
7^ !!*'

r ^ennö5 * iich u . a . die Prüfung aller zwischen England' ' -piuimifl au « zwi,cyen
n QRe ■ ff i ett uurhr als einem Jahrhundert abgeschlossenen Per -

stch um etwa hundert Anträge : um den Ein -
fy1,1 itori „ -

" ^ ^. iu den Völ ke
^
rbund , die Ausdehnung* “ Ier © eroäner im Weißen Miecr um .3 bis 12

di - 7 . «
° rustung im Schwarzen Meere und als wich-

Ang eine
' ^ ° /. ubii ch e Fra g e Hier wollen die Russen di - Ab -

Vdie enain * « bstimmung beantragen und von dem Standpunk : .
Sunaia 5 ^ ^ iorung einnehmen wird , ihr weiteres Verhalt -,:
iosArr 1' Der wirtschaftliche Ausschuß wird vor allem die
fr zu »rnrtpr or k r le si ch ut d en und die der K r i e g s i ch u l-
hen 5Rf„„r ,A?“6en - Vorkriegsschulden wären in Höhe von 25 Mil -
und Ste «n „

^ ^ rlmg . Kriegsschulden in Höhe von 72» Millionen
1 -We * «,,» p°rhanüen Die Bolschewisten legen übrigens eine
. läuft v»d sich auf rund 1,5 Milliarden Pfund Sterling
» rch di- , oft begründen sie mit den Sachschäden , die Rußland

!ak »nd m-
^utlonären Bewegungen unter Judcnik , Demekin. Kalt¬

leit ohne erlitten habe. Man glaubt , daß diese Anaelegen-
oird di ° -.^ ^ nuerigkeiten werde erledigt werden können . Daoegen
u m hör E » ischädiaung für das Privateigcn -
twa iz ^ lösen sei» . Ec handelt sich um eine Summe von
i:rb d»n

" '" arden französischer Franken . Die russische Abordnung« tandunkj vertreten , Laß Ausländer keine größeren Ver¬

günstigungen eingeräumt werden dürfen als russischen Staatsbürgern
und daß es in das Souoeränitäisrecht jeder Regierung falle , Besitz
zu sozialisieren und zu konfiszieren. Diesen Standpunkt wird die
englische Regierung energisch ab lehnen und an dieser
Frage könnte die Konferenz scheitern , zumal Macdonald nicht die Ab¬
sicht hat , die Verhandiunaen lange hinziehen zu lassen , wenn sich Her¬
ausstellen sollte , daß sie ergebnislos bleiben könnten. Ob es übrigens
die Russen , selbst wenn in dieser Angelegenheit keine Einigung zu¬
stande käme , zum Bruch treiben werden, muß um so mehr als fraglich
erscheinen , als sie starke Kredite bedürfen . Man spricht davon , daß
sie wenigstens 150. wenn nicht 3 0 » Millionen Pfund Ster¬
ling Kredit beanspruchen Es wird leicht sein , diese Forderung
zu bewilligen .

Etwa zwölf der hervorragendsten Banken Englands übergaben
gestern Macdonald eine Denkschrift , die u. a . von Mac Kenna
unterzeichnet ist mtf> in der darauf hingewiesen wird , daß jede Kredit¬
gewährung an Rußland von der Anerkennung der öffentlichen und
privaten Schulden durch die russische Regierung abhängig sein müßte.
Feiner muß die russische Regierung ' ein Abkommen wegen der Rück¬
gabe des k o n f i s z i c r t e n E i g e » r u m s treffen. Sie muß ein
neues Gesetzbuch und unparteiische Gericktshöse einführen , damit
Privat . cgentünu.-r kiinirßzh 'n von jeder Verletzung ausgeschlossen sind.
Die russische Regierung muß ftrner die Verpflichtung eingehen,
daß in der Zukunft Privateigentümer unter keinen
llmstünden durch den Staat konfisziert werden. In
der Dmikschrift wird weiter , gefordert, das künftighin englische Ban¬
kiers , Industrielle und Kaufleute ohne Intervention der Regierungs¬
behörden mit russischen Instituten verhandeln dürfen , die von Män¬
nern geleitet werden, in deren Charakter und in deren Vermögen man
Vertrauen haben könnte . Endlich fordert die Denkschrift , daß Ruß¬
land jede Propaganda gegen die Einrichtungen
anderer Staaten cinstekle.

Die Denkschrift schließ: mit der Erklärung , daß von der Erfüllung
dieser Bedingungen die Wiederherstellung des Vertrauens zu Ruß¬
land abhäng«. Die russische Regierung dürfe sich darüber nicht täu¬
schen , daß die Gewährung van Krediten gegenwärtig beschränkt fei .
Es dürfte, sich für Rußlaird übrigens weniger darum handeln , sofort
einen größeren Kredit zu erhalten , Hauptwchc wäre , daß Rußland in
ständiger W ' ise mit Krediten versorgt werde, damit die russischen Be-
dürfnine ständig erfüllt werden könnten. Um rKedite zu erhalten ,
nröge sich Rußland übrigens an Private wenden, die ihm nach Maß¬
gabe der Wiedrherstellung des Vertrauens zu Rußland neue Kredite
gewähren würdeu.

Suchomttnvws Erinnerungen .
Bon

Dr . Ludwig Herz .
Die Erinnerungen Suchomlinows , des russischen Kriegsministers

zu Beginn des Weltkrieges , sind (im Berlage von Reimar Hobbing.
Berlin , mit einer Einleitung des Geheimrats Georg Eleinow ) in
deutscher Uebersetzung erschienen . Es ist ein Leben langsamen Auf¬
stiegs und plötzlichen tiefen Absturzes, das sich in ihnen vor uns
abvollt . Suchomlinow machte den türkisch -russischen Feldzug mit , war
dmm Regimentskommanideur in Suwalki , Militäroberbefehlshaber
und weiter Generalgouverneur in Kiew, im Jahre 1908 Mckte er zum
Chef des Generalstabes auf , im Jahre 1909 wurde der schon Einund -
sechziyjähröge zum Kriegsmrnister ernannt . Seine historische Aufgabe"
— wie er selbst sie nennt — war es , die durch den japanischen Kciez
völlig desorganisierte Armee wieder kampffähig zu machen , ein« Auf-
gäbe, an derber Großfürst Nicolai Nicolajewitsch und dessen Günst¬
linge gescheitert waren . Srichomlinow kann mit berechtigtem Stolz
i-ststellen , daß er Großes geleistet hat . Die Mobilmachung wickelte sich
im Jahre 1914 tadellos ab ; die Truppen , die gegen di« Mittelmächte
losbrachen, leisteten weit mehr, als man erwartet hatte . Die Reform-.
arbeiten waren allerdings 1914 noch nicht so abgeschlossen , und schon
aus diesem Grunde erschien Suchomlinow die Erhaltung >des Friedens
wünschenswert. Aber der Wiederaufbau war doch so weit geführt ,
daß Rußland einem Kriege ruhig ins A^ge sehen konnte und nicht
mehr wie 1909 vor Oestevreich -Ungarn zurückzuweichen bmuchte.
Suchomlinow tfat es schwer gebüßt, daß er trotz allem den Wert des
russischen Heeres überschätzte . Er wurde das erste Opfer der Nieder¬
lage, die Hindcnburg den Russen beibrachte, obwohl er sicher mit Recht
einen großen Teil er Schuld dem militärischen Dilettantismus des
Großfürsten Nicolai Nicolaijewitsch zuschreibt . Ein Strafverfahren
wurde gegen ihn eingoleiiei . Er lernte die furchtbaren Gefängnisse
kennen , dir die zaristische Regierung für politische Verdächtige in
Beraitschafi hatte . Die Reglonmg Kerenski führte den Prozeß wegen
. .Landesverrats , Bestechlichkeit nnd Begünstigung des Landesfeindes "

fort. Suchomlinow wird schließlich wegen „Vernachlässigung seiner
Dienstpflicht" zu lebenslänglichem Zuchthaus verurteilt , von Lenin
aber wegen seiyes Alters begnadigt . Er entffieht nach Finnland nnd
lebt jetzt in ärmlichen Verhältnissen in einem kleinen märkischen Dorf
in der Rahe von Berlin .

Ein« Enttäuschung wird derjenige erleben , der in Suchomlinows
Buch Neues über den Kriegsausbmch zu finden hofft. Trotzdem ent¬
hält es — namentlich für den , der hinter den Zeilen zu lesen ver¬
steht — so Manches , was dem bekannten Bilde neue Lichter aufsetzt .
Man wußte , daß Poincare durch Palcologue Ende 1913 aus Anlaß
der Entsendung des Generals Lima» von Sanders nach Konstantinopel
Rußland nicht nur volle Unterstützung zusagte , sondern sogar zum
Bruche drängte . Nicht bekannt jedoch war es bisher , wie energisch
der Plan einer Landung von Truppen auf russischer Seite « wogen
wurde, und daß der Zar befahl , einen Weg zur Ileberwindung der
technischen Schwierigkeiten zu ergründen . Die Absicht er Landung
wurde schließlich nicht aus Friedensliebe , sondern mir deshalb auf¬
gegeben, w«il dirft Schwierigkeiten nicht schnell genug behoben werden
konnten.

Heber die politischen Abmachungen bei der Anwesenheit Poin -
caiös in Petersburg weiß Suchomlinow nichts zu berichten. Er
schreibt allerdings : „Di« Ermordung des österreichischen Thronfolgcrs
und ter österreichisch-serbische Konflikt wirften wie fernes M -tter -
lcuchten, die Reift des ftanzösifchen Präsidenten nach Petersburg wie
di« Zcisammnballung von Ewitterwolken über der Newa . Es herrschte
unerträglich druckende Schwüle. Uebcr die Vorgänge selbst beim
Besuch aber «st ibm dann nichts bekannt geworden. Er war — und
das ist bezeichnend — während der ganzen Zeit vom Großfürsten
Nicolai Nicota -jewitsch als unbequemer Berater vom Zaren ab-
gcsperrt worden. Erst nachträglich ersähvt er , daß ein Halt aus d-m
Wege zum Kriege nür möglich gewesen wäre „unter Bruch des vom
3ml dem Bundesgenosten gegebenen Wortes "

. Am 25 . Juki wurde
Suchomlinow zu jenem verhängnisvallen Kronvat über die Bor -
ftrettungen oer Mobilmachung zugrzogen. Er fuhr nach K: asnoj «
Efelo, ohne die leiseste Ahnung von der Wichtigkeit dieses Kvourate »
:at baten . Saionow machte diesem Kronrat Mitteilungen über die

. Stellung Frankreichs und Englands , sowie auch über diejenige Italiens
nnd Rumäniens zu dem österreichisch- serbischen Konflikt . Sie find s»
eindrucksvoll, daß zunächst ter Beginn der Kriegsvorbereitungsperiode
befahlen wird , Atan ersieht aus Suckwinilinows Mitteilungen , daß
Safonow die tr - ibende Kraft war . der „ungeduldige" Safonow , wie
er ihn nennt . Hinter und über Hasonow ater lieht Nicolai Nicolaije -
witsch , der wahrend des ganzen Krcmrates schweigt , aber am Tage
»anher «in längeres Gespräch mit dem Zaren unter vier Augen cjehate
und ihn borthin gebracht hatte , wohin er ihn haben wollte . Suchom-
l ;now selbst hielt sich als Soldat nicht für berechttat. Einwcnd '/.ugen
M « heben, da er sich nicht dem Vorwurf der Feigheit ausfttzen wollte
und Polittk nicht «eine Sache war . Und doch hat er sich einmal in
die Politik gemisst In verhängnisvoller Meise , als er am 14 , IM
>914 in der „Birshiwiia Wjedomosti" jenen anffehenerregenden Artikel
mit der Ueberschrift „Rußland ist ftrttg , Frankreich muß ebenfalls
fertig sein" erscheinen ließ . Noch heute glaubt Suchomlinow , daß
dieser kalte Wasserstrahl geeignet gewesen sei , die Chauvinisten die --
ieits und jenseits der Grenze abznkühlen. Suchomlinow litt ebenso ,
wie viele Generale in aller Herren Länder , an politischer Wirkung «
blindhett .

TA . London, 14 . April , (Drahtbericht .) Der Gesundheitszustand
Lloyd Georges , der belanntlich an einer Grippe erkrankt isi .
hat sich wesentlich gebessert . Mau hört , daß er seinen Platz im Un¬
terhaus am nächsten Dienstag wieder einzunehmen hofft.

TU . London, 14 . April . (Drahtbericht .) Lord Derby , der irü -
her« Kriegsminister , mutzte stch gestern einer Operation unterziehen
«ich wird während längerer Zeit das Bett hüten müssen.
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Die Micum-Verhan -lungen.
WTB . Parts » 14. April . Ueber die gestrigen Verhandlungen

der Micum mit den Rheinindustriellen verbreitet die Agentur Havas
solgende Meldung aus Düsseldorf :

Die Verhandlungen zwischen dem Sechserausschuß und der Micum
haben um 10 vormittags bis 6 Uhr nachmittags ununterbrochen an¬
gedauert . Obwohl eine merkliche Annäherung erzielt
worden sei, sei gestern noch keine Verständigung zustande gekommen .
Heute vormittag werde eine neue Sitzung stattfinden .

In einem von der Micum veröffentlichten Communiquö wird
mitgeteilt , daß die Debatte sich vor allem auf die S a ch I i e f e r u n -
gen , auf die Festsetzung des Prozentsatzes der Kohlensteuer und
die Ausfuhrabgaben , sowie die Gültigkeitsdauer der neu zur Ver¬
handlung stehenden Abkommen bezogen habe.

Ende -er französischen Kammersession.
TU . Paris , 14 . April . (Drahtbericht .) Die französische Kammer

ist nach einer kurzen Ansprache des Präsidenten P e r e t auseinander -
gcgangen . Die 12 . Legislaturperiode ist damit zum Abschluss ge¬
langt Eine letzte Handlung der Kammer bestand darin , die Vor¬
lage über die Revidierung der Kriegsschulden in der
vom Senat abgeänderten Fassung anzunehmen . Die Abänderungen
waren sehr weit gegangen. Der von der Kammer ausgearbcitete
Text sah die Revidierung von insgesamt 6000 Akten vor , die 6 Mil¬
liarden an Entschädigungen umfassen. Der Senat hatte sich dagegen
nur für die Revidierung von 500 Akten entsprechend einem Betrag von
1,8 Milliarden Franken ausgesprochen.

WTB . Paris , 13. April . Kammer und Senat haben in
Nachtsitzungen ihre Tagesordnungen erledigt . Der S e n a t hat jedoch
das Ersetz über die Verlängerung der Legislatur¬
periode auf sechs Jahre nicht zur Dobatte gestellt. Die Kammer
ist hierauf um Mitternacht aufgelöst worden. Tie nächste Sitzung der
Kammer wurde auf den 5 . Juni und die des Senats auf den 3 . Juni
festgesetzt.

Des Königs von AumSnien Dank.
WTB . Paris , 14. April . Der König von Rumänien , der

sich gestern in Fontainebleau aushielt , hat an den Präsidenten der
Republik Millerand ein Telegramm gerichtet, in dem -er für die
herzliche Aufnahme dankt , die er in Paris gefunden habe . Präsident
Millerand nannte in seiner Antwort Rumänien den Freund
Zrankreich » in guten und schlechten Tagen.

Amerikanische Präsidenlschaslskandidalurcn .

t

S. Washington , 14 . April . (Drahtmeldung unsedes Berichter¬
statters .) Es steht fest, dass bei den amerikanischen Präsidentschafts¬
wahlen von der Republikanischen Partei Präsident C o o l i d g e
und General Dawes , der Vorsitzende des ersten Sachverstän¬
digenausschusses. kanditieren werde? . Kein Republikaner wird sich
gegen ihre Aufstellung wenden. Diese Einigkeit besteht in der
Demokratischen Partei nicht. Es sind mindestens zwan -

ig Kandidaturen möglich , darunter befinden sich der frü¬
here amerikanische Botschafter in London, Davis , ferner die Se¬
natoren Robinson . Underwood . Reed . der frühere Ma¬
rinestaatssekretär Daniel und der Schwiegersohn Wilsons Mac
Adoo . Die Aussichten der Kandidaten können vorläufig nicht be¬
urteilt werden . Möglicherweise hat der Gouverneur des Staates
Rewyork Smith die meisten Aussichten. Für möglich wird es
,ogor gehalten , dass im letzten Augenblick ein Ausssnseiter aufgestellt
werden könnre . Dass noch vor den Präsidcntschaftswahlen die drei
aner '.kunischen Podien der Farmer , der Farmerdlock von b .- m man
in der letzten Zeit viel sprach , politisch hrrvortreten können, wird
im allgemeinen als ausgeschlossen gehalten .

Demokratische Opposition gegen Eoolidg«.
TA . Washington , 14. April . (Drahtbericht .) Die Botschaft,

durch die Präsident Eoolidge den Senat letzthin aufforderte , bei
der Aufdeckung des Petroleumskandals nicht die Grenzen
der Verfassung zu überschreiten, stösst bei den Demokraten im Se¬
nat auf entschiedenen Widerspruch. Senator Recb brachte gestern
im Senat eine Resolution ein . nach der die Botschaft des Präsiden¬
ten aus dem Protokoll gestrichen werden soll . Reeb führte in seiner
Resolution aus . der Schritt des Präsidenten bedeute eine 1 „Be¬
schimpfung des Senats "

. Senator W a l s h bezeichnete di« Bot¬
schaft Eoolidges als die vermessenste , die in den diplomatischen
Annalen eines englisch sprechenden Volkes je an eine verfassung¬
gebende Körperschaft gerichtet worden sei .

AUS Baven.
Palmsonntag im Schwarzwalöschnee.

Rach Neuschnee Erwärmung . — Gemischte Skifreuden .
Das Wort „Grüns Weihnachten , weiße Ostern" bedarf für die¬

ses Jahr eine kleine Abwandlung dahin , daß beide christliche Feste
im Zeichen des Schnees stehen . War es just wenige Tage vor
Weihnachten , am 21 . Dezember, als der Winter mit den bekannten
großen Schneestürmen im Schwarzwald seinen Einzug hielt , so hat
er unmittelbar vor dem Osterfest bis tief in die Täler hinein noch¬
mals feine Standfestigkeit bekundet, die ihn in diesem Jahre aus¬
zeichnet . Mit vollem Maß gingen im Gebirge nochmals starke Ncu-
schneefälle im Gefolge des jüngsten kalten Luftzufuhrs nieder , teil¬
weise und zeitweise unter heftiger Luftbewegung , anderorts , in ge¬
schützten Lagen in schönem stillen Flockenfall, wie er das Wcihnachts -
kind über den Bergen und Tälern webt.

Palmsonntag wurde damit der Vorllang zu einem weißen Oster¬
fest, zum mindesten im Schwarzwald , wo für diese Jahreszeit außer¬
ordentliche Schneemengen noch lagern . Palmkätzchen ist fast noch ein
unbekannter Begriff , soweit ist die Natur zurück, deren Verlang¬
samung man auf rund fünf bis sechs Wochen ansetzen kann , lieber
schüchterne Versuche ist die triebbereite Natur bisher noch nicht hin¬
ausgekommen. auch in der Ebene noch nicht. Und wird auch noch
gute Weile haben , solange nicht die Sonne endgültig über die käl¬
tende Wirkung der weiten Schneedecke in den Bergen Herr werden
kann. Und in dieser Hinsicht stehen die Aussichten noch immer nicht
zum besten , wenn auch die Abkühlung der letzten Woche sich gemil¬
dert hat und bis in den Schwarzwald hinauf unter dem Einfluß einer
ausgesprochenen Südwestströmung schon am Samstag abend ein Stei¬
gen der Temperaturen zu beobachten war . Die Folge war handgreif¬
lich und naß : der Schneefall, der am Samstag noch mit zeitweiligen
Unterbrechungen angehalten batte , ging in den Avendstunden bis
auf 800 Meter hinauf in Regen über und erst die nächtlichen Stun¬
den mit dem natürlichen Rückgang des Tlermometers brachte noch¬
mals Neuschnee . Am Palmsonntag herrschte wechselndes Wetter ,
einmal wiederholte sich der Schneefall, dann kam die Sonne durchs
Gewölk und hatte im Handumdrehen mit ihrer jahreszeitlich schon
intensiven Kraft die Oberhand gewonnen , trieb die Temperaturen
bis auf 12 Grad Wärme , sodaß allenthalben bald ein Rieseln von den
Wäldern , von Bäumen und Bauten einsetzte und der schöne, weiße
Mantel der Schwarzwaldorte , der schillernde Glanz der Wälder zu
einer Flüssigkeit bräunlicher Färb 'mg sich verflüchtete und sanft zu
Tal ging. Der Pulverschnee des Wochenendes im Hochschwarzwald ,
der bei fünf Grad Kälte eine ausgezeichnete und für die Jahreszeit
ganz seltene Skibahn Iw . , war damit in seinem Schicksal besegelt ,
der Schärfe der Aprilsonne konnte er nicht stcmdhalten. er sackte zu¬
sammen und ocrband sich mit dem Altichnee zu einer schweren Masse ,
und wo er keinen Altschnee mebr als Stütze fand , da wurde er rasch
zu Wasser. So kams, daß am Palmsonntag abend das Gebirge , selbst
im Innern , bis auf 800 Meter fast ganz hon Neuschnee wieder frei
war , der so rasch dahin ging , wie er gekommen war . Für die Ski¬
läufer bedeutete das , dass heimwärts die geschulterten Hölzer den
Ausklogg einer Wintererinnerung bildeten , die als seltene Früh¬
jahrs « . Meinung der voll genießen konnte, dem die Ausfahrt mit
den Brettern schon am Samstag möglich gewesen war .

Für die Tage der Karwoche scheint veränderliches Wetter bevor¬
zustehen . Die Aufklärung am Palmsonntag , die die sehnsüchtig er¬
wartete Sonn - etwas zu Mort kommen ließ , dürfte kaum von Bestand
sein , vielmehr werden weiter« Niederschläge von der westlichen N>e-
derschlagsfront auch in unser Gebiet eindringen , ob im Gebirge für
die Ostertage nochmals Neuschnee fallen wird , wird von der weiteren
Herkunft der Luftzufuhren abhängen .
Beschleunigle Personenzugsverbinduna Dodensee—
Schrvarzroal - bahn —Karlsruhe - Frankfurt—Berlin .

Mit dem kommenden Sommerfahrplan soll auch in dem ver-
kebrstechnisch in den letzten Jahren reichlich kümmerlich bedienten
Südwesten des Reiches auf der Badischen Schwarzwald¬
bahn Offenburg — Triberg — Konstanz zum ersten Mal
in beiden Richtungen ein beschleunigtes Perfomnzugspaar gefahren
werden , das tn Offenburg im Anschlussverkehr . mit den Berliner -Ba¬
seler Schnellzügen v 1/v 2 und mit den Frankfurt —Freiburger be¬
schleunigten Personenzügen 898/999 unterhält . In der Richtung
von Süden nach Norden wird die Zugslage so gewählt , dass eine
ausgezeichnete durchgehende beschleunigte Personenzugsverb 'ndung
mit '

nur einmaligem llmsteigen in Frankfurt vom Boden 'es/Kon -
stanz über Triberg —Karlsruhe —Mannheim —FrankOirt —Halle—Ber¬

lin geschaffen wird . M -n fährt mit dem neuen beschleunigten Per¬
sonenzug (mit vierter Klasse 1 ab Konstanz 12.66 nachmittags , ab
Triberg 4 Ubr nachm , über Ofienburg . wo die Bereinigung mit dem
Freiburger Zugsteil erfolgt , ab Karlsruhe 7 .34 nachm . , Mannheim
9 .22 . Frankfurt an 11 .20 . in Frankfurt weiter 11 .42 nachm. , in Ber¬

lin Anh . Bahnhof an mit Zug 869 11 .45 vormittags Die Fabrtii ^
beträgt somit knapp 23 Stunden , benötigt also trotz des weiter »
Weges nur fünf Stunden mehr als die wesentlich teuere Schnei
zugsverbindung über Stuttgart —Würzburg .

*R*
— Freiburg . 14 . Avril . (Todesfall .) Im 55. Lebensjahr ist

unerwartet in der Nacht zum Sonntag infolae eines Darmgeschwür
Domkapitular Emil St u m p f gestorben. Geboren als Sohn
Hauvtlehrers Stumpf in Hildmannsfeld am 25. Februar 1869 hatte
Entschlafene am 4. Juli 1894 die Priesterweihe empfangen und M.*

'
in den folgenden Jahren als Kaplan in Mannheim die SeelsorgetaNA
keil ausgeübt . Von 1901 ab war der Entschlafene 20 Jahre hin '̂L ?
als Kaplanverweser . Religionslehrer am Gymnasium und als Rrk>°
des Erzbischöflichen Knabenkonvikts in Tauberbischofsheim täcia ^
wesen Vor drei Jabren wurde er dann als Domkapitular SlunM
der sich grosser Beliebtheit erfreute , war u. a . auch Mitglied w
Reichssckuilkonf '. renz gewesen . . .

— Waldshut . 13. Avril . (Bürgerausschuß ) Im VLraeraurM "
teilte der Vorsitzende mit . dass ron der schweizerischen Milch !^ ,80 000 Franken abgetraaen werden sollen und dass ein gleicher BE
demnächst iür eben denselben Zweck verwendet werden sollen . Der
aerausschuss nahm Gelegenheit , den benachbarten schweizerischen yj]meinden für ibre tatkräftige , freundnachbarliche Hilfe zu danken .
es ermöglicht habe, die Kinderfpeiiung bis zum 1. Oktober sichere
stellen . .— St . Blasien 14 . April . (Biirgermeisterwahl .) Gestern ifln?
Bier die Bürgermeisterwahl statt . Gewählt wurde Dr . Schu b wer >>
Geschäftsführer des Badischen Veamtenbundes in Karlsruhe , -i ,
1192 berechtigten Stimmen stimmten 732 ab . Hiervon erBWt il ,Schubwerk 482 . 29 Stimmen waren ungültig bezw . zeripZItert .
mit ist die verhältnismässig langanhaltende bürgermersterlole 3C
für St . Bussen vorbei . ,A Stahringen . 11 . April . (Tödlicher Unfall .) Jngcnie"
Hohl, der älteste Sohn des Bürgermeisters Hohl, begab stch bfw
mittag in das Transfarmatorenbaus , um die Anlage wegen ew»
von den Hamburger Höfen gemeldeten Störung zu prüfen . Er
bei dieser Arbeit mit der Starkstromanlage in Berührung UIW
wurde tödlich verletzt. j

x Sipplingen lAmt llberlingen ) , 13. April . (Die Bürgern »«^
Die alte Bürgerwchr ist hier wieder ins Leben gerufen wo 'den. ®
gelang in kurzer Zeit , die Kompagnie , die Offiziere und die ?8 ®l«n*
flarle Dürgermusik bald wieder zusammenzustellen. Auch die Eru
düng der beiden anderen badischen Bürgerwebren auf der 7 " <
Reichenau und in Weingarten bet Bruchsal soll folgen. Diese
Wehren zeichneten sich im Jabre 1848 bei Ausbruch der Reval»« »"
aus und standen treu zum damaligen Großberzog Leopold von

" ifitWetternachrichtendienst der badischen Landeemeiterwnrte Korlsrn
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gezogen und hat <nn Samstag und Sonntag teilweise stürmische
<>*<*winde gsbnacht . Mit Entfernung der Wirbels flaute der Wind am , ,L^l

gen Nachmittag rasch ad . di » tmvrtrfm . « ,,rrni-n»n ist W" 5; :,.Durch die Anfuhr südlicher Lultmasscn ist " ‘UÖId*
Weiter eingetrcten . — Westlich Grotzbriiannen über dem Ozean stwstt P

n!,(
SuftsüdwIrtS vnd hat zur Ausbildung einer neuen Regcnzone, ■“
land geführt , dt« »ovdoftwlirts zieht. Unser Gebiet bleibt
ltcver Luits-eörmingen, fodast jetzt wSrmereS Wetter
gen Woche und sthrckere S ch n ee f ckm « l,,m Gebirge

Wetterausstchten für DienSta », den 15. Avril 19-4 - Würmer ,
zeitweise heiter , spiiter wieder Trübung und Regen. Düdwestwtnd«.

Wasserstand des Rheins :
Schufterinfel, 14. Avril, mor-enS 6 Uhr : 168 cm , gestiegen 1'

> Kebl. 14. April, 6 Uhr morgens : 271 cm , gestiegen 4.
Mannheim, 14 . April, 6 Uhr morgens : 354 cm , gestiegen 4. ^
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Karlsruher Sängergau.
1. Eruppenkonzert in der Festhalle.

Welch großes Interesse weiteste Kreise unserer musikliebenden
Bevölkerung dem ersten diesjährigen großen Konzert des Karls -
ruher Sänaergaues entgegenbrachten, ließ der dicht besetzte
Saal unserer städtischen Festhalle erkennen. Die Gruppe 1 des
Cängerganes ttat mit els Vereinen zu einem friedlichen Wettbewerb
vn , der durch musikalische Vorträge des aus Freiburg kommenden
Orgelmeisters Franz Philipp und dem Hornquartett
unseres Landestheater - Orchesters unterbrochen wurden.
Eine beifallsfreudige Hörerschaft spendete jedem der auftretenden
Vereine außerordentlich starken uiw anhaltenden Beifall , der den
Sängersäjaren iür ihre schönen Leistungen von Herzen zu gönnen ist.
Die Leitung des 'Karlsruher Sängergaues hatte dieses großangelegte
K̂onzert mit viel Umsicht vorbereitet , io daß die Grundlage ^ für einen
.reibungslosen , erhebenden Verlauf gelegt was Das Auf- und Ab-
itreten der Männerchör « geschah in geradezu musterhafter Ordnung
Rückblickend darf gesagt werden , baß jede einzelne Sängerschar unter
ihrem tüchtigen Dirigenten sich den gestellten Aufgaben mit intcn -
choem Fleiß und begeisterter Freude am Männergesang unterzogen
batte , und durchweg recht glücklich in der Wiedergabe ihrer Lieder
war . Mögen sie alle durch diesen schönen Erfolg mit unverminderter
>Lvst und Freude unseren deutschen Männergesang pilegen .

' denn unsere
Männergesangoereine haben gerade in unserer Zeit durch di« liebc-
rolle Pfleg « des deutschen Liedes eine der schönsten nationalen
Aufgaben zu erfüllen.

Die Germania Staffort eröffnet« mit einem schwäbi¬
schen Volkslied« „Dort drunten im Tale " den Reigen der auftretenden
Vereine . Unter ihrem Dirigenten Wilhelm Stöber befleißigten
sich die Sänger einer sehr gefälligen , ansprechenden Vortragsweise ,
und ließen auch in dem nachfolgenden Liede „Waldgesang *' neben
einer klaren , schönen Tongebung und deutlichen Aussprache die ge¬
wissenhafte Einstudierung erkennen. Mit der lyrisch zarten „Wald -
weise "

, und einem frischen „Lenzlied" trat der Liederkranz
D u r l a ch (Dirigent Otto Feil ) recht glücklich hervor . Das
erste Lied wurde mit viel Empfindung gesungen, brachte ein war¬
mes Piano mit sicher genommenen Aufschwüngen zum strahlenden
Forte . Leicht und flüssig geriet der zweite Chor . Weichen und
runden Chorklang , der auch im Forte nichts von seiner Schönheit

einbüßt , besitzt der Easino - Liederkranz Karlsruhe -
MLHIburg (Dirigent Hans Mann ). Die einzelnen « timm -
gruppen sind in ihrer klanglichen Stärke gut aufeinander abge¬
stimmt . Rach einem Volkslied « von Friedrich Silcher „Süß * Liebe
liebt den Mai " konnte der Verein feine Leistungsfähigkeit mit der
schwierigen „Bergmanns Auffahrt " des hiesigen Komponisten Ludwig
Baumann in das hellste Lickt rücken. Ebenfalls ein Volkslied , das
beliebte „Heideröslein " brachte die Liedertafel Ettlingen
(Dirigent Adolf Bruder ) in sehr geschmackvoller Vortragsart ,
die sich erfreulicher Weise jeder Künstelei fernhielt , und den schlich¬
ten Volkston recht glücklich traf . Das vorangegangene
„Lied an die Deutschen in Lyon" von F . Mendels -
sohn -Bartholdy wurde mit frischem , kräftigem Thorklang
zum Vortrag gebracht. Einer der ältesten mittleren Karssruher Ver¬
eine. die F r e u n d f ch a f t . sana eine Komposition ihres Chormeisters
Mar Thiede „Im schönen arllnen deutschen Wald "

, und zeigte mit
der einwandfreien Wiedergabe seine anerkannte Leistunassöbiokei- .
„Ueber stillen Wassern"

, das zuvor gesungene Lied, geriet srhr stim¬
mungsvoll durch die innige Anteilnahme der wackeren Sängerschar ,
und durch die musikalisch fein erfühlte Direktion des Dirigenten .
Mit dem oft gehörten und gern gesungenen „Jäqerchor " von Karl
Maria von W ber konnte der MannergesangvereinKarls ,
ruhe - RLppurr unter H Gossmann sein ausgiebiges Stimmen¬
material . und dessen gute Schulung trefflich zeigen. Dem nachfolgen¬
den Rbeinlied von Robert Schumann wurde eine vorzüallche Wieder -
aabe zu teil . „Auf dein Wohl , du deutsche Maid " eiu dankbarer , volks¬
tümlicher Chor von Hermann Türk , ließ in dem singfertigen Sänger -
unb Turnerbund Durlack - Aue einen Vanavoüett Chor er¬
kennen . der sich den gestellten Anforderungen überlegen gewachsen
zeigte, und auf die Intentionen des Dirigenten A . W a a n e r Verständ¬
nis voll einaina . Einen Sondererfola batte das gefällia , humorige
„Rothaarig ist m : in Schätzelein" von A. Kirchl. Der M ä n n e r g e-
sangverein Karlsruhe hatte unter seinem Chormeister H .
Haber st roh seine beiden Chorlieder eingehend ausgefeilt , und
brachte sie zur vollen Wirkung . Der durch schöne, unverbildete Stim¬
men ausgezeichnete Chor ist durch feine Konzerte so vorteilhaft bekannt
und geschätzt, dass es sich erübrigt , nähere Ausführungen über die aus¬
gezeichnete Wiederaabe der beiden Chöre „Der verlorene Haufen"
und „Schcnkenbach Reiterlied " zu machen . Es war erfreulich, daß auch
der Sängerbund Wössingen eines unserer herrlichen deut¬
schen Volkslieder gewählt hatte , und in schlichter , acwinnender Art
zum Voriraa brachte. Dis letzte Strovbe von „In einem kühlen
Grunde" strahlte viel Wärme und Stimmung aus . „Die Sternrn -
nacht" von Schulken ließ das duftige Piano des Vereins hervortreten .

Mit einem prachtvollen Männerchor von über hundert Stimmen
unter E . Eckert der Liederkranz Hagsfeld mit zwer
rigen Chören hervor . Eine bis in unbedeutende Einzelheiten « ^

017«aVaWAaC » («aI » W- U fl „ V»— • ' ** .»#klare Wiederaabe hob den ersten Chor über den gewohnte
schnitt empor. In dem Rheinlied sah man das Gewebe der ©i
fein durchleuchtet und klargelegt , wie es nur einem ausgezeimn» ^
schulten Verein gelingt , der daneben auch hörenswerte Eo" itwi > , iA
neu Reihen hat . Als letzter Verein trat die C o n c o r d i a * ^
ruhe unter ihrem langjährigen Chormeister Heinrich Leck » * „ alii
vor . Die grosse Thorballade „Hagen" von Mathieu Reumann $
ihrem letzten Stiftungskonzert in bester Erinnerung geblieben.
ein ausserordentlich schwieriges Chorwerk, über das wir vei ^^ jp
hiesigen Maufführuna uns eingehend ausgelassen haben.
rigkeiten sind hier besonders nach der technischen Seite hm 'si
Masse gehäuft , die nur von wenigen unserer grössten Vereine
frei bewältigt werden dürsten . Unter der klar gestaltenden ^
ihres Dirigenten wurde oi « Concordia Karlsruhe dem utij»
vollsten Masse gerecht . Die lyrischen Stellen waren weich . ^
buftin , das Forte mächtig und brausend und der Aufbau alam »
packend. d«2

Ungefähr 840 Sänger umrahmten mit drei Eesamtch ^rem h
Niederländischen Dankgebet, dem schönen Chor von ^
Schwarzwald , o Heimat " und
„Mein Vadnerland " dem Preislied auf unker 9 °”% ^

unter Chormeister Heinrich Lech « k, At„ .uitiii ‘Uu-uHciiuii'U umti VM-jutrntijici jjcirivui) ** v
große, harmonisch verlaufene Konzen des Karlsruher Eantz
Das Hornquartett unseres Landestheater -Orchestem „ « jichr"

-elunacn -n Nnriräaen von vollSi

_ _ _ _ _ _ .
rften

sichten auseinandergehsn . Mit ihren gesuchten klangliche " . ^ jchst«^
wollte diese Mustk nicht ganz in den Rahmen unserer vousr
Kunst sich einfügen.

Landestheater . In der Karwoche gelangt am

' pcif
iiitiuvit -vuviitum j)uyuiu ( iiu / jem uuiu , öU4* *£ „Drama „Vaterland " von Emil Strauß geht am Kründonn
17. April zum zweitenmal in Szene. — An den beiden
(20. und 21 . April ) kommt der Schwank „Der Sprung >

^ AeE
von Max Reimann und Otto Schwartz der bereits an ^ pe ,

Ai

erster Bühnen mit stärkstem Heiterkeitserfolg gegeben
hiesigen Erstaufführung .
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Vertreter : Adolf Hausam , Karlsruhe , RüppurrerstraOe 104 . _ Telefon 4709 .
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Karlsruhe , Heu 14. UpM .
Stn seltenes Jubiläum «
Das 60jährige Dtenstjubilän «

»o» Geh. Kommerzienrat Dr. tug. h. c. Robert Sinne«.
tm menschliche» Leben seltenes Jubiläum , das diamantene

ki . iubiläum , kann Herr Geh. Kommerzienrat Dr . in«, h. c. R o b r r t
der Generaldirektor der Sinner A.-E . in Karlsruhe -Grün -

deaehe«. Am 15. April d . I . Ritb nämlich sechzig Jahre oer-
^ ktt ®etr ®e^eiwta * Dinner in die Dienste der Firma ge-

ist.
^ kboren am 10. Januar 1856 in Grünwinkel als ältester Sohn des
tVWjT , Fabrikanten Eeora Sinner , trat der Jubilar nach absol-

« kmlzeit am 15. April 1864 in das väterliche Geschäft ein,dieser Zeit mit kurzen Unterbrechungen — Ableistung der
^ Ng-freiwilligen Mlitärdienftpflicht . Aufenthalt in Paris zur
U Irrung seiner kaufmännischen Kenntnisse. Teilnahme am Feld-

Jw 7l — angehört .
iÄ ® dem Tod« seines Vaters im Jahre 1883 führte er zunächst in
u '»Ichaft mit seinem Verwandten das Geschäft als Privatfirma
h, Aiväter . nachdem inzwischen im Jahre 1885 die Umwandlung in
^ ,̂ >ena«seMchaft vollzogen war , allein als Generaldirektor die
i, ^ j .' « na zu übernehmen . Bei der Gründung als Aktiengesellschaft ,
t, .!* einem Kapital oon M 2 000 000 erfolgte , bestand das Geschäft
« Mer Preßhesefabrik mit Spiritusbrennerei . einer Bierbrauerei

, ei und einer Essigfabrik in Grünwinkel und den Preßhefe-
SDurmersheim und Angenstein in der Schweiz. Das Wirken
î bilars für die Gesellschaft schildern, hieste die Geschichte der

- Wl ihrer Gründung als Aktiengesellschaft schreiben ,
^ '- der festen Grundlage , die ihr ihr Begründer geschaffen hatte .
tyL, R4 unter der zielbewußtcn . weitschauenden und tatkräftigen'it1*5 General -Direktors zu ihrer heutigen Weltstellung ent-
^ , Diese Entwicklung ging in stetig fortschreitender Weile gleich-

innen und nach außen vor sich. Nach innen durch Erweite -
vorhandenen und Aufnahme neuer ff-abrikationsz -.eige, nach

vri». ^ Gründung von Filialfabriken im In - und Auslands . Im
vollzog stch der Aufbau wie folgt ,

tk^ isrundlage der Betriebe der Sinner A .-G . bildete die Pretz-
iiij^ ^ ation . Sie wurde in jahrzehntelanger , harter , zielbewußter
^ ^ Ausdehnung der Kundschaft, durch sofortige Anpassung
) w ^ tteils neuesten Stand der Technik und den dadurch beding¬
et ^ "laligen Umbau der ganzen Anlage in Erllnwinkel , sowie
Mli^ ichtung mehrerer Filialfabriken im In - und Auslande all-

g. (o entwickelt, daß die Firma schon seit Jahren der größte Be-
- Branche in Europa ist. Hand in Hand mit der Preß -

!« t geht die Spiritus -Erzeugung , in der die Firma die
5 di sagende Stellung einnimmt . Neben der Herstellung wurde

, Reinigung von Spiritus ausgenommen , zunächst in Erün -
% in dann auch in zwei besonderen Spritfabriken in Stettin
n j» . "zig -Neufahrwasser .welch letztere später mit anderen Fab -

," ? lner besondern Aktiengesellschaft, den Stettiner Spritwerken
- mengeschlossen wurden . Auch die Bierbrauerei entwickelte

$ W* m äu einem Großbetrieb , der in den letzten Jahren
» ÄÄ <Elufnahme der Aktienbrauerei Altenburg in Sinzheim und
! >l,^ 'bUrger Brauerei vorm . Freih . von Seldeneck 'sche Brauerei
^ ij^^ uhr-MLHIburg erweitert wurde . Ursprünglich aus den Be-

^ «es eigenen Betriebes heraus wurde anfangs der 90 er
^ 5>ve Roggenmühle in Grünwinkel errichtet , die ca. 15 Jahre

^ ch Bau einer Weizengroßmühle ergänzt wurde . Betriebs -
^ .?kUern Datums sind die Nährmittel -Marmelade und Likör-

$ * , die auch einen großen Umfang angenommen haben .
R j?s dieser kurzen Darstellung der Entwicklung der Sinner -A.-G.

ersten Anfängen bis zu ihrer heutigen Größe geht auch
Mi,.. Uneingeweihten klar hervor , welche Anforderungen an den

Ä^ dsiAEn Weitblick, an die Umsicht und Tatkraft des Leiters
^ -^ rzweigten Unternehmens dessen Initiative in erster Linie

^ ^ mung und Durchführung aller dieser Erweiterungen und
?>iv?" ungen zu verdanken find, in diesen langen Jahren gestellt*

IW ®1® welch großes Maß von Arbeit er in dieser Zeit fiir die
, E »eleitet « Gesellschaft geleistet hat

trotz den ungeheuren Anforderungen , welche die Leitung
Ho* 1 Geschäftes an ihn stellten, fand Herr Gebeimrat Sinner

j^ ?̂ 3eit , seine Arbeitskraft auch noch in die Dienste anderer
, '^j.? ®ungen und Korporationen zu stellen . So sitzt er in den

^ m sgremien mehrerer bedeutender industrieller Gesellschaf-p lange Zeit hindurch Mitglied der Handelskammer für* Karlsruhe und Baden .
«, -8-

S1 Itẑ ®!vnntag . Der gestrige Palmsonntag , der uns nicht das
v schöne Frühlingswett « : buchte , war nicht dazu

^ österliche Stimmung zu wecken, verlief aber im pllge-
Mir^ ^ und ruhig Der Anblick zahlreicher, festlich gekleideter
l ni, "®en weifte auf das bevorstehende Osterfest hin , von dem
^ - ~ • "
^ J«n ein« Woche trennt . In einer Anzahl evangelischer
^ dj,^ ^

u>en chie letzten diesjähngen Konfirmationsfeiern statt .
ä 35 Knaben und 49 Mädchen aus der Ostpfarrei einge-

M vergangenen Sonntag , so wirkte auch bei dieser Feier
V Seih tift evangel . Kirchenmusik wiederum mit

des Ehormeisters Hans Vogel erheben)
l» Ehrung zum Vortrag . Beim Ausgang
t 6tno KJ » aaSaTT

mit , und brachte
erhebende Gesänge in

. , „ . . _ lusgang aus den Kir -
etz

' Eine Kollekte für die bao . Landesbibelgefellschaft erhoben,
veranstalteten die Chöre der Friedenskirche und der

> J 11 ** * Lutherkirche eh» Passionsfeier , bei der das
ljSi ? >-vina «s gen Jerusalem " von A. Rücker aufgesührt wurde.

Abeno vom Perein für evangel . Kirchenmusik ,n der
Segebenen Passionskonzert hatte sich eine zahlreiche Zu-

etn/,»*..- *.. - Die Veranstaltung , über die noch näher be-'nen hochbeftiedigenden Verlaus . In
fand vor d« , Hauptgottesdiensten die

'> iki Palmen statt . Massenhaft wurden die
teilweise recht schön gefertigt , vor den Kirchen verkauft .

S ?s bi«
1

» Fastenpredigten waren voll von Andächtigen, be-
Sa« «trdigt von Pater Dionysius , Domprediger zu Köln,' irV » ^ über di« kath. Gemeinde in der St . Stephanskirche
erb «^ ®^ ^ orträgen zu begeistern wußte. Die kathol . Ge -

\ ^ Vett « Kollekte für arme Erstkommunikanten . Das Wet -
i/s>»>i^ 7 >̂ rn sehr unfreundlich : stark auftretende südwestliche

WtiJ* Yachten den Aufenthalt im Freien recht ungemütlich,die Sonn « zum Vorschein . Aus die Reiselust übt
Wetter ungünstigen Einfluß aus , oer sich auch beim

vz^ kehr recht bemerkbar macht .
^ " dandelslehrer Greiner von der hiesigen Handelsschule

SStin i aus dem Schuldienst ausgeschieden. Zur Vrr -
bewährten Schulmannes batte sich am vergangenen

Anschluß an di« offizielle EchülerentlassungsfKier das
vollzählig versammelt . Herr Direktor Stemmer

Si "Ut „r® großen Verdienste des Herrn Greiner , die sich dieser
10 ®$ ot ye^ter > Erzieher und warmer Freund der Jugend , son-
i&T tfer w ŝi^rgischer und zielbewusster Vor- und Mitkämpfer
ÜHMpL r>^ihe des Standesorganisation , des „Vereins badischer

Herr Greiner war seit 1879 imerworben hat .

Schuldienst und seit 1903 an der hiesige « Handelsschule tätig . Alle.die ihm nahegestande« sind , wünsch« ! ihm einen langen und son¬
nigen Lebensabend .

cch- Kindertransport . Am Dienstag , den 15. ds . Mts ., nachmit¬
tags 5.36 Uhr trifft von Langeirbrmöi , Station Höfen kommend,ein Kindertransport auf dem Hauptbahnhof hier ein. Die Kinder
waren durch den Verein Jugendhilfe in dem Kindererholungsheim
Langenbrand zu einem sechswöchentlichen Erholungsaufenthalt
untergebracht .

* Eine Sirene ließ sich hier wieder mal nach langer Pause am
Samstag mittag vernehmen . Erstaunt horchte die ganze Stadt auf,als das Geheul anfing und etwa 5 Minuten dauerte und mancher
luchte instinktiv wie zu Olims Zeiten das Firmament ab nach einem
Flieger . Es war aber nur eine Probe im Neubau der Rhein .
Creditbank , der nach amerikanischem Muster mit den neuesten
Errungenschaften der modernen Technik ausgestattet wird . Falls
eine Einbrecherbande einen Ueberfall auf die Bank versuchen sollte,genügt ein Druck auf den elektrischen Knopf an verschiedenen Stellen
im Vankgebäude, um durch die Sirene die ganze Stadt , vor allem
die Polizei darauf aufmerksam zu machen . Polizeibeamie , die am
Kaiser - und Marktplatz postiert waren , bestätigten , daß die Sirene
in weitem Umkreis vernommen wurde . Auch in anderer Hinsichtwurden die denkbar größten Sicherheitsvorichtungen getroffen . So
können von verschiedenen Stellen aus sämtliche Türen des Bankge-
bäudes automatisch geschloffen werden . Auch das Durchschneiden
der Telephondrähte nützt den Einbrechern nichts, weil Hausmeister
und Nachtwächter durch Svezialapparate jederzeit den Anschluß andie Zentrale rasch wiederherstellen können.

i

Ueber die aytomobdistischen und motor-
radsportlicherf Veranstaltungen des Jahres
1924 werden die Leser der „Badischen
Presse “ in noch größerem Maße als bisher
durch fachkundige Berichte orientiert . Über
die größte europäische Veranstaltung , die

Targa - Florio
und

Coppa - Florio
die am 27 , April auf Sizilien ausgetragen
werden , wird Herr Siegfried Doerschlag ,
der unseren Lesern durch seine Schilde¬
rungen über die Deutschlandfahrt bekann ist,
für die Bad . Presse Sonderberichte schreiben

Selbstmordversuch. Am 12 . April 1924 abend gegen halb 7 Uhr
benützte eine Haushälterin in der Südweststadt die Abwesenheit ihrer
Dienstherrschaft dazu sich in der Küche eingeschloffen mit Gas zu
vergiften . Die herbeigerufene Polizei öffnete gewaltsam und fand
di« Unglückliche bewußtlos am Boden liegend. Aerztliche Hilfe war
sofort zur Stelle . Das Mädchen fand Aufnahme in einem Kranken¬
haus . Lebensgefahr besteht nicht . Der Beweggrund zur Tat darf in
verschmähter Liebe zu suchen sein .

Unfälle . Am 10 . April 1924 , vormittags 10 )4 Uhr erlitt ein
Hilfsarbeiter in der Honsellstraße dadurch einen Unfall , daß beim
Transportieren von Brettern auf einem Rollwagen dieser unrfiel,
wobei der Arbeiter von den Brettern Men einen Holzstamm ge¬
drückt wurde . Der Verletzte trug eine Schlüffelbeinverrenkuno und
zwei linksseitige Rippenbruche davon . Er fand Aufnahme im Stadt .
Krankenhaus hier . — Am 11 . April 1924 , nachmittags 4 Uhr fiel in
einem Betrieb in Erünwinkel ein Arbeiter beim Teeren eines Daches
mit einem Eimer , gefüllt mit kochendem Teer , zu Boden und zog sich
starke Brandwunden an Leiden. Händen und am Kopfe zu . Der
Verletzte fand Aufnahme im Städt . Krankenhaus hier . — Am Sams¬
tag nachm , verlor ein verh . Easarbeiter von hier bei Vornahme von
Arbeiten in einem Easschacht vor dem Hause Knegsstraße 57 durch
ausfttömende Gase das Bewußtsein . Gr wurde nach der Polizeiwache
Karlstor gebracht, wo er sich wieder erholte .

Hilflos aufgefunden . Am 13 April 1924 morgens 2 Uhr wurde
ein lediger Schriftsetzer in der östlichen Kaiserstraße in völlig durch¬
näßter Kleidung durch die Polizei aufgefunden und nach der Wache
verbracht . Da sich hohes Fieber einstellte, wurde der Kranke mittels
Krankenautos nach dem städt. Krankenhaus überführt .

Eigentümer gesucht . Auf dem Büro der Kriminalpolizei befin¬
det sich ein Fahrrad , Marke Adler , Fabrik -Nr . 368 462 und Marke
Brennabor , Fabrik -Nr . 327 776, deffen Eigentümer noch nicht be¬
kannt sind .

Diebstähle. In der Nacht von Samstag auf Sonntag wurde in
der Kaiserstraße ein Schaukasten erbrochen und daraus ein blaues
Gabardinekleid mit grünem Seidenfutter ,

'1 Eovercoat -Damenmantel ,
1 Eabardine -Damenmantel mir brauner Lsdereinfaffung , 1 beige-
farbiges Modellkleid mit grauem , schmalen Ledergürtel und weißem,
schmalen Seidenkragen , 2 Voileblusen , 1 beigefarbig , die andere weiß,
2 türkische markaenische Blusen , 1 braun , die andere grau geblümt ,
6 wollene Damensportwesten verschiedener Farben , entwendet : außer¬
dem wurde in der Hübschstraße ein Gritznerfahvvad. Fabriknummer
315154, entwendet .

Festgenommen wnrden : Ein Taglöhner wegen Bettels , ein
Taglöhner und ein Maurer wegen Landstteicherei, ein Arbeiter
wegen Bettels und Landstteicherei, ein Dienstmädchen und eine Ver¬
käuferin wegen Gewerbsunzucht, ein Bäckerlehrling aus Hockenheim
wegen Unterschlagung, ein Taglöhner aus Framersheim wegen er¬
schwerten Diebstahls , ein Schneider und ein Taglöhner von hier ,
wegen Sittlichkeitsverbrechens , sowie ein Kaufmann von hier , wegen
Münzverbrechens , ferner 5 weitere Personen wegen verschiedener
strafbarer Handlungen .

Voranzeigen der Beranstalter . ^
HÄ>y Porsch, die 7jährige Tänzerin , tritt heute , Montag , 14.

April , abends 8 Uhr zum ersten Mal « im Karlsruher Eintrachts¬
saal auf . Es sei nochmals empfehlend auf diese einzigartige Dar¬
bietung hingewiesen, welche durch die Mtwirkung der Herren F .
D o I e z e l (Violine ) und I . P a l l a st (Klavier ) Bereicherung
findet . Karten im Vorverkauf bei Kurt Neufeldt , Waldstr . 39 , Äbend-
kaffe ab ) -58 Uhr.

! ! Wiederholung des Tutmichamon -VortragS. Der «rutzcropdentliche Er-
fola , den Herr Dr. Balter vom Völlernrwsemn in Frankfurt mit seinem

LieMildoovorttage Wer Tntamhamon und die neuen Lgyplischen Aurarabun-
gen vor 4 Woche« in kkarlSrulhe , Jwte überall, bei Publikum und Prefl« ge-
tzmde« hat, legte den Wunsch nahe , dieien io hochaktuellen Borttag zu wie¬
derhole«, um den Bielen , di« an der Abendkasse wnkohren mutzten, die Ge¬
legenheit zu vietcn , der eigenartigen Darbietungen doch noch teilhaftig M
werden . Das Datum für diesen zweiten Borttag ist Freitag , den 25.April , wiödevmn im EintvachtSsaal , abends S Uhr . Der Borberkanf t»
der Musikalienhandlung Kurt Neilicldt beginnt Montag, den 14. April.

Turnen + Spiel + SNirt.
Der Kampf um -ie süööeulsche Futzball-

meiskerschast.
Spielvereinigung Fürth und 1. F.C. Nürnberg spielen unentschieden

— Die Hoffnung vieler , daß der gestrige Tag vielleicht schon Ne
Entscheidung für Süddeutschland bnnge , erwies sich als trügerisch,weil Nürnberg gegen Fürth unentschieden spielte. S -ltsamerwekfe
hatte der Spielausschuß des Süddeutschen Fußballverbandes den dis¬
qualifizierten Spielern Wellhöfer und Löblein (Fürth ) Spielerlaubnis
zu diesem Treffen gegeben , eine Ausnahme , die inso -ern erstaunlich
erscheint, als sie bei disqualifizierten Spielern anderer Bezirksmeister
noch nicht angewandt worden ist. Sie dürfte wahrscheinlich Proteste
nach sich ziehen. Nürrcherg und Waldhof stehen jetzt mit 13 Punkte «
gleich , Nürnberg hat allerdings ein Spiel mehr ausgetragen und
darum mehr Chancen . Es folgen Fürth mit 10, Stuttgart mit 8,
Frankfurt mit 5 und Neunkttchen mit 2 Punkten . Die gestrigen Spiele
ergaben folgende Resultat « :

In Nürnberg : 1. F .E . Nürnbera — Sp .Bgg . Fürth OH).
In Mannheim - Wal dH of : Mannheim -Waldhof — Fußball -

sportverein Frankfurt 4 :3 (1 :1) .
In Neunkirchen : Boruffia Remrkrrchen — Kicker» Stuttgart

1 :3 (0 :2) .
Weitere Futzballergebnisse :

F .E. Mühlburg — F .E . Konstanz 0 :0 (Pokalspiel )
Frankonia Karlsruhe — Sportverein Frankfurt 5 : 1 .
F .C. Freiburg — Phönix Ludwigshasen 8 :1.
Sp .Bgg . Baden -Baden — Sp .Club Freiburg 1 :3 (IS ) .

Garrpvkalvorentfchei - uug .
F. E. Mühlburg — F. B. Daxlanden 3 : 3 (0 :0) Ecke« 14
Zu den Vereinen di« von der „Pike" auf , in raschem Tempo di«

einzelnen Klaffen durchmaßen und gegen starke Gegner höherer Be¬
reiche sehr gute Erfolge zu verzeichnen haben , zähtt in erster Linie
F . V . Daxlanden , der unter der jahrelangen Leitung de«
alten K . F . V .-Spielers H . Link sich nun bis in dtt Position der Be»
fähigungsliga durcharbeitete . Das obige Spiel , als einer der letzte«
Ausläufer der voriges Jahr ins Leben gerufenen Gaupokalkämpfe.
konnte in der Gegenüberfttllung von Bezirksliga und ^ .-Meister
schon Interesse erwecken , wenn die „Pokalmannschaften " der obere«
Vereine nicht wären . Häufig zum Kampf nach zwei Fronten ge¬
zwungen , bleibt den obersten Klaffen nichts übrig , als auch mtt
Ersatzmannschaften die mitunter gleichzeitigen Spiele zu bestreite«
und auch die obige Austragung zeigte die unvermeidbare « Schat¬
tenseiten dieser Ueberhäufung . Mühlburg . das in Konstanz mtt der
Ligamannschast um den Berbandspokal antreten mußte , schlcktt seine
ld -Mannschast . die von einigen älteren Ligaspieler « gestützt war .
Gegenwind die Wage des Spiels bis zur Pause , ab« : nach de»
Wechsel bei welchem der Wind abgeflaut war , setzt stch Daxlande «
mehr und mehr durch und schickt drei gut geschaffene Bälle in» Mühl «
burger Netz. Schon nach dem 2. Treffer werden die Daxlander
merklich ruhiger und verraten i« fiLMgem Spiel mtt gefährliche«
Schuß ihre gute Form , die st« vorher auch wohl infolge ve» unge»
wohnien Ausmaßes des Platzes , nicht herauszustellrn vermochte«.
Wenn auch der eigentliche Maßstab bei den obwaltenden Umstände«
nicht gegeben ist, so muß die Gesamtarbeit de» an» eigener Kraft
sich emporarbeitenden Landvereins eben doch anerkannt werde« .
Das Beste zeigtt der rechte Verteidiger , Mittel » und rechter Länfer ,
Mittelstürmer und Linksaußen . Besonder« der Mittelläufer zeigte
in rechtzeitigem Schuß gute Takttk und lleberstcht Bei Mühlburg
der alte Meßbecher der Haupthalt . Dann der Mittelläufer . Der
Angriff vermochte sich nicht recht durchzusetzen . Leitung durch Mül¬
ler (Phönjx -Karlsruhe ) beftiedigend .

Daxlanden wird nun am 26. April (Samstag ) dem Sieger de«
anderen Bezirks (Frankonia ) , auf einem noch zw bestimmenden neu»
traten Platze zur Entscheidung gegenüberirrten . .

Augnft Müßle .
Prlvafspiel .

Phönix -Alemannia A. H. — Germania -Durlach A. H. 5 : 1 (2:0).
In der Gegenüberstellung der Altherrenspiele mit den Der -

bandskämpfen der Ligamannschasten fühlt man erst so recht den
Niedergang des Karlsruher Fußballsports im letzten Dezenium.
Obwohl die meisttn Kämpen der A . H.-Mannschaften vom K. F . B .
und Phönix Jahrzehnte seit dem Höhepunkt ihres spielerischen Kön¬
nens hinttr sich haben , blitzt immer wieder etwas aus sener Zett
bei ihrem Auftreten hervor . Vor allem brachten es die Phönix
A . H . fettig sich einen weitklingenden Ruf bis heute zu erhalten .

Leider war das obige Spiel von einem waschechten Apttllturm
in Obhut genommen, was die sonstige Arbeitsweise der Mann¬
schaften stark beeinflußte , es aber doch nicht zuwege brachte, da»
alte Schußvermögen ganz zu ersticken. Das Phönixinnenttto Wach»
ter -Leibold-Lehne bugfiette fünf zum Teil , wenn auch mit Wind -
unterstützung, schön geschaffen« Tore ins Durlacher Netz, was mtt
nur einem gelungenen Gegenschlag der Germania yuittiett wird .
Die Gesamtleistung von Phönix war bester als die von Durlach , ob¬
wohl man auf Karlsruher Seite weit mehr entziegelte Dächer auf
den „alten Häusern" sah als bei Durlach . Für den Durlacher To»
watt (Hagemann ) war von den Toren vielleicht das erste z» vev-
meiden.

Burckhardt - Karlsruhe schiedsrichterte in dem bei ihm
gewohnten ruhigen und sicheren Etil .

August Müßle .
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„ Auffallende Erfolge " , „ glänzende Erfolgs ,
eklatante Erfolge " erzielten zahlreiche Ärzte bet

Laarausfall mit

Ihr Mund wird entstellt durch HStzlich verfärbt«
Zähne . Übler Mundgeruch wirkt ab-
stotzeud. Beide Übel werden sofort in
vollkommen unIchSdlicher Weise beseitigt
durch die bewährte Zahnpaste Chloro -

dont , wtrlsai» unterstütztb.CMorodont -SJlunotoaj]« . Überall zuhaben.

wnorn ms
«.. .

Raiserstraße 22t t an der Hauptpost
Erste Etage

Bekannt im ganzen
Badener Land ! ! !
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Motyenbeilcge für Gurrten, Spiel und Sport “ .
= = = Wontag den 14 April 1924 «= *

Die Bergprüsungsfahrl
Durlach —Thomashof .

Schwind -Mannheim auf Ariel voklbringl die belle
Lelslung des Tages .

Der Motorradsport bat nach dem Kriege bei uns «inen unge-
ahnten Austckwuno aenommcn und die Zunahm - der Kleinkrafiräder -
sabriken beweist , da ?, die Nachfrage nach diesem Verkehrsmittel immet'

noch im Zunehmen begriffen ist . Der Karlsruher Motor -
fabrerverein e . D . . der im letzten Jahr « gegründet wurde , hat
stck die ausschließliche Fördernno des Motorrodiportes durch V ran -
stoltuna von Wanderfahrten . Zuverlästigkeiisfahrten und Motorrad¬
rennen mu Ausgabe geletzt und damit gestern innerhalb der Südwest -
gruvv« des Deutschen Motoriahrervcrbandes die diesjährigen motor -
radiportlichen Veranstaltungen mit der Bergprüsungsfahrl Durlach-
Tbomashof eingeleitet . Das Inrercste der Bevölkerung für die Brr -
anstaltung war außerordentlich grost. Trotz der an den Vortagen
reanerischen Witterung , welch -- die Straften in gerade keine b -sonde - s
günstige Verfassung für Motorradvriifungen setzte, waren die Teilneh¬
mer aus den benachbarten Städten Pforzheim . Mannheim . Ludwigs -
Hafen . Heidelberg, Frciburg . austerordentlich zahlreich erschienen .

Bereit » am Samstag nachmittag erfolgte
di« Abnah« « der Fahrzeuge

i« Hof« de» Colosseums, woselbst eine eingehende Untersuchung der
Motoren vorgenommen wurde . Am Abend vereinigten fich die Mit¬
glieder de» Karlsruher Motoriabrervereins mit auswärtigen Gästen
-» einem Begrüftungsabrnd im großen Saale des Colosseum .
Der Vorsitzende de» Vereins , Herr Panzer , hieh in herzlichen Wor¬
te« die auswärtigen Teilnehmer willkommen.

Sah gerade am Samstag das Wetter für die Durchführung der
Bergvrüfung nicht vertrauenerweckend aus . so wurde mit um so grö¬
berer Freud « der in der Nacht erfolgte Witterungsumschlag beqrüstt.
der di« Rennstrecke in einen einigermaßen brauchbaren Zustand ver¬
setzt « . Der scharf« Wind batte die Strafte etwas aufgetrocknet, so daft
dt« Gefabrenmomcnte bedeutend herabgemindert waren . Schon in
aller Frühe strömten di« Zuschauer von Karlsruhe und Durlach nach
der Rennstrecke di« stch üb»r 4 Kilometer von Durlach nach dem Tho¬
mashof hinzog. Di« Strecke enthält verhältnismäftig geringe Stei -.
aungen . dagegen zwei aröstere Kurven und einige klein- Kurven , die an
die Geschicklichkeit der Fahrer große Anforderungen stellte. Das Publi¬
kum hatte besonder» in den Kurven in aroster Zahl Aufft llung genom¬
men Di« Absperrungsmaftnahmen wurden durch die Karlsruher S '

.po
dvrchaefüblt ffir must hierzu gesagt werden , daft das Publikum den
Beamten da» Amt gerade an den gefährlichen Stellen nicht erleichterte.
E» fehlt bei einem Teil der Zuschauer noch an der Disziplin , die an¬
scheinend erst durch ein aröfteres Unglück zur Vernunft gebracht weiden
wollen.

Di « erst« gröber« Veranstaltung des jungen Vereins z-igt« in der
Organisation begreiflicherweise noch manche Kinderkrankheiten , die
aber ohne Zweifel durch di« bei der B - rgprüfungsfahrt gemachten
Erfahrungen behoben sein werden. Im Allgemeinen must gesagt wer¬
den . daft mit viel Eifer und arofter Arbeitsfreude die nicht gerade ge¬
ringen Arbeiten zur Durchführung der ersten Karlsruher motorrad¬
sportlichen Veranstaltung geleistet wurden und die Obrleilung , der
die Herren Dr . Ufer. Karl Eberhard , Wilhelm Köhler , Paul Panzer ,

sämtliche in Karlsruhe , und die Herren Krant und Meter aus Mann¬
heim angehörten . verdient für die prompte Durchführung den vollen
Dank.

Der Start
zögerte stch eine starke halbe Stunde über die angesetzt « Zeit hinaus
und erst kurz nach lü Uhr wurde der erste Fahrer vom Starter auf die
Strecke entlasten . Es folgten nun in einer Minute Abstand lämt-
liche übrigen Konkurrenten , die zum aroften Teil an den Vortagen die
Rennstrecke durchgefahren hatten . Das Publikum erlann . • sehr rasch
die in vielen Konkurrenzen geüblen Fahrer und spendete bei .» flotten
N-^ mm der Kurven eh : chen Beifall . Der bekannte M ist : : ' ihre :
Einsts Islinqer -Mannheim war leider durch einen Sturz auf der
Landstrafte bei Weinheim vor einigen Tagen am Erich inen terbin -
dert . dagegen bewies sein jüngerer Bruder Franz Islinger . Uhrimns
der jüngste Teilnehmer an der Bergprüfung überhaupt , daft er Tinern
Bruder nickt lehr viel nachsteht . Ganz ausgezeichnet fuhren Schwind-
Ma -nnheim auf Ariel . Eeift-Pforzheim auf N .C .U . . Hieronymus -Nürn¬
berg auf Hecker und Eramling -Osterburken auf N .S .U. , di« in dieser
Reihenfolge die vier besten Zeiten des Tages erreichten. Einen recht
aufregenden Moment erlebten die in der Zielkurve besonders zahl¬
reichen Zuschauer, als in der Klaffe mit Seitenwagen Löwenich -Mann -
heim auf Mars mit Peka -Ceitenwagen seinen Konkurrenten über¬
holte . In der Klaste mit Seitenwag n hatten übrigens sämtliche
stegenden Fahrer die vorzüglich eingesührten Peka -Seitenwagen der
Peka -Fabrzauabau G . m . b . H. . Karlsruhe . Am Ziel beim Thomas¬
hof . wo di « Feuerwrhrkapelle unter Leitung von Obermusikmeister
Irrgang konzertierte , herrschte besonders starkes Leben.

Leider ereigneten sich im Verlauf des Rennens auch
einige Unfälle,

die jedoch viel schlimmer im ersten Augenblick aussahen, wie sie in
Wirtlichkeit waren . Der Vforzheimer Fahrer Epple auf Triumph
kam etwa auf der Mitte der Strecke ins Schleudern , fuhr in den
Straßengraben , überfchlnc - sich mehrere Male , ohne wesentliche Ver¬
letzungen davonzutragen . Einige Fahrer blieben wegen Kettenbruch
auf der Strecke liegen . Der zuletzt startende Teilnehmer in der
Klaste der Seitenwagen , Ingenieur Kumm aus Grötzingen auf
Wanderer kam , anscheinend durch das Verhalten eines Deiwagen-
fahrers in der Kurve , kurz nach dem Stadt mit seiner Maschine in
voller Geschwindigkeit, in der ersten , größeren Kurve ins Schleudern,
fuhr auf die Strafte und wurde durch einen Baum aufgehalten , an
dem der Seitenwagen vollkommen zerschellte . Zwei Zuschauer, ein
Monteur aus Karlsruhe und eine junge Dame aus Durlach , die
gerade an der llnfallstelle standen, erlitten Verletzungen, und wurden
nach Anlegung eines Notverbandes durch die Freiwillige Sanitäts¬
kolonne nach dem Durlacher bezw . Karlsruher Krankenhaus verbracht.
Die junge Dame trug , wie uns mitgeteilt wird , einen Oberarmbruch
und der Monteur einen Nasenbreinbruch davon . Der verunglückte
Fahrer . Ingenieur Kumm , erlitt nur eine unbedeutend« Ritzwunde
im Gesicht, während der Betwagenfahrer überhaupt keine Verletzung
zu verzeichnen hatte .

Gegen 12 Uhr waren die Bergprüsungsfahrl , die als erste der¬
artige Veranstaltung in nächster Nähe von Karlsruhe als gelungen
bezeichnet werden kann, beendigt und die Teilnehmer an der Spitze
die Oberleitungswagen , die in freundlicher Weise von der Firma
Hermann Beier u . Co . und der Firma Eberhardt zur Verfügung ge¬
stellt worden waren , fuhren in geschlossenem Zuge nach Karlsruhe

zurück, wo sich die Teilnehmer im Colostrum zu einem gemein!̂

Mittagesten zusammenfanden.
Nachmittags 5 Uhr fand im Saal 111 des Colosseum »

die Preisoerteilung
mit Bankett statt .
Teil des Saales
aller Anwesenden
west des D .M
darauf hin , daft der Gau mit dieser Bergprüfungsfahrt Duri- ^
Thomashof auf seine erste diesjährige Veranstaltung innerhalt ^
Gruppe Südwest zurllckblicken könne . Er sprach dem Karls^
Motorsportverein den Dank des Landesverbandes für die ausgei^
nete Organisation aus und dankte ferner den Teilnehmern füf
prächtigen Sport , der bei dieser ersten diesjährigen P
geboten worden fei . Sein „Töff-Töff-Heil " galt dem
Matorfahrerverein . Der erste Vorsitzende des Karlsruher
fcchrervereins, Herr P a n s e r , sprach hierauf den auswärtigen
den Dank für die Unterstützung aus und besonders dafür , daft !>* Li
der schlechten Witterung der letzten Tage nach Karlsruhe gekatf^
seien, um diese erste Veranstaltung des jungen Vereins zu
stützen . Es folgte hierauf die Preisverteilung , welche Herrn r
Kühle r-Karlsruhe vornahm . Die einzelnen Sieger in den
schiedenen Klaffen wurden lebhaft gefeiert , besonders der jugê
Franz Islinger und Jakob Schwind-Mannheim , der für die ^
Leistung des Tages einen großen Lorbeerkranz mit Schleife
reicht bekam . Di« Firmen Unterberg u . Helmle , Durlach und
hatten verschiedene Zusatzpreise gestistet.

Im Einzelnen hatte die Bergprüfungsfahrt folgende»
g e b n i s :

Kla-ste I » mit Tretvorrichtung . ^ -Fahrer . 1 . Meisezell-^
heim auf D .K .W .-Motor , 5 Min . 21 Sek. ; 2 . Fiebig -KarlsrE
D .K .W . , 5 Min . 41 Sek.

Klaste Ib ohne Tretvorrichtung . L Karl Hacker-Karlsruhe
Imperator Ty . , 22 Min . 44 Sek. ^

8 -Fahrer mit Tretvorrichtung . 1 . Willi Zick-Freiburg^
D . K . W . , 5 Min . 05 Sek. ; 2 . Dilzer-Karlsruhe auf Ewans , 8 *
04 Sek.

8 -Fahrer ohne Tretvorrichtung . 1 . Schätzle -Freiburg auf D ^
5 Min . 46 Sek. , 2 . Karl Roth - Karlsruhe auf Herko , 6 Min . bv
3 . Speck-Karlsruhe auf Imperator , 7 Min . 12 Sek. qJ .

Klaste n . ^ -Fahrer . 1 . Franz Jslinger -Mannheim avf ^

5 Min . 31 Seek. , <0
S-Fahrer . 1 . Schmitt -Heidelberg auf Deutsch Triumph , e

09 Seel . ; 2 . Born -Karlsruhe auf Velo , 6 Min . 38 Sek.
Klaste m . ^ -Fahrer . 1 . Arthur Eeift-Pforzheim auf

Min . 51 Sek. ; 2. Hironymus -Nürnberg auf Hecker, 4 Min . 05
3. Robert Findling - Karlsruhe auf Hecker, 5 Min . 31 Sek. &

v -Fahrer . 1 . Josef Klein -Mannheim auf B . S . A . (engl )^ g
40 Seek. : 2 . Karl Seeger -Mannheim auf Hecker, 5 Min . 0»
3 . Emil Müller -Nöttingen auf Hecker, 5 Min . 07 Sek. (

Kleist« IV. ^ -Fahrer . 1 . Georg Jung -Ludwigshafen auf ^
Aß , 4 Min . 21 Sek. A

v -Fahrer . 1 Jakob Schwind-Mannheim auf Ariel , » ftl*
49 Sek. ; 2 . Mannesmann -Ludwigshafen auf Trumpf Atz ,
21 Sek. ; 3 . Alfred Neugebauer -Karlsruhe auf N . S . , 4 Min . 28

Dampf -Vulkanlslor -Anstalt

Karl Reeb
KARLSRUHE

W » ldhon »»traBe 7_ * *_ Telefon Wr. 4941 |

Fachmännische Ausführung von

:: Reparaturen ::
für Motorrad -, Fahrrad -Dfchen und
: : Pneumatik ::

für Auto , Molorrud und Fahrrad
sowie Vollreifen in jeder Grosse

Auto- « Motorrad- und Pneumatik -Zubehör
l'Hri'UHMTIl'l I l’M t’l 'l 'M H »ll‘l.rMTf I I I

Möbel -Verkauf !
Zwei Scblai»>muier, Schrank, lkv om breit , sowie
ei» tktzrtmmer . Vüfett. >80 om breit , Farbe nach
Wunsch, bat » « verlausen . »110140
Albert Kühn, MöbelWelner .

Pack- unö
Seidemmviere

liefert birftfl « 7«
franä Eilch Götz
Papierarobbandluna» eilbronn it. R.

ihänomen - fflotorwatfen10/30
16/45

T hanoraobileC4r »
'
« »

“"
J,r

e-

Ehrhard - Pluto - Kleinauto »a>

Motorräder - Trianon 3 u . 6 ps
Klotz 4 PS Zetge 2',. PS

Besichtigung erbeten.

fieneralMeler: N. Deutsch
Karlsruhe

Ausstellungs- u. Verkaufsräume: Amalienttr. 67
Telefon 1147.

Elektro -
Motoren

für Dreti- und
ström jeder
und Drehzahl . j -
lasser , Regulatoren -

Reparaluf ®1^
an allen elektr . >* .
Verbrennungsm *»"

^
- — , - - - . nen , Apparaten

Gebr. Bronner , Karlsruhe (Bad )
| Walditraße 56 — Telefon 4609 . ^

Motorrad „BAYERN “
2 Zyl ., 6,8 PS , mit ß . M . W. Motor und
engl. Burmann - Dreigang- Getr.
1 Z - 1., 2*/4 PS . effekt., 11 PS , mit engl. Jap -
Motor u.Burmann - D: eig .-Getr ., 116km p.Std .
ferner : Marke , ,K ARU “
2 Zyl. , 3 PS, mit Zweigang -Getr, für
Touren und Sport , ruhiger Gang .

Vorführuno jeder Zeit kostenlos.
Zubehör : Vergaser, Fußrasten et <̂ > billigst .

Briefumsoliiäqe liefert rasch und billig *
Drncliorel der Had - r ^ X
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Einen Ford Wagen
kaufen Sie nur beim
autorisierten Vertreter esu

Hermann Beier & Co . G
. m . b .

H
Karlstrasse 24
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n KlaN, vn mH CrtittuMfinu ^ -Fahrer . L Gmii LSoentch.
BCÄp 5f *m *"I Mar » mit Veka^ ettenwag/n . » Min 06 Set . : 2.«mu «ttf Mar » mit Pela -Settenwagen , 5 Min .4* Cn

I «7̂
*^**** L * • ^Ernann auf Rr » mH Peka -Seitenwagen ,—ti» 86 6d •

w — . *derp, «t« Ni, Ms I st« Leistuna I «, La, «« : Jakob Schwind .Mannhri« auf Ariel , S Min . 48 Gtf

AmeriKauislenmg -es Motor-Verkehrs.
Earagenftag ». — Organiiationsmängel . — Das Betriebsstoff -

Problem .
Don Siegfried Doerfchlag .

Noch ist Deutschland von den Kulturländern dasjenige , das die
<Tn|0ften Kraftfahrzeug « besitzt . Trotzdem aber hat die Zahl der
lT^ ltfahrzeuge von heute gegen die Zahl der Kraftfahrzeuge vor
fl ? Krieg « sich verdoppelt . Di « Zahl der Krafträder hat sich verviel »? cht. Wenn auch unendlich viel langsamer , als in anderen Län -7" h, so beginnt ooch das Kraftfahrzeug seinen Siegeszug über alle
s^ ren Berkebrsmittel , di« Eisenbahn inbegriffen . Die deutsche
^ chtfahrzeugindustrir ist nicht nur vollbeschäftigt , sondern die ren¬
ommierten Fabriken sind für Monate hinaus ausverkauft . Vor denaber lauert das kraftfahrzeugexportierende Ausland , lauertmerila mit seinen billigen Alltagsoerkehrs -Wagen . Von den in
- f Inflationszeit wie Pilze aus dem Boden geschossenen Kraftrad -
-j/

'mken (von denen viel « mehr Werkstätten als Fabriken waren )n° zwar manche eingegangen . Andere wieder , die produktiverte R, leistungsfähiger , und deren Name der Allgemeinheit geläu -
„ geworden war , haben ihre Produktion in letzter Zeit verdoppelto verdreifacht. Deutschlands bekanntestes Kleinmotorenwerk bringt
«3

* 3eit 100 Maschinen täglich auf den Markt , Maschinen , die zu 90
arn-^ "

.
* vom Inland gekauft werden . Schon dies« Zahl beweist , wiedie Zunahme an Kraftfahrzeugen im Deutseyen Reiche ist .Diese Ausbreitung des Kraftfahrzeugs verlangt andrerseits wie -eilt€ entsprechende Organisation . So wirkt beispielsweise das' “ 1a 8en -Problem zunächst äußerst hemmend auf die Einfüh -nm„ Va c 11 v t U Ü I e Hl ö

.. . 3 Kraftwagens ir
jjJWlsIeute , die sich ge

in die Massen . Es gibt viele Privat - und
gern ein Kraftfahrzeug als Selbstfahrer be-

j^ llen möchten, die aber mit dem Kauf zögern , weil ihnen die Unter -
d Mgungsfrage des Wagens Schwierigkeiten bereitet . Denn wenn
iz Erst V«— '̂ Stunde zu Fuß gehen müssen, um zur Abstellgarage
tz,,? Wagens zu kommen, so verliert dieser als Beförderung !?- und
ej^ ehrsmittel seinen effektiven Nutzwert . Erst mit der Errichtung
ien- Lichtmaschinen Netzes von Eroßgaragen wird dem Kraftwagen

Derbreitungsmöglichleit gegeben sein , die ihm vorderhand noch
x 3 Nicht-Vorhanden -Sein von Garagen verwehrt ist. Die

Säinil aber wird künftig beachten müssen, daß der Kraftwagen
^ ,??fehbarer Zeit nicht mehr das Privilog von Geschäftsleuten , In -
ĵ

^Nellen oder den Oberen Zehntausend sein wird , sondern daß , wie
Amerika , auch in Deutschland die Automobiliflerung rüstig fort -

und daß (hoffentlich !) das Automobil bald auch Besitz jener
jefn mird , die sich heute nur ein Rad oder Motorrad als

lvrderungsmittel leisten können.
I», fBtnn aber Kraftwagen und Kraftrad Allgemeingut werden sol-wird eine großzügig « Organisationsarbeit auf dem Gebiete der'
^ fchtung von Reparaturwerkstätten «sw. geschaffen werden müssen,schon trifft »in« deutsche Kleinmotorradfabrik Vorbereitungen ,

✓ ^

9

*rdk^?"^ *halt «n und die »inen für dies« Motorenart - rauchbaren,
einheitliche « Brennstoff führen . Der Kraftradfahrer wird

l*n» ^ ö*r d«i Pannnen noch bet der Rachfüllung von Betriebsstoff
<»I^^ wi«rigken «n haben , di« er heute noch überall auf seinen

antrifft .
t!n Dergestalt muß auch die Organisation für die Kraftwagen werden .^ ^ Vereinigten Staaten , in England und in anderen Landern ist

DILL WUSiSCH des Geschäftsreisenden
DIE FORDERUNG des Landmanns
DER TRAUM des Kavaliers* 6a« ideale und stets fahrbereite Verkehrsmittel fflr Stadt u . Land

21 PS. Zündapp
^ mit Zweiganggetriebe und Kupplung .
,J ?I

eit»Mmotor : Kein lästiges Mischen von Benzin u . Oel , da beide Teile
sJ e«nt. Durch erhöhte Leistung , geringer Verbrauch und beste, ' UU1LU Ciuyilw ucigiruujj ^ g. iu ^c . i viuimu <>u ******* mvovv« noierung ; folglich geringe Abnützung und lange Lebensdauer .

DAS

MOTORRAD
FÜE2 . JEDERMANN

6401j. ALLEINVERTRETER t
Motorradbaus A. Greuter

fthoinstp 49 KARLSRUHE Tel . 4959 .^etnet empfehle Fahrräder und Ersatzteile zu vorteilhaften Preisen .

Imperial -Bniden
mit Hochglutentwickler
sind unübertroffen in Qualität und Leistung
Billigste Preise . Günstigste Bedingungen

Alleinverkauf*. Ph. Nagel , Eisenwaren

^ rttrrrdje Presse . Mette

Kalserstr . 55

Re bereits durchgeführt. Mit dieser Frage steht die B e t r i « b s st o f f »Frag « in unmittelbarem Zusammenhang . Der Deutschland durch¬querende Automobilist findet heut « in jeder Tankstelle andere Brenn¬stoff«. andere Brennstoffmischungen . auf die der Vergaster seines Wa¬gens nicht eingestellt ist. Er hat deshalb bei Fortsetzung der FahrtSchwierigkeiten . — der Motor klopft, der Vergaser knallt und anderesmehr. Hierin wird nun schon in nächster Zeit Wandel geschaffen wer¬den. Bei einem Besuch in Hamburg fielen mir jene roten Dapolin -Straßenpumpen auf . die die Deutschamerikanische Petroleumgesellsckaftzunächst in Hamburg zur Ausstellung gebracht hat . Das find behörd¬lich aeaichte Pumven . die auf der Straße vor jedem Automobilgeschäftoder Garage oder überhaupt an beliebigen Stellen aufgestellt werdenkönnen, und die dem Kraftfahrzeug , gleich ob Kraftrad oder Wage » ,in kürzester Zeit aus einem unterirdischen Tank den stets einheitlichen ,gleichwertigen Betriebsstoff verabfolgen . Abgesehen von der Zeiter¬sparnis dadurch, daß die Fahrt auf den Earagenhof zum Einfüllenvon Brennstoff mit mühsam herbeigeschleppien Kannen fortfällt , habenLiese neuen Dapolin - Pumpen noch den Vorrang , daß sie auf den Ku¬bikzentimeter genau arbeiten und jede Erplosions - bezw . Feuersgefahrausfchalten . Mengen von 1 Liter aufwärts können im Laufe wenigerSekunden und nur durch einen Hebeldruck abgegeben werden , ohne daßder Fahrer sich von seinem Steuersitze zu erheben braucht und ohne daßein halb Dutzend Lehrlinge zum Heranschaffen der Benzolkannen inBewegung gesetzt wird . Der Betriebsstoff wird entweder gegen Bar¬zahlung oder gegen Gutschein aus einem Eutfcheinheft (also bar¬geldlos ) abgegeben — das Verfahren ist also denkbar einfach.In Karlsruhe . Baden -Baden . Freibura . Pforzheim . Berlin . Kö¬nigsberg . Kiel . Mannheim . Stuttgart , Nürnberg . Leipzig . Magdeburg .Dresden . Breslau und anderen Städten werden solche Dapolin -Pumpanlagen in nächster Zeit zur Aufstellung kommen. Teilsbereiten die Stadtverwaltungen der Aufstellung noch Schwierigkeiten .Einzelne Stadtverwaltungen (wie z. B . Magdeburgs dadurch, daß sieexorbitant hohe Forderungen stellen , andere wieder dadurch, daß sie(wie z. B . München ) Bedenken haben , das Straßenbild könnte durchdie Ausstelluna der Pumpen verschandelt werden . Die Finanzpolitikder Städte in Ehren — zu Hobe Abgabenforderung belastet aber denVerkehr und wirkt dadurch wieder Nachteil !« Von einer Verschande¬lung des Straßenüildes kann vollends keine Rede sein , denn die Pum¬pen , wirken weder häßlich noch verkebrsstörend . In den nordameri -kanischen Städten gehören sie zum alltäglichen Straßeninventar : beiuns werden sie zunächst als Neuheit bestaunt werden .Diese Einrichtung der unterirdischen Straßentankanlagen wirdnoch einen weiteren Vorteil haben : den . daß die Feuer - bezw . Ervlo -sionsgesahr in den Häusern sich verringert . Man kann wohl damitrechnen, daß in den Großstädten in iedem zweiten Hause ein Kraft¬fahrzeughalter sein Fahrzeug , sei es Motorrad oder fei es ein Wagen— stehen hat . Mit ihm aber auch einen ««wissen Benzinvorrat : imDurchschnitt vielleicht 20 Liter . Diese 20 Liter Benzin oder Benzolstellen,aber einen Explostonsherd dar . der dann allmählich verschwin¬den wird , wenn das System der Straßenmimp -Änlagen für Brennstoffsich durchsetzt .
Einzelne Städte , wie z. B . Stettin , haben die Ausstelluna derDapolinpumpen auf offener Straße nicht genehmigt . Dann werdendie Pumpen eben in Earagenhöfen oder auf Privatplätzen angebrachtwerden müssen. Wie dem auch sei — auf dem Wege zur Amerikani -sterung des deutschen Kraftfahrzeugverkehrs bedeuten die Organffatio -nen . die von D .K .W . für Kleinkrafträder und von der Deutsch-Ameri¬kanischen Petroleum -Gesellschaft für alle Kraftfahrzeuge in die Wegegeleitet stnd, einen erfreulichen Schritt vorwärts .

Hauptversammlung -es Deukschen Motvr-
sahrer-Derban-es.

- -- Die Hauptversammlung des Deutschen Motorradfahrer -Ber -barrd«s in NaumLura . die von allen Laiüresaruppen beschickt war .bestimmte , daß dir zukünftigen Generalversammlungen stets an denOstertagen stattfinden sollen . Für 1925 wurde Nürnberg be¬stimmt . Im Verfolg der vurch den Allgemeine » Deutschen Automobil -Klub versuchte« Wiederherstellung der internationale « Beziehungenzwischen dem « nannten Klub und der Föderation ist «in Mitglied de ,Deutschen Motorradfabrer -Derbande » nach London entsandt worden ,um Mer diesen zu berichten. Die Neuwahlen ergaben einstimmigeWiederwahl de» alten Vorstands . Mit der neuen Vereinigung deut¬scher Radsportverbände . die am Sonntag in Kassel gegründet wurde ,soll «ine «nae Zusammenarbeit angestrebt werden . Die ursprünglichbestehenden Landesgruppen wurden um vier vermehrt .
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Bei der

Bergprüfungsfahrt

41 . Kauploersammlung -es
Allgemeinen Deutschen Aulomobil-Club.

Unter großer Beteiligung aus dem ganzen Reich wurde in Mün¬
chen am Sonntag di« 41 . Hauptversammlung des A .D .A .C. abgchal¬ten . Präsident Dr . Bruckmayer - München wies in seiner Rück»
u«£' Vorschau darauf hin ,

'daß der AD .A .C. mit seinen 50 000 Mit¬
gliedern , die sich aus dem erwerbstätigen Mittelstand zusammensetzon,«in Wirtschaftsfaktor sei , mit dem die einschlägige Industrie , die Par¬lamente und Behörden rechnen müssen. Motorrad und Kraftfahrzeughaben sich als unentbehrliches Verkehrsmittel erwiesen . Kraftfahrzeug¬feindlichkeit sei unter Viesen Umständen gleichbedeutend mit Rück¬
schritt. Wenn di« Steuerpolitik das Kraftfahrzeug in seinem Bestandträfe , so wäre dadurch ein ungeheuer wichtiger Zweig des deutschen
Wirtschaftslebens abgesagt . Für 1924 hat der A .D .A .C . rund 800
sportliche Veranstaltungen in Vorbereitung , eine Zahl , die beweise ,daß der A .D .A .C . neben der Züchtung von Spitzenleistungen vor al¬lem Massensport und Touristik in Form von Eesellschaftsfahrten infernem Programm habe . Im Zusammenhang mit der Touristik prägteder Präsident scharfe Sätze gegen die Behörden und jene Kreise de«!deutschen Automobilindustrie , welche di« mit vielen Kifften undOpfern vorbereitete Sizilienfahrt durch die Ausreiseerschwernisunmöglich gemacht haben . Dr . Bruckmayer schloß mit dem Hin¬weis , daß der Kampf gegen den A .D .A .E ., der stch mit dem Auto¬
mobilhändlerverband zu einem Schutz - unv> Trutzbündnis zusammen¬geschlossen hat , auf der ganzen Linie eröffnet sei. Der AD .A .E.werde den Kampf aufnehmen und , da er in gutem Recht sei, uner¬
schrocken bis zum guten Ende durchführen. In einer Entschlie¬ßung forderte die Versammlung vom Reichswirtschaftsminister disBesetzung des Amtes des Reichskommissars der Ein - und Aus -fuhrabteilung für Kraftfahrzeuge mit einer Persönlichkeit , di»nicht wie bisher gleichzeitig bezahlter Beamter des Reichsverbandesder deutschen Automobilindustrie ist, sondern Mer den Parteiensteht und die Interessen der Verbraucher , Händler und Produzentenin gleich unparteiischer Weis« zu vertreten in der Lage ist.Zur Sizilienfahrt wurde folgende Resolution angenommen !
„Die Hauptversammlung des deutschen Kraftfahrwesen » mißbilligtauf das Schärfste di« Sabotage der Sizilienfahrt durch d>i«Leitung des Reichsverbandes der AutomoLilindu -st r i e . Dies« Fahrt sollt« etwa 500 Angehörigen des deutschen Mit¬telstandes Gelegenheit geben , nach lOjähriger Absperrung wieder In»Ausland zu kommen. Nach dem Echo aus Italien wäre die Fahrtein Triumphzug des deuffchen Kraftfahrwesens geworden . Trotzdemhat die Leitung des Reichsverbandes der AutomobiliNduftri « in un¬erhörter Bevormundung den Erlaß der bekannten AuslaNdsreifevervrd »nung speziell zur Verhinderung der Sizilienfahrt bei der Reichsregis -rung durchgesetzt . Die Begründung dieses unglaublichen Verhaltens ,nämlich die angebliche Sorge , unsere deutschen Kraftfahrzeuge seiennicht ausreichen zuverlässig , ist zweifellos nur ein Vorwand . Wi »wissen , daß unsere deutschen Kraftfahrzeuge die Siziltenfahrt selbst¬verständlich in Ehren bestanden hätten .

"
Die bisherige V o r st a n d s ch a f t mit Präsident Dr . Josef Bruck¬mayer an der Spitze , wurde wiedergewählt . Archiikekt Lud-wig Bruckmayer wurde in seiner Einenschatt als Vorstand des Haupt -

sportausschusses zum Sportpräsidenten ernannt . Im Haupt ausschußerhielt das besetzt « Gebiet je einen Vertreter für Motorräderund Kraftwagen . Betreffs des D .M .V . wurde die strikt« Durchfüh.rung der Jenenser Beschlüsse — Startverbot und Verbot der Doppel -Mitgliedschaft — beschlossen. Nach etwa zweistündiger Beratungschloß der Präsident unter stürmischem Beifall die Tagung mit der
Feststellung , daß der A .D .A .E . eine in stch gefestigt « und geschlossenemachtvolle Wirtschaftseinheit darftellt .

SÄTYRIN
Ontllah begutachtet and -ehr einpföi

ey Nervenschwache ,e . «ex. Neurasthenie etieendes VohhnDln-Hormon -]>hlen. In jeder ApotbeS

erhielt

1 Original

| 1 Original

1 Presto mit II II ff -Motor , I. Preis

1 Ponny mit D K W -Motor , I . Preis

DKW= lImperator m ■Motor, II. Preis

Generalvertreter :

Alkrauu . Karlsruhe
Hirschstrasse 4 Telefon Nr . 1726
11:1n .iiiiiiuinrii 'itiiiriiiiiciiiiiiiiii ni m i i i uiunii SS

SS Früher oder später — fährt DKW ein jeder .
i ,4 iEn

iiiiiifiiimniiiiiiiiMiiBiiHHimiii

Geschäftliche Mitteilungen .
Hinweis . Der « esamtanflase der vorliegenden Vngoo&e fteet «tot Pro¬spekt der „ OoffiSWeW* g« n . eingetr . Genoffmichaft m. b . H ., Herrenstratz»29 dei , am!! den an dieser ®teU« besonder» hingwtesen wird .

Bernhard TTTüller
23S Kaiserstrasse 235
zwischen Hirsch * und Leopoldstraß «.

Orosse Auswahl in 8100

Geschenkartikeln
Verlobungs «, Hochzeits - u. Gelegenheitsgeschenke

Vereinspreise : Pokale , Sportflguren , Diplome.

Z«30Min«ten
Rr PaWI» *

nur im Pbswar . AtelierKaiferst. vO.Tina . Adieitr
Herren - u. Burscben -

Anzüge
lange nnd Sport -

Hosen
in Stoff , Cord und Manehester , Windjacken ,ia Qual .. Gummimantel .Sommer -Joppen nnd
KlnderanzUge zu staunend billigen Preisen bei
Glotzer , Zährlnser -
siraße 53 a . 6043

V T TT

MiieiMM -
Ersatzteile aller Art
Gummireifen Ia

Reife » werd . aufgekittet.äuMKetstm .
R.Brttndli,ftreu«ftt. 7Hof i<kcke Kaiieritr .)

Tapeten!
Neue Musterl
AuSwahU

Reiche
3333

H. Durand
D»u»l«S«tr. SS» Tel . 24ISreu«»»!»»» g«ji»tt«t.

Linoleum !
Scale « «»wähl ! VUUge Beeilst

Aritz Merkel, Kreuzftratze SS.
Berleseardeit wirb übernommen . 1686

Unsere A1085

Riesen - Doppel-Cigarette
„Kresaty“

Kleinverk&ufspreis 3 Pfennig , aus feinstemorientalischen Tabak hergestellt , in Tor-nehmer , Aufmachung ist als unübertroffen «Leistung der grösste Verkaufs¬
schlager fürGroQiatenu . Spezialgeschäfte

8 . Hochheimer , Mannheim
Hebelstraße 19. Telefon 8284.

Schlafzimmer -Bilder
preiswert , Bilder für « lle Räume . 880
SftlBfecft » BMftbanblaao , SaHecttcale 38.

Verfehlen Sie nicht.
mein Bl078t

Damen- u. Kerrenwäsche-Geschäst
zu beluchen um stch von melnrr vorteil ,haften u . reellen Bedienung »» überzeuge».M. Gärtner, Lessingstraße 6 .

i:HM
:! ife,

'
11' ’ |H|

für 9 Bediennugen . preiswert »u verkaufe».
Angebvte unter Nr . 0488 an die »Bad . Press«.
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Südwestdeutsche Industrie - und Wirtschatts - Zeitung
Wertpapierbörsen .
Frankfurter Börse vom 14. April .

hd. Frankfurt , 14. April . (Drahtmeldung uneserer Frankfurter
Handelsvertretung .) Nachdem in der wochenlang anhaltenden De¬
pression an den Effektenmärkten ein Stillstand eingetreten und einer
ruhigeren Austastung gewichen ist , haben sich infolge einer Reihe
günstig zu beurteilender Momente Käufer eingestellt , die den nied¬
rigen Kursstand zu Anlagezwecken oder zu Deckungen benutzen woll¬
ten . Das Geschäft brachte bei Eröffnung daher eine freundliche Stim¬
mung , wobei ee wieder zu neuen leichten Kurserholungen kam . die
sich auf alle Märkte erstreckten . Bemerkenswert ist aber , daß die in
den letzten Börsentagen hervorgetrenen Erhöhungen noch nicht aus¬
reichen. um die Einbuß - n auch nur um ein geringes auszugleicken ,
welche das Kursniveau in den vergangenen Wochen erlitt . An¬
regend wirkten die etwas aussichtsreichen Verhandlungen mit der
Micum , sowie die bevorstehende Lösung der Reparationsfrage . Das
Geschäft hielt sich aber trotzdem in engen Grenzen und bewegte sich
tn den gleichen Bahnen wie in den letzten Tagen .

Deer Geldmarkt ist für langfristige Ausleihungen weiterhin
fest. Auch für tägliches Geld beginnt sich wieder etwas mehr Nach¬
frage geltend zu machen. Rentenmarkkredite pro Monat 4 '/, ,
Papiermark 5,5 Prozent . Vom internationalen Devisen¬
mark t ist zu berichten, daß die deutsche Valuta eine weitere Beste¬
rung aufzuweisen hat . Der Newyorker Kurs stellt sich nunmehr auf
4,444 Bill . Papiermark für den Dollar (am Schluß der Vörwochee
4,546) . Ziemlich fest bleibt auch der französische Franken . Das Pfund
wurde im heutigen Usance -Handel mit 71,5 bis 71 .75 Franken , der
Dollar mit 16,66 bis 16,65 Franken gehandelt . Das Pfund hat gegen¬
über dem Dollar einen nicht unerheblichen Rückschlag von 4 .33 aus
4,33 ^ zu verzeichnen.

An den Aktienmärkten zeigte sich nach längerer Pause
heute erstmals wieder etwas Nachfrage nach Aktienwerten . Gesucht
waren u. a . Feinmechanik Ietter , Schuh Herz, Riebeck Montan , Brock-
bues , Löhnbergsr Mühle usw . Im allgemeinen waren die Kurserhö -
hungen nicht sehr erheblich und gingen zumeist über 1 Prozent nicht
h -naus . Etwas günstiger gestaltete sich das Geschäft für Montan -
werte , die bei regeren Umsätzen ziemlich hohe Gewinne erzielten . Es
stiegen Buderus plus ca. 1 .5 , Deutsch Luremburg plus 1 , Gclsenkirchen
plus 4 .25 Harpener plus 4 75, Mannesmann plus 31 , Mansfelder
plus 1 % , Phißnr plus 2 , Rhein . Braunkohle plus 1 .5, Riebeck plus
4 .75, Tellus pllis 6 .2 . Kali werte zeigten nur geringe Besterun -
gcn . Afchersleben plus 6.25 , Westeregeln plus 6.75. Von o b e rl ch l e-
lischen Werten gingen Oberbedarf plus 2 .75 , Earo plus 1 und
Laurahütte etnas über 1 höher.

Auch die Werte des Ehemkmarktes konnten sich bei teil¬
weise etwas lebhafterem Geschäft weiter heben . An der Spitze stan¬
den Bad . Anilin , die 1% fester wurden . Scheideanstalt plus 1,5,
Griesheim plus 6,5 , Höchster plus 1, Holzverkohlung plus 6,25 , Chem .
Rhenania plus ca . 1 . Rütgerswerke plus ca . 1 , Elberfelder 1,75.
Ruhig aber ziemlich fest verkehrten Elektrowerte . Etwas leb¬
haftere Bewegung ließen AEG erkennen , plus 6 .3, Lahmeyer plus
1 .75, Licht und Kraft kaum verändert . Rheiniger plus 6,4, Elektro-
techn. Lieferungen plus 6,75 aber Schuckert plus 6,2.

Die Werte des Bankaktienmarktes schlosten sich der
freundlichen Stömung an und erzielten gleichfalls mäßige Kurs¬
besterungen . Höher Barmer Bankverein plus 6,25 . Eine starke Stei¬
gerung hatten Berliner Handelsgesellschaft zu beobachten , plus 6 ,
Commerz unwesentlich erhöht (plus 4,87) , Darmst . plus 6,8, Dt .
Darrk plus 6,7 , Diskonto plus 6,75 , Dt . Vereinsbank plus 6,15 ,
Dresdener plus % , Mitteldeutsche plus 6,1 , Rhein Kredit plus 6,35 ,
Metallbank unverändert . Auch Wiener Banken eröffneten zu ver¬
änderten Kursen . Von Schiffahrtsaktien hoben sich Hapag
plus 2 .5 , Lloyd vlus 6,6.

Mafchinenaktien weiter gebestert . Karlsruher plus 6.2, Pokorny
plus 6 .4 , N .S .U . plus 6.4, Daimler plus 6 .15, Kleyer plus 6.1 , Krauß
Lokomot . kaum verändert . Zellstoffaktien ziemlich fest. Aschers¬
leben plus 6.75, Waldhof plus 6 85. Auch Zuckeraktien gingen

höher : Badischer Zucker plus 6.5, Frankenthal plus 0 .2, Heilbronn plus
6.2 , Offftein plus 6.2.

Bon heimischen Renten standen nur Schutzgebietsanl . in etwas re¬
gerem Verkehr. Sonst lag diese Gruppe sehr still . Besonders gefragt
waren börslich Vorkriegsstadtanleihen , -besonders alte Frankfurter
Stadtanleihen .

lterliner Produkten ’ « !-»« tobi 14 . April .
Die amtlichen Berliner Notierungen stellten sich (bei

Getreide und Oelfaaten je 1666 kg , sonst bei 166 kg ) in Rentenmark :
Weizen , märk. . 76— 177, pommerscher 166—168,

'
Tendenz : ruhig :

Roggen , märkischer 133—146, pommerscher 128—134 , westpreußischer
128— 136 . Tendenz ruhig . Sommergerste , märkischer 176— 166,
Futtergerste 156—165 , Hafer , märkischer 125— 132 . pommerscher 122—
128, Tendenz : ruhig . Weizenmehl 25—26 .75 . Tendenz : still ; Rog¬
genmehl 26,5—22,75 . Tendenz : still : Weizenkle '

ch 16 .76—16,86. Ten¬
denz : stetig : Roggenkleix 8 66—8,76 : Raps 316 . Tendenz still Lein¬
saat 410 . Tendenz still . Viktoria Erbten 27—29 ; kleine Speiseerbsen
16— 17 ; Futte ^erbien 13,56—14 ; Peluschken 12,56—14 ; Ackeröohnen

Perliner Devisennotierungen . Berlin , den 14 April 1924
Die heutigen Devisennotiernnden «tel ' en sich wie foVt •

Telegraph. Auszahlung ,
, 2 «.

OelJ
24.

Briet
.4 . 4

Held
4

Rrte
Amsterda'n 100 (i . 156 61 157 39 15611 156 .89
t’ itenos - Aires i Pes. 1 .375 1 .385 1 375 . 1 385
Oriissel- Antwero . 100 Pr. 21 25 21 .35 21 .65 21 .75
Kristiania • • • ■ 100 Kr. 57.61 57 .89 57 61 57 .89
Kopenhagen • • 10(1Kr. 69 .58 69 .92 69 33 6967Stockholm 100 Kr 110.72 111 .28 110.72 111 28
Helsincrrora lOOtinn . Mk. 10 .47 10.53 10.47 10 .53
Italien • - • 18 55 18 .65 18 .65 18 .75
l .ondon • • • 18 .205 18-1- 95 18205 18.295
New- York - - - - 1 D . 4 19 4 21 4 .19 4 .21
Paris - » 25 .04 25 16 25.44 2556
Pchwefz • • • 73 .52 73 .88 73 52 73 .88
Spanten - - - 55 .96 5624 56 .26 56 .54
Mssahon » • 100 Escuto 12 96 13 .04 12 .95 13 .04
.lanan - - - 1.775 1 .785 1 .775 1 .785
Pio de Janeiro 1 Milreis 0 .475 0 .485 0 .475 0 .485
Wien . 100000 Kr. 6 08 6. 12 6 .08 6 .12
Prasr . 12 46 12 .54 12 .46 12 54
lueoslawien 10O Dinar 5 63 5 67 5 .63 5 .67
Rndanest - > 100000 Kr. 6 .08 6 .12 6.08 6 .12
Hnivarien • - • 100 l .eva 3 9 3 .31 3 .29 3 .31
Danzig - • - 100 Gulden 72 81 73 .19 72 .81 73.19

Unnotierte Werte :
Wir waren vorbörslich

In Billionen
Adler Kall . .
A p i . . . . .
Bad . Motorlokomotivwerke
Baldur . .
Becker Kohle
l ecker Stahl
Benz . . .
Brown Boveri . . . .Gontinen tale H olzver wertg
Deutsche Lastauto
Deutsche Petro ’eum
Germania Linoleum
Grindler Zigarren
Großkraftwerke Württbg
Hansa Lloyd
Heldburg Vorzugs -Aktien
Jn -tg . . . . . .Itterkraftwerke . . .Kabel Rheydt . . . .Kamraerkirsch . . .Karstadt . . . . . .Knorr . . . . . .KrÜpershall . . . .Landeswirtschaftsstclle
Meliiand Chem. . . .Meuerer SpntzmetaU .
Bioninger Brauerei . .

Id sonstigen unnotferten
Karlsruhe

Kapl'Friedrlch8tr. 26

KW« VskNlll.I
Mir pro 100t

200

28
0 .45
23

150

Wir waren vorbörslich
in Billionen

Offenburger Spinnerei . .
Pax , Indust . u . Hdl. A .-G.
Petersburger Intern. . .
Rastatter Waggon . . .
Rodi u . Wienenberger . .
Russen bank . . . .
Schuvag . . . , .
Sichel . . . . . . .
Sloman . . . . . .
Tabakhandel . . . . .
Teicheräher . . . . .
Textil Meyer . .
Turbo Motoren Stuttgart
Ufa . .
Zuckerwaren Speck . .

Tert .
Mk. pro 1(X0
250 ! -

0 .7 ! 0 .9

70 80

Wertbeständ . Anlaß .
5®/0Bad. Koblenwertanleihe
6 % Mannh Kohlenwt .-Anl .
7 °/e Sächs . BraunKwt .-Anl .
5°/0 Rh .-Main -Don . -Gob'anl .
5 °/oNeckarwerke Goldanl
5 ®j0Preuss . Kaüanl . 100 kg
5°|*S&chs Boggw .Anl . Ztr.
3®/0Su dd .Fest wertbankObl . - v .öl
6% Freiburger Holzwert - |

anleihe pro Festmeter , | — I —
wir stets kulant K&ufer und Verkaufet

Telefon : 228,
28o 420.Baer & Eiend

Lagerhäusern ” »; ^
Internationale und liebersee - Spedltlon

Robert Haberling « Berlin sw. 11
Liren« reelle Rediennn« A652 Warenbelelhnnv

16—18 ; Wicken 12—14 ; Lupinen ,blaue 12,56—13 , gelbe 16,50— 17,5 «
Seradella 12—14 : Rapskuchen 11,50 ; Leinkuchen 22—23 ; Trocken
schnitze! 9,50—9,60 und Torfmelasse 8,46—8,60.

Frankfurter Börse
Apri | .Staatspapiere

*/oDt. Reichsanteihe
<•/„ k . 18 . . . .
vit91a Reichsanle 'he •

Reichs -Anleihe »
W/oTUVu . V . .
4‘/j °/0 D. VI- IX . .

Df. 1 4 . 1924 . •
4% Dt. Schutryeb . •

dto. v 19X4 . .
Dt, Rparpr
4®'o Kons . y. 1914
Vh % dto . . . . .

dto . . .
4% Bad , Anl v. 01

dto. v . 06 n. 09
4% dto. 7. 1919 . -
Vti dto . abfrest . •
*»/t dto. v. 02 u . 04 *
4°/0 Bayr . Eisenb .Anl.V •% dto . . . .
W - konf . 81 dto.Vt , dto kont . . • •
4*/*°/o Rumän. 14 •

vom 14.
lin Proz . )
u . 4.

0 .475
0 .05
0 .960

0 .30
o ?co
0 380

0 .370

0 .4 ^0

0 .500

14. 4 .
0 .094 *4

0 .480
0 950
0 .975

2 .9
2 .9

0 . 159
0 970
0 946
0 420

0 .360

0.500

- 2 .2

Banken *
Badische Bank . . . . 19 .5
Barmer ßankv . . . . . 2
Darmstädter Bank • • 8
Deutsche Bank . . . . P.4
Diskonto-Ges . . . . . 9 75
Dresdener Bank • • • 5 75
Frankf Metallbank « • 16
Mitteid. Kreditbank * * 2 .4
Oest . KrediMnst . - - • 0 .462 1'«
Rhein. Kreditbank • • 2 .25
Rhein . Hypbk . . . . . 2 .4^ ttdd . Diskonto • • • • 7 12
Weltbank Frankf . • • 0 .595
Wiener Bankv . » 0 .350
Württ . Notenbk . • ♦ • —

Indastrlepapiere
Hapag . . . . . . . . 23 5
Nordd. Lloyd . 5 .4
Brauerei Eichbaum • * 35 5
Adt Gebr . . 1 .8
Ad’er & Oppenh. •
Adler Kleyer • • •
A. E. G. .
Anglo Guano
Aschaffonb . Ze11«tof
Badeoia Weinheim
Bad . Anilin u ^ •
Rad . Masch Durlach
Bergmann Elektro
Bingwerke - - -
Blei u . Silber Braub
Brown, Boyeri • •
Bührin« .
Gement Heidelberg
Chem. Griesheim •
Daimler Motoren •
Dt. Eisenhandel •
Dt. Gold u . Silber Sch. • 16 76
Dt Verlag * • •
Dingler . . * 5 2
Dyckerhoff u Widm . • 3 .6
Elsenw , Kais rsl . • • • 2 .1
Elberf . Farbrn • • • • 13 .25
Elekt. L ?efer*mg • • • 13 .95
El . Licht o . Traft • . 10 .75
Eis. Bad. Wu\ o . . . . 12
Emag . 0 .55
Köllnger Maschinen • • 7,25
Ettlinger Spinnerei • • 60
Fahr Gebr. . . . . . . 6 .9
Felten o . Guillaume • • 21 .75
Feinmech . Jetter • • * 18 .5
Frankf. Pokorny • • • 3,351"
Fuchs Waggon • • • 1.7Ganz, Mainz • • • • . 1 Of
Golds hm Th . . . . . U
Gritzner Masch • •
Grän u. Bilänger •
Haid u . Neu - • • •
Hammersen . . . .
Hanf Füssen . . .
Heddernb. Kupfer
Hoch u . Tief • • •
Höchster Farbw. •
Holzmann Phil . • *
Holzverkohlung « *
4vdrome +er • • •

2 .87
2.5
8

0.595
0 350

26 .25
6 . 12

35
1 .6
2 .3
9 .5

24 .75
21 .75

1 5
16 .87
14
14 .5

35

Jnnehans Gebr, - » •
Ramm? Kaisers ! . •
KarNrab. Maschinen
Klein u Rehänzlin •
K^orr HeilbronQ • •
Kons , Brenn . . . .
K -auss n. Go. . . . .
Krnwm . Otto . . . .
Lshmeyer » » »
T.pderfnbr 9r»fer * • •
Lndw . Walzmithle •
Mainkraft .
Me ^niu . . . . .
Metallw Knodt * • •

Me «eh . . . .
Motoren Pentz . . .
Mot . Oberursel • • •
H «5.TI. .
OJpftwerk «* • • • • •
TVtPf « Fnfon . . . .
Pfälz , Näh Kayser •
Bmniger Geb. ü . Sch .
Rhein . F ’e »- 1. . . . .
T?h »in Metall • . • •
R enania Aachen • •
RodbPTg . . . . . .
Rütgerswerke . . .
Schlinck Go. . . »
Sehnellr Frankental
Schnckert Nürnberg
Rehuh Berneis • • •
Sehnhfabr Herz • •
Schul * Griintaek • -
Seilindust .Wolff * • •
Qiehei n. Oo. . . . .
Siemens Halske * * •
Sinalco . . •
SÜdd . Drahtind . • • •
Stoeckicht Gummi •
Tr?kot ***eb Resigh . •
Thüringer Lief « • •
Ohren Fnrtwängler •
Ver . Dt. Oelfabr . • •
Voigt u . Hftffner • • •
Volthom Kabel . . .
Wavfi u . Frevtag • •
Wohlmuth . . . . .
feilst Waldhof . . .
Zschokkswerke . . .
Zucker Badische • •

, Fra »’kenthal
M Heilbronn •

Offstein * • •
„ Rheinvau • •

Stuttgart

0 55

3 .6

62

Rereelias
Boehnmer Guß . • • •
Buderas .
Dt.Luxemburg • •
Eschweiler Bergw. *
Gelsenkirchen • • *. .
Kali Aschers leben •
Kali Westeregeln * •
Mannesmannw. . . .
Mansfelder .
Oberschi . Eisenbahn
Oberschi. (Caro) • • •
Phönix . . * • • • •
Rhein . Stahlw . . . .
Riebeck Montan • » •
Rombacher Hütte * •
Salzw . HeiTbronn • •
Tellus Bergbau • • •
Ver . König- u . Laursh .

6 .1
12 .75
365
ii7 |54 .75
12
17
2h
16 .25
22
24
24 .5

ll :37

10 .5

46 .575
12 -3
18 -6
3h
22
§1 .75
28 .
17 .75

12 :12

Freiverbehrswerte
Becker Kohle
Benzmotoren • • *
Krügersball Kali •
Lastauto .
Rastatter Waggou

8 .37
475
5 .76

bA 65
W ertbest . Anleihen ^in Mark ie Tonne bezw

B»dnnw Kohlen - - -
Sächs . Kohlen . . . *
Preuß. Kali . , • • •
Preuß . Roggen . • • •
Hess . Braunk.R. • • •
Mannb Braunkohlen
Stidd. Festwerte • •
Sächs . Roggen • • •

95 .
, ,2Z| s!

Eine frohe Botschaft für den Einkaufvon

Herren -

, Jünglings - » . Rnabenganieroben
Auf einer besonderen Einkaufsreise ist es mir gelungen , größere Posten Anzüge und Mäntel
besonders preiswert zu erstehen . Ich will der allgemein geminderten Kaufkraft
weiter Kreise Rechnung tragen und offeriere die Waren daher wie folgt 1

Herren -
Anzüge : Mk. 36.- 42.- 48.- 35.- 60.- 65-. 7«.-

Für Jünglinge und Knaben entsprechend billiger
Ferner besonders günstig ! Covercoatmäntel von Mk. 52 «- an, Schlüpfer von Mk. 45 .- an

Gummimäntel von Mk. 23 .- an

Hosem 6 .- 8 - 10 - 12 .- 14 .- 16 — 18 .- 20 »-
Ich erwähne ganz besonders , daß obige Angebote in Bezug auf Qualität , Verar¬
beitung und Paßform eine außergewöhnliche Einkaufsgelegenheit bieten . Alles Nähere
besagen meine 5 Schaufenster , um deren Besichtigung ich höflichst ersuche . «542

| Mein Prinzip ! Ich führe nur Qualitäts-
j wäre und verkaufe solche p reis wert

Wegen sachgemäß . Bedienung bitte höfl . z . Einkauf auch die Vormittagsstunden zu benutzen

Konfektionshaus HANSA
■iaiserstrasse 50 Inhaber : Louis Holt Ecke Adlerstr ,

Spezialhaus für moderne Herren- und Knaben- Bekleidung .
wa

Die größte Osterfreude
bereitet

Fochtenberger

L
HBbsclie GeschenNclüingEjt/

I Padagoiium Meuenheirni" ®!f
u
e
c
prurt >o|

Gymnas«u . Realklas *en : - exta A® Q
Sport. Wandern, Verpflegung aurc ^jig .
Landwirtschaft . - -- "Ty

« , » lalle ich mein Stiaoit * » !«««“

r A«g. Slöhr ,
Goefhesfraste iS;

denn der Name bi rat für
arbeit u . ia-bmSnnilche NelnItimmuna.

^ UUV»
lud) aenüot nith Sie abonnieren^ - -- --

Aeue mittelbadtsche

♦ '

^ ^
r utia an

Anfragen unter Metallaus Nr . -
?'■nhr .1;? Presse"

- - -- -— '
Feiner Nürnberger

Ochsenmaul -Sa »"
1» «

'
und M 6 .80 franko N- cktnob

^ ,10 Pfund ^ >.
■ Bertreter
A . O. WERN,EM . » Jf
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U Oie Ziehung der 4°/0lgen , mit JOS4/» desi
./ ^ •nalbeti -agi rückzahlbaren Obligationen

ungarischen Localeisenbahnen A .-Q. hat
24 - März 1924 in Budapest statlgefunden -

V . Die Ziehungslisten können im Bankhause
j Homburger , Karlsruhe , übernommen" r den . 6537

Uavifche Press - . Sette 7.

Todesanzeige .
Am Palmsonntag entschlief mein

lieber , treubesorgter Mann, unser
Euter Schwager und Onkel

Georg Waldeis
Eisenbahnobersekretär a. D .

iw 68. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Frau Emilie Waldeis ,
geb Baumert

Familie Sehrig
811027 Familie Braun

Fa ilie Soja
Familie Landtwlng .

Die Beerdigung findet am Mitt¬
woch, nachmittags */*3 Uhr statt .

Trauerhaus : Augartenstraße 38.

WtNiMkl
und ander « Möbel wer¬
den weih lackiert , iowt «
tn Ton aestrtchen , auch
wer en Bück»»« und
Decke« aewethelt .H. Münch .
Dorothea » «. 10, bet der
ktugarlenstratze . @ >0966

Verloren
am Samstag von Ritter¬
strabe 18 bt » Bankhaus
Straub eine Geldmappe
mit Inhalt . Der ehrliche
Kinder wird gebeten die-
ielde gegen gute Beloh¬
nung Ritteriiratze 18 .
1. Stock oder Fundbüro
abzuaeden ._ B1098I

Entlaufen
junger Hund . Kreuzung
zw . Jagd und Notwciler ,
ichwar , mit ivelher Brust .
auf »en Warnen . Flora "
bürend , derselbe ist krank
Bor Ankauf wird ge¬
warnt . Wiedervrinaer
erhält Belohnung bei
GdauNueer Zirkel v

Sd dar

Todesanzeige .
Am Samstag nacht entschlief nach

schwerer Krankheit unsere liebeSchwester .
Schwägerin und Tante

Harola Müller
'w Alter von 24 Jahren , versehen mit
Qe® heiligen Sterbesakramenten ,

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Kuntnawitz , Karlsruhe
Familie Boesch , Oberwinterthur
Familie Müller , Feuerbach
Die Beerdigung findet Dienstag nach -

““ hag 3 Uhr statt . B11212
Trauerhaus : Ludwig -Wilhelmstr . 11 .

Tode » - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen

wtsere liebe, treubesorgte Mutter, Groß¬
mutter und Schwiegermutter

Magdalena LuftWwe .
J*ch schwerem Leiden zu sich in die
Ewigkeit abzurufen .

Karlsruhe , 14 . April 1924.
Humboldtstraße 22.

Die tieftrauernd Hinterbliebenen :
Mina Rit ersho ' er , geb. Luft
Rudolf Rittershofer .

D Irene Rittershofer .
Beerdigung findet Mittwoch , 16. April,

J ^ nvttags 2 Uhr statt . B10971

Todes -Anzeige .
I geben wir allen Freunden und
I Ji*k nLD,en die traurige Nachricht , daß untere°e Wei- e Tochter uno Schwester

!ai
Herta

7 »»Alter von 4 Jahren una- am Sonntag früh
ür durch den Tod entrissen wurde .
^ HLSRüHE , 13 . April 1924 .

Die tieftrauern den Hinterbliebenen :
Paul StreubUhr und Frau
Emil Streubühr .

findet Mittwooh. den 16. April ,
^ mittag, 15

2 Ubr eratt . BtfuOö

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz -

•cher Teilnahme an unserem
kroßen Verluste , sagen wir
»»nigen Dank . B10899

Karlsruhe , den 12. April 1924.
^ Namen der Hinterbliebenen :

Ok . Paul firälenhan, Prolessor .

2üöenciitrid)ltino
zu kauten getucht An¬
gebote unter Nr 8432 an
dte . « ad . Vieffe ~

Öergprüf ungefaßt
Durlach - Thomashof

« rlagt Theodor vilzer auf

e»

-er leichtesten gestarteten Serenmofihl«»
io tourenm-stiger flusrüstung

Sr «
ie wVao. vrrne ._ p a

Sifireibinuidiine Zweite » vke »S !
»u kauf . aeiucht . Offert . an
e » U«hfa» 8» .Sartsr » b«

« nt «
Freimarken -

fammluna
zu kaufen aeiucht Cff
und zu richten unter
Ar . 16Na an dte,B . Pr ."

i} u kaut gesucht aedr .

Smeil - W.
Angebote mit P reiSunt .

Nr . B1N62 an dt « , Ba -
dische Prester _

B« tottirn getudit
Herrenanzüge aller Art .
Holen . Cutawayanzua f .
gr . Fig ..Cutawavod . Geb¬
rock deietzte Fig . Damen -
kteider . Jumver utw .,Bettwäsche.Herrenitr . 2Q. 1 Tr . r .

obilieh
Gute « 1610a

Wohnhaus
6 —8 3 m . c« . 8 Morgen
Land oder Grundstuck
t . d . gtetch. Grütze . Nähe
Bahnstation , aeaen dar
»u kauf. «ei . Angeb unt .
Nr . i6Uia a . d . Ba ' Preste

Solei
Wir tuchen für kapi¬
talkräftigen Käufer .
rrslklMer Hotel,

zentral getea ., 60—100
Zimmer t . Auftrag z .
kaufen . Angebote an

WnSmin A. - 8.
Sreidurg t.8r ., Berst»
botdftr . 68 . Tel 286«.

seiner fitaste .
Evans ist das Ideal
eines Leichtmotorraües

Mette. Vpaamodsleuchtung. Vewicht aur 32 kg
in der hon - zabung, wie »in Zahrro-

LeMungssähig wir «in Motorra -
Llniach in - er Konstruktion

SIllig im Verrieb — immer - ienstberett.
völlig geräufchlosl

Eerschfitterungsfreil
Mae elegante Mafckla », gleich geeignet für Sen
Sportemann , - en Touristen «ad »ea derufilchen

Zahrer, vamen und Herren .
Steuerfrei . Kein Zührerstheinnötig.
OlebilligsteMafchine auf - em Markt .

Vertretung:

G . Zr. IungLEo .
fInhaber Theo-or Vilzer)
Karlsruhe ln Sa - en,

Süro : Karlfrie - richstraße 6 ^
Lcke Zirkel . Zernrnf S- 1».

Î B. Sn » en nächsten Tagen 1riffit ab Werk ela
Waggon <van»-Le>» tmotoerä»«r ein . pret» »er
komplett . . aschine mit Gepäckträger , extra starker
Sereisung, riet r. vpnamodeleuchtnngu. Werkzeug

nur Mk. 530 . -
Va Nachfrage sehr stark, werden Zateressrnten

im ureigensten Zateress» gebeten , sich mit an« so-
sort ln Verbindung ,u sehen . 6644

Krc
TTJW

DEJL 5UNUCHT' GE5 ELL5CHAFrA/G.« MANNHEIM'RHEINAU

Sine Siege
und « ln £«nferl (fM»« iM
tu verkaufen . Bulach ,
@ 10917 Kren,Nr . 6.

Plüschdioan , 1 auig . Bett
» .Rost . 25.« . 2 Matr . S t .'
2 Keil . f . bill .. Ritterftr .
84 . Tavezierwerkst Bi«»

Haus

ivttschvinel . ganzneu . bil
lia zu verkaufen . 6366

Sostenltr 179. >1 . r

v ^ Ok
611 r*sc*1 und sauber angefertigt m der

der „ llndisclien Presse *'

mit Scheune und großem
Garten , auch atr Zw«>-
lamtUrnhauS geeignet zu
vrckauscn. Zu ertragen
unter Nr . D10998 in der
Badi schen P rcsie ._

Landhaus
1 Fam .. gut rrbatten .
5 Zimmer . 1 Dadzim -
mer . Ganten . Zubehür .
in lehr schöner Lage im
Krnztgral . gcg .m bar zu
verkaufen. Antrag , mit.
Nr . 1618a an via . Ba -
i -ische Prel le" ._»run oft ick »erkauf
21 Ar z»m Bauen ge¬
eignet. Näheres Polt -
zeiwachttnctster Geyer ,
in Ett lingen . _ 1519a

Auvliitze
stirb an der Neckar- und
Drrtsamsiraße zum glei¬
chen Preis wie die
siädii 'cheii an der Enz-
straße zu v- rkanien Nä-
derer Melanchibanstr . 2.
im Büro . Telefon 650.

0 , Ri Ga Mb
Massenartikel fir Atn -
minittm - «schirrfadrik
Lchutz - und « lleindrr -
ftelunaSrechie günstig zu
oertausen .

Aiigeb . unt . Nr . @ 11172
a n die « Badis che Pr elle

SLrebel-

Cbaifetonaue u . Diwan
ineuei, »» verk . Zäbrin -
erstr 3v . K - robanoff .
avez.- Werkit . 6484I'

neue . gutgearb v . 88 ^ean .
» » lrlar . Schüisenstr . 26.

Zu verkaufen
l Nücheuschiank. 1 Kom¬
mode. 8 Stühle . 1 grob .
Bild mit Gtchrnrabmen .
1 gliter Herd . b " t Frau
Ftübe . Elienlohrstr UI
von 6 Uhr ndenatt . Wiwm

Eif. Kinderbett
mit Matratze , gut erd ,
billig abzugenen . BI0UI6

- cheffelitrah- 70. IV .
zeu .4 « tUOU i, „1 Tifck, / TflW "

Auzus . r - 6 u . @ 10967
Amaitenstr . 66 . n . Hns.
Zn verk .,rot .PlÜIchgarn . .
WM ,frbon Büfett, «» uhv .j
Schreibt ., -' viea . , Tifche,
Stühle , lehr vill ., Friiasch,
Ublandstr . 12. Berkstelle .

Marke Kchiedmaye .
«chönrm Klang .preiswert
zu verkanten . Konzerts.
B . Barnam , Schiller '- r .
16 IV. . rechts . @ 10922

itarracimun
., ist ea .. zu verk BH060
Scherer , Äart - WUbetm -
straße 21

üm. ' sw | wir Gp ww Wir
JiOun(, fna

»tl # ru he unter günstigen Zahlung » '
11" , »# verksnfen . Nur Selbstkäu,er

Preste " **" "**’'’** unter Nr @11150

D . Schäferh . --R .,
2 J . ,wolsgrau,m Etammü ..
aut drrllicrt . äntz . Iluvrn - -
rein u . wachsam, dergleichen
1 stlberarau « Hündin . 1 ' , ,
«ehr ichöncd T «cr . iow . ei»
Dotermaun , Rüde zu v r -
kauien . H . Kt » a«» . Drestur -
anstalt . Kaicrne GotieSaiie .
Eingang Stall 7. @ 10751

_ _ Telephon 4711_
ßinjT

11* * *** « naobl @ 10021

. )Mer - KlaWwagen
(Ecke Katierstrabe ) .

io Glieder . 14 qm Heiz-
stache , Serie u. lehr gut
erhalten , bis Mitte der
Woche noch tm Betrieb
zu leben , mit Armatur ,
wegen Aendcruilg der
Anlage , billig zu verk .
Fvaug .Dialonilleiihaus .

Sv sicnstranc .
Gebrauchter rräderiger

Handwagen
billig zu verk . @10906

Körnerstr . 16 . «11

Zu verkaufen
eil« Schlatzimmer bell.
1 Bett ho . väuvtig voll-
stälidlg mit Fcderovcit
uiid2Kopfkillen . I Wasch¬
kommode mit Spieget -
auliatz . 1 Ätachttsch . ein
Schrank . Gtauüuaer
Zirkel 9. « 10948

Kchrribmaschiurn |
Büromövet

neu n . gcbr .. erstkt . !
Favrikaie . vreiüw .
zuverk . 2>ui Wunsch
Tcttrabt .Auchwerd .
Maschi .ien verlieh , t

I Etg .Siev -Weikstätte .l
Ärt » Waldstr . 6 [Vf ' IJf leltf . 6141 .

AtteTaufender
gegen Höchstgebot ab .u»
neben . :st»gebote unter
Nr . 16 «!,a an die „ Ba -
diicke Prelle " erbet .

Wafchmafchine
u . 1 Wrinamailhin »,
säst neu , preiswert »u
verk . Otto Lckueken -
burger , Adtcrstr . 89

vrinia Läuter und Berg '
neiger , tadellos erhalten
preiswert zu verkaufen .

Ollerlen unter Zlr .6487
an dte Bad . Prelle .

4 Siber , tztmoufine ab
liebmvar . modernste Ein -
rtchtung . fowte
4 Tonnen - Turkopv -

Lastwagen
Gummtveretfg . fast neu .
durchrevarferi , fabrver .,
preiswert abzuaeben .
Anaebole uni . Nr . 1496a

an dt - »Bad Prelle "

Gebr. Wmaichine
zu verkaufen . Hölzer
Beftchenstr . II . @lo *H9Serrcnfüönoö
billig zu verlauf . Kalfer -
allee 76. Stb . 1 Tr ., tk « .

iileganier Bl 0907
Kinderwagen

vreisiv . zu verk , Georg -
Friedrichstr . 2H, 1l r .

Gut ervalt . @ 11102
Kinderwasec

preiswert zu verkaufen .
Zäbri « ae>Vrabe3S , «11.

Alaatrilistwasra
weiß , Marke Brennabor .
billig abzuaeaen . Goetbe -
stratzel . Ul rechts . Bi««

Sinn
Mil Dach gut erhalten , »u
verkaufen , bei Bauer ,
Durlncherstr 28.Skd 2 . St

Lenen- u. Aamenmö
neu . äußern billig ab»
»uaeben . Kartstrage 16 .
2 Stock._ @ 10911

Sttmeiicoii
'liluri , Wielanülir . 20,0
Herrrnaniua . mltll . Gr ..

tton ' irmanbenanzna ,Kaoozviiubrr . Leder -
fchnlranze » . Eif . Linder -
heilste e, Kiavpsvoriw .,Kinderiieawa » . zu verk .

acBnereir , iw . vari .
Wenig acir . Brrren »

amu « u beige Srausn -
HianteUUiO vretSwert
zu verkaufen . Kaifrr -
,trabe 66, 2 Tr . @ 11208

Käsen
nt . Rieirnfilver . mit drei
Zungen , billig zu verk .
@ 10901 Geiveistr to . 111.
Verikauio . l 'auschi
felffifillßiltil !], Werfen .
»i .Stgmmd . Grünwinkel
Neubruchfir . 1 . Mayer .

2 Dackel, ^ Di'amm :
bäum , abzugeb . B10841
Hirfchftr . >4i Hof. 1 . St .

2 UeneüMeu
in 8 etag . .- . allcil . auS -
gebaute Waben . Schiene
dermafchine und ander-
Geräle verk . Hellrleael,
MiugolsbciMiA .BruchlO

Mer=®eiu (ö !
Suckr: «ruf sofort einen

tüchtigen Bäcker der
fetbständtg arbcnen kailn
Dominikus Hctzmnn» ,Hansa» . Bäckerei . Gar -
tenstratze 29 . 1499a ^

Gesucht tücht.. »uoerl

Mm
ver fo ' ort . 1437a

WUh. Ernst,
fidnni d>« .

für ftoblcnselASft ge¬
sucht . Anaeb . mit Zeug »
nlllrn und Angabe ron
Referenzen u. Nr . B10898
an 6t « Bad . Prelle .

Zeichnen besonders befähigten und felbständfsen

Äochbaulechniker
mit mindestens 4 Semestern Schule . Offerten unter
Nr . 1482a an dt « » Bad . Prelle " .

sucht für kaufmännische Abteilung

che WWige W
welch« nachwetrlichiolÄenPosten beglettrte . Aulkilt
sofort . Ollerten mit LebenSi,,uf . Zeugntllen . Ge»
dallSanfvrüchrn und Illchtdild unter L. h. 2666
anAla - Haasensleia ei Votier , Kariirafae .

Von größerer MIasc * inenfssbrik werden
zum baldmög ! chsten E -ntr .tt zwei der fran¬
zösischen hezw . englischen Sprache in Wort

und Schrift rnSehtiga

Korrespondenten
(flotte Stenographen u . Wasch nenschre .ber ) gesuvdit,
Bewerber , welche längere Zeit im Ausland tätig
waren , erbosten den Vorzug. Ausfilhrl . Angebote
mit Zeugnisabschriften , Behalfsansnrüchen u . s. w.
unter Nr. 6525 an die „Bad. Free»«* erbeten .

totoMelra fit
Baden

iineS »2002
epochemachenden , rmerreichharen

M - A« s -Wes
ü>i o -. rgcven . fit kommen nur feriöfe

innen von Bedeutung tn Frage .

„ R oba iS "
Rodurol -BetriekSftofk kl.-Ä »
München . Kanllngerstratz « 28.

Tüchtiger Vertreter
für Gummtwaren . fver Badeartfkel u . Svleliachen ,
für den dortigen Bezirk ver sofort «seiucht . „Referenzen erbeten . » 1029

MaxKocket »GummrwarenEngroS - Export
Uerün N O 48 , Reu « Könlgftrabe 28.

Wir *>et »«b#n eine «

für Prioatverk . Hervorr . Gewinnchancen . Kavt
inl nicht unbed . erf . Promvte kaufm . u . liefertechn .
Handhab , gewährt , wir . klngeb . an :

« erk .. « üro E . Daun - alter , « arlsruhe ,
Scheffelftratze 60. Al032

Mü -MllM
sowie

KM- M Ms-Mei!eri« ii
für kauernd gesucht . 6627

Beiertheimer Eluts - Fabrik .

Tüchtiger
schreiliiiilisliiiiitil -MtchMktr
der auf all « Schreib », Rechen, u . » ootermafchtnen

ist , für Freibur « gesucht. Dauer -einaeardeitet
stelluiig wird zugeüchert . Angebot « « nt. Rr . 6808
an die „ Bad . Prelle ".

8 49 — 50

S Graniksteinhauer
J und Spalter
W für Denkmal- und Bauarbeit
W (Brückenquader und Mollou)
W »nr sofort gesucht . «».
5 Gerlelbach-Granttwerke
s P . Contlni
m Bühlertal i. Baden.
® Telephon 31 . mh « J
miiiiiiiiiiii

Elsengroßhandlung sucht zum
baldigen Eintritt

ehrling
mit höherer Schulbildung und
guter Handschrift. Offerten unt .
Nr . 6510 an die „ Bad . Presse "
erbeten .

Derasuferin
gesucht

bei hohem Gehalt, für sofort oder baldigst
Bewerberinnen müssen aus der Manufak-
turwaren - oder Konfektions -Branche her-
vorgegangen sein und selbständiges Arbei¬
ten verstehen .

Ausführliche Offerten mit Bild, Zeug¬
nisabschriften und GehaltsanSprüchen oder
persönliche Vorstellung bei :

GuggenheiimO
Gaggenau im Murgtal.

Mle Näherinnen
werden gesucht

solche welch« schon auf elektrischen Maschinen ge¬
arbeitet haben , werden bevorzugt .

L . mTGEjü , Herrenkleiderfabrik
SR«rtarafenltr «fte 24. 6688

Anständiges , tüchtiges 6860

Mädchen
für mehrere Standen tm Tage « « fuckit.

m tobslfir . 10.



Sette 8. \ Mavifche Mreffe . Moutass, de« 14. Aprfl WtL lf <. TSB»

Große Reparaturwoche !
Durch meine maschineflea Einrichtungen bin ich
in derLage , Ihnen lOTage folgende Preise zn bieten :

Ledersoblen und Fleck 4.00 u.3.50
GommisobleDn.Absätze 5^ 2.60 „ 2 .00
Für Material und Anaführnng bürgt die Firma .

Käaer -
Um MCHenningerHallesteil«

Phiüppstr.

Bekannte Dresdner
Zigaretten -FabM

sucht füt LurlSrub « mb Utaytbsna . « it
ix « Gib t» KarlSrnhe ein »« bei brr ein -
Ichlägtaen Kundschaft besten» «tngsfübrte »

8e« il»4nittill
Urbrraabm « eine » FadrtklagerS gegen
StcherdettSletftnng Beotnäuna . Rar irrt »
öle Gerten mit betten Referenzen unb
nachweisbaren Erfolge » , « ollen tbr « tln «
■oben einrelchen nntA . SE. 1 an Rudolf
Mosse , Dresden . *U087

Spezialfabrii welche
Ladon -Einriohtangen

für alle Branchen und Erar &nzunarstelle
hierzi ' anfertigt , sucht tüchtigen , mögl. fachkundigen

Vertreter
für hiesigen Bezirk . Angebot : Frankfurt a/M., NO. 14,
Postschließfach 7. Al031

► Ohne Fachdenninlsse ^ <4
erzielt tüchtiger Herr sofort Selbstänbigkeit nnd
Hobes Einkommen durch Alleiuvestreluua uni .
erprobt . Ariiket Keine ReisenI Lauf . Zulüfte I
Ernsth . 8 «w . mit ca. 600 ■* füt AuSIIef ., Laaer
w . f . unter v . 8 . 6869 an Berndarb Arndt .Annoncen -Ervebltion , « rrlin W . 8 . _ gtOO «

ÄllkAllS WA Wle«e
als Vertreter für pharmazeutische !
Erzeugnisse vou leistungsfähiger , chemi' !
scher Fadrif sofort gesucht . Angebote !
unter Nr . 1491a a« die » Bad . Presse erd .

Bei Konditoren und
Zuckerwarenfabr bellen »
einaelüdrie A104S

Berkreker
von leiliesf . Fabrik für
Karlsruhe , evtl , oan ,
Baden , gegen Hove Pro »
ael . Ä - aeb . u. Sj . P. 94
Leipzig 3 , pottlaaernd .

tlittt einaelührter
Vertreter

für den Berkaui von
«ebr . Kaffee in Pake¬
ten an Alederverk . f .
Stabt und Be », oel .
Anaeb . erb . an Ham -
bnraer Kaffee - txrosi-
iunbln . Weber & (Cs .,Hamb «. 3, Paftoren »
ftraße 1011 » . « 1030
Größt « Berdienllmö » -

Uchk bietet stch rührigen

durch den Verkauf eine «
lelwi absetzbaren vai .
«eich landw . Bedarfsar¬
tikels . Anir . vcrm . uni .
Sir . 1537a die . Bad . Pr ."

Lohnender Zaupl-
oö . Aedenverüiensl,
für Kauileute rc . An¬
gebote unter Nr . BlN80
an die „Badiiche Prelle " .

Luche s. m . starden -
uu » Drosen - « eicbSst
einen aut empfohlenen
!a Mann als 1438a

Verkäufer
und Reisender .
AnSfübrl . Angebote an
9 . Meile . Rnihtetn
iBrelSaanl .

Srslklassige Spezialsabri »
für Anlaaen bar

Automobil» u.Molorenbranche
sucht für

Karlsruhe und Umgebung

Ingenieur - Vertreter
Offerten unter J . D . SSM au Rsbelf Weflc , Bnlfx G. (B. IS .

zur Mitnahme von nartgammlkHmnion und
ntn bobe ? isotüon
len Plätzen <

_ ^ . - - - an SIttbstf !
Bi « xt | tt «t «. Matrr .

MMn mm
von leistungsfähiger

Wollgarngrotzhanölung
Handstrickgarne aller Art in 40 verschiedenen, modernsten
Farben bekannter erstklassiger Fabrikate . Offerten von nnr best ,
eingeführten Herren oder Firmen anter F , F . 4147 an
Rudolf Masse, Karlsruhe ._ mm.

Unsere 81060 \ 0

-^ General-Agentur
für Baden

an tüchtiaen Fachmann »u günft . Bedingungen ts vergeben

^ WIM ISroMfi IMciu«är
Rinöermarkl 9.

» UHSO > BSS>

Altrenomierte , süddeutsche Werkzeugmauchinen -
( xrobiiandlung sucht per sofort oder später

einen Reisenden -
(Baden , Württemberg , Pfalz , Hessen ) .

Es kommen nur branchekundige Herren in Frage, die langjährige Reise¬
tätigkeit in Süddeutshland nach weisen können u. mit den einschlägigen
Firmen vertraut sind . Offerten mit Gehaltsansprüchen erbeten unter
N. 6 . U . 316 an Ala-Haasenstein & Vogler, Nürnberg . A1006

Mehrer « tüchtig«Maurer
wirb «« sofort an « «» »« »
m«n tm Bauaeichäft

Ehr . Käfer
in Nfor,b »t« . 1501a

Luch « per sofort
{?$* Woöellschrelner
Derselbe muh «rakt . sau¬
ber und ielbftiinütg arb .
Bewerber wolle» stch n .
Vortage von Zeuantffen
melden bet 1829«
Eis «» - n . Metallgießerei

Emil Nägele .
Blbbrsi .

älterer , lediger , der
schon ln Herrschaft »
hanS ln Stellung war
und über beste Zeugnisse
verfügt, möglichst auch
Pflege eines Autos
übernehmt« kann, zu
baldigem Eintritt
unter günstigen vedin-
«ngen in gröbere Villa
hier g e i « ch 1. Ange¬
bote mil Zengnisadschris.
len n . Lrdentiauf unser
Nr . 3239 an di« , va
dische Presst' -

Lohn achtbarer Eltern
ffndet ante

itaufro. Lehrslelik
» et diesiger ltzroßbanbla .

Angebot « unt . Nr 8480
an die . Bad . Presse ".

8197Kaufmännischer
Lehrling

mit guter Schulbildung
für bas Büro einer hie¬
sigen Fabrik

gesucht.
Schriiil . Bewerbungennnter Nr . 8197 an die

. Badisch« Press « ' .
KrSftlaer Junge , der

Luft dat . dt« 1488 «
Gärtnerei
» erlernen , kann ans
Zftern bet freier » oft ».
» ohnnn « «intreten bet

L. ä « S«lWMW ,
Gärtnerei . Ciseuftbutt »

El » tüchtig«»

Düro-
Fräulei«
für sofort «skucht . An¬
gebot « unter Rr . 8809 an
die . Bad . Presse ' erbeten .

€lenotqpiftin
. gesucht. Hat auch

oa» Büro »« reinigen
Angebote mit Gebalts
angaben u . Alter , unter
Nr . « 10966 an Me „« « '
bische Prell «' .

Mobtsli«
l. Arbettertn s sosortlg .
Eintritt nach Auswärts
gesucht. Off, an Ott *
Hummel , Ablerftr . 8«.

Friseuse
für tüglfch ins HamS i
sucht . Angevote «nt . Rr .
8310994 an Me Dadtfche
Presse._

• Mdt « v »»settos
LasettsrSuler «
Kochsrürrler «
Beiköchin^ sM
Äüchenmadchen
hat hohe« Lohn 8626

„Friedrichshof' '.

KM. Mche»
für Büfett solnch «. An-
gebot « unter Nr . 810829
an btt . Bad . Prelle ' .

mit gut . Aeuan . gesucht.
Reftanrant . Priu » Carl '
Eck « riirkel u . Lammstr .
Lesucht wtw für kleinen

Sausbalt aus sofort ob .
1 . Mat «in« gut emvsohl.
Mino, eine 6t8tze
die im Kochen unb aff.in
häuSl . Arbettcn Eriab-
rung besitzt. HauSmSd-
illen imb leiiwcUc Puv-
iran vorhanden . Wörth -
ltratze 10. pari . 6420

Ms« MuintoiM
33 Jabre alt . au » der Kolonialwaren - » nd
Gpirltuolen -Branche . sucht sich als

lWW liet AM
in nur grötzeres Unternehmen unter günstigen
Bedingungen , u verändern . Ia Referenzen vor -
ianden . ringebot « bitte Rnter Nr . 1464a an die
. Bad . Droste ' zu richten .

Avul.Kaufmann
mit eigenem Haus . Büro , Telefon . Lagerplatz ,
wünscht ieriSle Vertretung zu übernehmen . Evtl ,
kommt auch Kapital - Beteiligung in Frage .

Anfrag , erb , uni Rr . 1808a an b . « ob. Presse

Kranken - irnö Irrenpfleger
in allen bäuslicken Sirbciten bew .. iowie in Beo -
bachinna und Nachtwachen zuveriäiftg , sucht
Stellung in Anstalt . Krankenbaus . Lana -
tortnm . Badbotel oder Vrtvat , eignet sich auch als
Laboratsriumsdiener oder tn grvtzeren Betrieb
« IS GefchäftSbiener . Portier ober als Nachtwächter .
Anaebote u Rr . Bl 1094 an die , Bsb . Vreff « ' erb .

Zuverl , selbständtaes

gesetzten Alter » , dar aut
kochen kann u . tangjäbr .
Äeuan . auszuwetsen hat .tn klein . Billenhausvatt
>3 Personenl bet hohem
Lohn auf 1 Mai gesucht.
Httse vorbanden . Aus¬
kunft erteilt Weder .
Amalirnstr . 27. 4 . Stock.
1— 4 Udr . B10181

AmesNÄcheil,
nur aus auter FamiNr ,
»ur Rlitbilfe tm Haus¬
halt und zn einem Kinde
von 2‘i, Jahren tagsüber
geinchi . 6833

Tiesendronner»
Ndfenstrahe 8. v <» i .

Ein esrl .,katb .
welches auch
Gartenarbeit versteht ,iolort aeiucht . Gute Be -
dandluna und Lohn nach
Tarif . Zu erfragen »nt .
Nr . B10898 tn der . « ad.
Breffe ' .

Tüchtige » , fleißige »

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit
«CfHcttt. 6823
LLÄerei SchmalaLer,

Kurvenstr . 27 .
FleihtgeS . solide»

Mädchen
da» schon ln Stellung war
per sofort ob . 1 . Mai « e»
InAt . Frau Mtchettelder
Kaiierftr . 108 . il . 8,0937

«um W*IMan » . Mutze»
sek. Draisstr. 8. 2. St .

Ehrliche, sauber»
Putzlrau
taaSühe« selnAt .
8621 Hantel «», s, L
HRSS9SBSS5SSSS

Aelterer . noch rüstfger
Architekt

if ' üb . selbst.!, fuchtln fein
Fach efnlchlagende Heim¬
arbeit . Angeb . unt . Nr .810952 an b. « ab . Preffe .

Junger LetzrawtS -
praktikaut . « rbcltsfreu -
>btg . da dem jüngst . Jahr -
gange angedSien ». durch
Abbau brotlos gemacht,
lucht Besch»« «, . 1. Handel
od . Industrie bei beschei¬
denst. An sprüch. Suchend ,
beherrscht Euat . Frau »,
völlig, sowie Malchtnen -
ichretbeu u. Etenogravb .
riuchztemt . Kenntntffe b.
It tientscheu » .Spanisch .
Angebot « « nt . Nr . I88la
an die »Bad . Rreffe ' .

seit 1918 in der 8 «* u »
Hibttltrie tätig , »erfeft
in Stenogravdt « u. Ma -
schtnenlchretbe » . sowie
«rsadr «» in allem tn der
Brauerei »orkommeud .
Arbeiten , lucht stch »n
veränbern .Grobbraueret
ibadischel bevorzugt . An¬
gebote unter Nr . 1888a
an dt« »Bad . Press »

UKaifm «« fl
*m 1s fAXms mgLAau AfAaalfi RWmit schöner Handschrift ,
emvstehtt stch,« schrtftl .
Heimarbeit . Anaebote
unter Nr . 811068 au die
„ Bad . Preffe ' erbeten .

Meister
aroße Erfahrungen durch
langiäi ' rige PrartS in
Dann » und ErvtostonS -
malchiu, .Kraftfahrzeuge ,
autogentfche Schweißung
Drebarbetten ulw . lucht
Stellung . Angebote nnter
811164 an bte „ Badische
Preffe ' .

MeimMen
sucht violbener Hirsch ,B10827 Kailerstr . 129.

»wischen 40 u . 80 Jahren
ikatbolisch) . wirb iofori
aufS Land gesucht. Spät .
Heirat nicht ausgeschloff
Angebote unt . Nr . 1835a
an die „ Bad . Preffe ".

Laushälkerin
von alleinftebens . obere »
veamten gesucht An¬
gebote unter Nr . 811176
an Me „Bad . Press« ' .

Tüchtiger, nüchlemer

angelernter Mechaniker .
22 Jahre alt , führt iämt -
liehe Reparaturen selbst¬
ständig aus . lucht Stelle
per sofort oder iväter
auf Last- » der Personen¬
wagen . Derselbe war
längere Zeit in einer
Reparatur » Werkstätte
tätig . Zeugnisse vorbaw
den . Angebot « u . 1883a
an oie „ Bad . Preffe ' - rb .
Schneider
Hosenmacher , sucht
sich zu verändern . War
mebrere Jahre in erstz
klässigen Geii .
am
an

Küfer.
Tücht . Hol, - u . Keller -

Arbeiter m . gut . Zeuan .,lucht sofort oder ans
1. Mai in Karlsruhe od.
Umgebung Stelle . An¬
gebote u . Rr . Bl0983 an
die „ Bad . Preffe " « rb .

Fr ! .. Vollwaise , durch
Beamtenabbau stellen¬
los . mit lanalähriaer
BürovragiS . sucht »
gestützt auf vr . Zeugnisse ,
Beschäftigung

gleich weicher Art . evtl ,
als Verkäuferin oder
Kassiererin . Angebote
unter Nr B11088 an bi«
„ Badische Preffe ."

Wer gibt
Fräulein

iBollwatse »mit all .Büro -
arbeiten vertraut . schrtit-
liche Heimarbeit . An¬
gebote unter Nr . B11080
an die „ Bad . Presse ".

Wäsche
wird zu« Waichea ange
nommen . Hers > « 10518

« « ützeustr . 68. Ra .
Gebildeter , tun ». Mät -

che» . daS Kochen n . HanS -
ardeit übernimmt , sucht

für 1 . Mat ln vornebmem
Saus « Nähere » bet
AiNtl Winter, Neustadt, Hdt.

Landauer «». 29 . nna

KaushSllerin
pünktl . u. aewtffenbaft ,gut « Küche tübreud . mcht
bei einem o. zwei bessere»
Herren , aut « Gtelle . An¬
gebote unter Nr . 8in9M )
an M« „Badische Presse .

tu Bebu * 0 * >
tm grünhNch«

Griermtna beS HauS»
hattS und gsfelksch. For¬
men »et vollftf "
FanAliemurschluk
aevote unter Rr . 1821a
an di« „» ab . Dresse'

S»che Stele,
Jahr « alte » Kind mit -
bringen kann Erhalt
Nebensache : evtl , auch
aus » Land , war schon
10 Jahr « in StellungAnaeb . unt . Nr . « togipon Me „Badtsche Presse "

/ \
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eriro
aliiäfa - Cigorefien

Suche fü * meine 19iähr .
Tochter . Lne- umbtlbuna ,
Ausnahme in
waldr . Gegend
wo ste mit 1—2 jungen
Mädchen auf . stch in der
Küche vervollkommnen
kann , bet evtl . Zuzablg .
evtl , auch Kochfchule .

Angeb . an Frau Ober -
regjerungSrat

Weiß , « itrzdura ,
Annastraße 34 . 1817a

Geboten : « er . sonnte «
z Zimmer -Wohmmg
m. retchl . Zubehör . 8 St .,
weftl .KrittSftraße . 8rte »
denSmtete 420 •* , evtl .
UmzugSvergütung .

« elncht : Gute S-S «
« »tzuuma bi » >» ea. 10
Min . vom Marktplatz
entfernt oder

Lade «
hu Zentrum . Anaeb .
unt . 91t. 811084 on M*
Bob . Presse erbeten .

Geboren :
' äs 0 ä

Gesucht:
8—8 Stmmerwobu . niw«
de» HanvtbabnHof » . Dü
wessftadt bevorzugt .
Angebot « u . 8108 « an

bte „ Babtfch« Presse ^

» «tztzu * i nifuw
8*buuuu WlF Ballou.

»eaub « und Maolard «
tu »et CnUbi , gegeu
8—4 StumerwobnuuepMdumi
Off. , » rieht , «nt . « 11072
an bte „ Bad . Presse ■

•gsiSiäjM ;
Wohnung tn Karlsruhe .

S
äen eine fjMne 8 Z -
ohnnng tn Pforzbetm 7
ff. anLra » « . Kauf »

mauu -Psorzdaim . Ne-
dentnSstraß « 8, ll . 1886a

Wohnungstausch-Zentrale
Karlsruhe Filiale Fretburj

Hirlchstr . 7. 2. « t. « delbaulerstr . 10
mehr al » Itztz» Wo buuua uu zu »rrtaufche » und
zu vermieten . 811080

Größte rluswadl . schnellste « rleMgung .

Wohnungstausch
Augsburg — Karlsruhe .

Seboten : Schüu«. loumlue st Almmerwoduuuu
mit » ach « n . Zubehör tu Augsburg .

Gesucht : 2- 8 Zfwwerwoßnuua mit Küche (evtl,
auch größer! in Karlsruhe . 810808
Näher« » : Al. Link . Sttlluaeu , Albstraß« si .

neuerb . Scheune , ea . 200
Quadratmeter . Vorort .
Näh « Hauvtbabnbof . «».
mit 2 Zimmern al » Büro
zn vermiet . Zn « rfraaen
unter Nr . V 11168 tn der

Badischen Preffe .Mtni
in Gernsbach .

Möbl . Etage . 6 Zimmer .
Küche , gr . ichatt Garten ,
Balkon , auchwochenweise
zu vermieten . 1440a

Lsffenauerstraße «i
Bei alletnsteh . Dame

ist ein sehr aut möbliert .

in freier sonntger Lage
für sogleichzu vermieten .

Moltkestr . 81 . 1 Tr . r .
Gut möbliert,'.S

wofiii- und Sftiiaizininer
an vornehm . , tot . Herrn
»u verm. evtl . m. Pens ,
« osteustr . 28. 111. 810847

Lammstr . ». 1 Tratstaus lokort Put mttbl .
Balkonzimmer

an nur soliden Herrn
in vermieten . Bl0925

Möbliertes Mmmrr
iof . zu verm . Durlacher -
Allee 22 h . « teinba » .

mit st vetteu sofort »n
vermieten » 108»?
Kaiser »«. 207 . III . Htb
Anzuieben von 6 Udr ab
In ruhig ., seinem Hauie ,
ieftftabt . ist « in

an nur loliben Herrn ,
auf 1. Mai »der f i üher .
,« vermieten . Zu er¬
fragen unter Rr . BI1082
tn der „ Bad . Bien « .

MvbL od . leeres , betib .
« oufardeu .lmme »

an foltb « . alletnst .verlon
geg. etw HanSarbetl in
»erm . Matdvstr . 26 . lll

Wohnung

Arbeiter sucht einfach
« oblievtetz od. leere »

Zimmer
auf 1 . Mat . Angeb . « nt ,« 11004 a. d. . vad . Press /

Gebtld . älterer Herr
sucht gut möbliertes

Zimmer
m . Pension tu g . rubtaen
Sause bei alleinstehenoer
Dame tn Baben - Baden
oder Karlsruhe . Ange¬
bote unter Nr . 811170 an
die „Badische » ress « ' .

| Suche für- Hochschuibeimd" ^ ,aussoiort . spätestens s»«'
1. Mat « tn

frevn - Ü Zimmer
mit Frühstück tu der vr
ftadt oder « «de
schule. Angebot « ^
PretSang . an ? r >»LL
SotteSanerstr . 1» „

Junger Smrfmauu fncht
aus IS . Mn « eher
1 . Mat
möbliertes Zimmer
mit Frühstück tm Zen¬
trum der Stadt . An¬
gebot« unter Rr . » 10976
an Me Badische Preffe
erbeten .

Jüng . Frl . . Kontoristin ,sucht oer 1. Mat tu gutem
Hauie einfach
möbüerles Zimmer

Gtadttnnere » bevorzugt .
Ana . Nr .88»3a . d Bao .Pr .
« eff. GeichäftSfräutetn ,sucht zum 1. Mai
möbl. Zimmer
« ngeb . «nt . Nr . BI 1188
an Me „ Badische Preffe " .

Gebtld Fräulein sucht
einfach möhtterte »

Zimmer
möaL « . Familteuanschl .Gut « Bedaubla . Beding
änaed . unter Nr . 1488a
an die „Bad . Presse ".

S,l. Stndenl
möbl. Zimmer
mögL Oststadt AastÄu
Nr . S4I8 an d. Bad ^PtLA

Mödlierles Zia°er
mit besonderem
f» f. su misten

Anaeb . unter « * • % ' .
an di « . 8 - * *1* « dr «Ü̂ -

2leereZimmA
«vtt . Mansarden
» au - arbett se »u» t.
Angebot « unter « v
in die „ Rad

"

« tu solide » » rb -« tu „ ltdes m 'r -z.gf
reines,leeres.»

mit So
§tr

* iko942
dische Press«.

Kaiserstrahe
tststtuttrfettet

Worft sl a» mu»

Laden
z» mieten gesucht.

— tsll . Hausknuf . —
Rädere « unt . Rr . «897 an Me Bad .

Su wieteu gesucht per ssfvtt »der * ****

V Laden
Katferstraß «.
Herrenkraß ».

»wischen Marktplatz
Evtl , wird *

Äaus

200- 300 qm
Raum

der »nr Einrichtung _ . __ _ _
geeianet ist , su misteu evtt . »»

Schrtftl Angebot « « . Nr . 1488a an d .

ntl 1!
einer

u eutl . su

We 3 zmek-WM
von kinderlosem Ehepaar IBeamteri , 'LAhnilNs ,
«» sster a »sucht . Genedmianns de» ev, ;» ,sff
amt » vorhanden . vsllsiSudius 9U * bet ti, W t
dar « otzuunu wir » Utiernomm «« L ;
sugSkofteu vergütet . Angebote unt . -
an bte »Badische Presse " erdeten . , —

2-13HW4ÜS

8 Zimmer , von älterem
Ebevaar ( l Sind ) , gegen
»ettaemäß . Miete «efuchri
2 Zimmertauschwohnung
stebt zur Verfügung . An¬
gebote unter Nr . « 10904 ,"

^ E Wob «

soll- . Ehepaar
lucht einfach möblierter
Zimmer , am liebsten det
alleinstehender Dame .
Anged . unter Nr . 810614
an die „ Badische Presse ^

sofott oder sväter von rudigem ^ ktnderl ^ . me .
paar , in guter Lag« su
Anaebote unter Nr 811088 an die

3 oder 2 3immer «Hjjg
in nnr gutem Haus «, möbliert oder ff^ rgütff̂
von luuaem . gehtld . Ebevaar gegen «» >'

zu mtele« gesu
mefl . Anaeb . erb . » . Nr . 8898 an MLa£ -

0
mit sevar . Eingang , tn nur ruhig -nl ^
Dame aus 18. « vrtl »der späier
anlchluß erwünscht ., « aaebvte urit
unter Nr 1847a an die . Badiiche
‘ 48 jährige lüdilche Witwe ( « tt

sucht | |

imuernöe 0nlrt| Jgj
bei guter Bezahlung . OffkffEen unf - ^
an Rndoil Hone . \ ttrBbert *



^ 18W. W«tttctg , lew IC « prkk 1924. Kadifche Presse , Kette r&c-

„Nur hier bleiben können!" dachten sie im selben
„Nur nicht wieder in da» lärmende Meer fremder

6 W« drei Men wohl ier den Min!
Roman von Erica Trupe-Lörcher.

I hO- Borifetunc.) sNachdruck verboten-)
h Die Worte des begonnenen Satzes verflüchtigten sich ihr, denn
fc)

™ « ihre Rechte an seine Lippen gezogen und preßte einen Kuß
laLÜ* ’ mehr mit solch offiziellem Dank, wie vor ein paar
^ en zu Hause. Aber wärmer , sehnsuchtsvoller . . . und doch wie»
. ' Mit solch charmanter Ritterlichkeit wie sie Melusine auch neulich
jungen hatte . Dann richtete er sich wieder auf. Sie sahen sich7 .bi« Augen .

" " " .
Mchlag .
Achter !"

®r zog mit einiger Hast die Uhr . um durch irgendeine Bewegungr * dieser eigenartigen Situation , für di« es keine Worte gab , her-^ ukommen .
»Es geht auf halb elf. Baroneffe ! Ich habe plötzlich einen klei-
Einfall bekommen ! Schelten Sie ihn nicht wegen fcier Waghalsig-'>wenn ich Ihnen die «frag« vorlege - ?"

u »Nun?" ergänzte sie , und sie selbst spürte , wie ihr das Herz immer
, ?. ^enig erregt weiter klopfte . „Nun , was für ein waghalsiger Ein -
h ,

Ws ? Wagen Eie ihn mir nicht zu sagen? Oder - ist er in
fttt Ausführung waghalsig ?"

^ »Nur das erste . Daronesie ! Ich möchte Ihnen den Vorschlag. "wen . ob wir beiden - hier oben ;n dieser Loge, speisen wollen?"
>« ,

'na* te ein« gam kurz « Pause , um die Wirkung seines Vorschlages
^

'khen . Mer in ihren Augen blitzte es leicht auf . War es Erstaunen ,"^ asckiung — oder vielleicht auch Erfreutheit ?
vj ■‘'a wurde «r kecker : „Sie batten mir sa neulich die beglückende®n* gegeben , mit mir gemeinsam heute abend speUen zu wollen !
^ « "ge ist zweifellos noch frei ! Was hindert es mich , daß ich nach
rt» v

* * ’^rcn für diesen Abend erwerbe? Gerade setzt ,dm Schwarm der andern Gäste in die Nebenlogen kommt , wird
Pnuner Mer viel angenehmer und ruhiger sein als später. Oder

Sie naGber in einem der Restaurationsräumezu Nacht zuunter - ?"
wehrte sie temveramentvoll ab . Zwischen all ienen lachenden

i^/ ^mrden. zum gröbten *Tc ?I fremden Menschen sitzen ? Aber die
^ Knuten waren schliesirfch noch angenehmer und beauemer als

^°len Me man oben doch persönlich oder vom Seb -n kannte!^ o heschsellen tze den Vlan aanr schnell und obne B-denken Me-
er^ sch b ' er oben , nm picht f*t"n im nnaeeianellten Moment

kz,

ihrem Vetter Alceste in die Arm« zu geraten , und Dietwart erwarb̂ ich
durch feierlichen Kauf einer numerierten Logenkarte da» Anrecht aus
diese letzte noch freie Loge unten an der Kaffe für die Eintrittskarten.
O, es ging alle» so glatt und schnell, weil sie beide derselben Mei¬
nung waren .

Während sie oben auf seine Rückkehr wartete, ließ sie sich auf einen
der vier Stühle nieder, nachdem sie ihn an «ine der drapierten Wände
herangezogen hatte . & t schloß die Augen und lehnte den Kopf mit
der großen Schlupfhaube zurück in die weichen Stoffvorhänge zurNeben.
löge . War es ein Traum , da» Ganze? Oder lebte sie das alles in
Wirklichkeit durch ?

Köstlich das Leben ! Hier oben so nahe der Lebensfreude fein und
doch sich wie auf einer kleinen Oase fühlen können . Aus dem großen
Tanzsaal schwebten die Melodien herauf und lullten ste ein. Und daß
diese blühende junge Männerkraft mit ihr jauchzend durch diese Stun¬
den der Lebensfreude ging, daß er nicht neulich von der eisigen Um¬
armung des Rheinwaffers für ewig erstarrt geblieben war ! War
das nicht ein Glück? O , ste wollte ihm das nachher auch ins Gedächt¬
nis rufen !

So versunken war ste in ihre Gedanken, so wenig interessiert für
ihre Umgebung, daß sie die leisen , huschenden Schritte draußen auf dem
läuserbedeckten schmalen Gang , der zum Eingang der einzelnen Logen
führte , nicht beachtete . Der schwarze Seidendomino hatte sich das
Tapuchon sest um Haare und Ohren gezogen . Selbst schwarzseidene
Handschuhe trug er, um nicht an Händen oder Ringen erkannt zu wer¬
den . — Der schwarze Domino hatte den jungen Baron Alceste vorhin
im Stich gelassen , oder vielmehr nach einer getroffenen Verabredung
sich von ihm getrennt , als eine der Damen der Straßburger Gesellschaft
ihn in ein Gespräch zog. Der Baron hatte dem Domino auf die Frage,
warum er denn ständig mit seinen Blicken jemand zu suchen schien, ge¬
antwortet: e » ärgere ihn . daß seine Kusine, die Baroneffe Welzin ,
dauernd so völlig verschwunden und im Gewübl untergetaucht zu sein
schien. Vermutlich sei ste fortwährend von diesen deutschen Offizieren

.engagiert , von denen immer wieder einige Tvvs im MaskengewnKl
auftauchten . So war es dem Domino ein« höchst willkommen« und
intereffante Entdeckung , auf der Streife nach der Baroneffe (um , von
Baron Mceste durch ein Geschenk belohnt zu werden ! ) h ' er oben in
d- r Stille der noch unbeietzten Loge die Baroneffe mit einem deutschen
Herrn zu sehen ! Es war der Maske gelungen, den letzten Teil der
Unterhaltung aufzufangen Jetzt hielt ste es für klüger und vorsich-
tiger wieder aus dem Gang vor den Log n zu verschwinden . bevor der
deutsch« Herr zuriickkam und ihr begegnen konnte . Sie wußte nun ge¬

nug mit der Verabredung de» jungen Paare », hier oben mit einet«
offenbar gefuchten kleinen Ute k Ute zu soupieren — l

Nichtsahnend und '
.n bester Stimmung betrat Dietwart v . Echöl-

zer wieder die Loge . Er wies Melusine lächelnd ein« kleine bedruckte
Karte , welche ihn zum Logeninhaber berechtigte, „fflit haben sehr gutdaran getan , un» diesen ruhigen Winkel p sichern. Baroneffe . denn
unten schwillt das Gedränge immer mehr an. Ich habe noch nie einen
Armenball hier mitgemacht, welcher derartig stark besucht war, wie der
heutige !" —

„Um ' o bester !" dachte Melusine , „desto schwerer findet mich
Alceste . Und desto eher kann ich diese Ausrede haben !"

Gerade als ste sich einander gegenüber an dem kleinen, blumen¬
gezierten Tische niedergesetzt , betrat ein Kellner die Loge . Er ließ
einen schnellen Blick über da» jung« Paar gleiten und legte sofort mög-
lichste Diskretion in fein Benehmen.

,Mas wünschen Eie zu wählen ?" fragte Dietwart und reicht« ihr
die Speisekarte , welche der Kellner auf den Tisch gelegt. Er vermied
absichtlich ihr« Anrede als Baroneffe.

„Alle» ! Er ist mir gleich"
, lachte st«, „nur nicht da» Stamm-

effen aller Restaurant« : nur nicht Rostbeaf garniert! Schlagen Sie
vor !"

Er überflog die Sette . „Als Entree: kalt«, pain von Gänseleber,
oder lieber Languste mit Mayonnaise ?"

„Ich bevorzug« den Hummer mit Mayonnaise !"
Dann schlug er ihr mehrere Platten vor , dte man als zweiten

Dang nehmen konnte. St« entschied stch für Kalbskotelette mit Eham ,
pignongem' ife . Zum Nachtisch einen Sawarin mit Danillecröme . eine
der köstlich'' , Sahnenspeisen, wie dt« Straßburger Konditoreien ste so
herrlich herzl .stollen verstanden.

Auch nachdem sich der Kellner mit seine« Aufträgen wieder ent¬
fernt und die W insort« ebenfalls gewählt worden war, sprachen st«
über den Wein weiter , welchen jeder von ihnen bevorzugte. „Aßmann»,
Häuser !" rühmte Dietwart, „roten Aßmannshäuser . der auf der Schie¬
ferglut nahe dem Niederwalddenkmal gewachsen ist !"

„Weißer Burgunder ist mein Liebllngswetn ! Kennen Si« den?
Der ist im Glast wir Helles Gold . Und gleitet einem wie Feuer durch
den Körper ! Mein« Eroßmuter hat einen Borrat im Keller ! Wenn
wir , den Geburtstag von Raymund bei ihr draußen feiern , läßt Groß-
mutt r ihn jedesmal servieren ! Dann müßten Et« auch einmal dabet
sein , Herr von Echölzer !"

(Fortsttzuna kolat.)
Die sparsame Hausfrau kauft uur Im

er Iiederwaren -
nur Kaiser Straße 203 , I . Et/aöe — Kein Laden

e to
486(1

M̂innz « SMWe.
St ouf Erstattung von ©ohabflab*. die
ff 1!»,, * hem » I . X'C4 <mbe * 19S3 aetSttet «*£/* « ejahlt wurde , m sie » der Riickver»«« "" » ffe der Dentichen Presse Berlin W 08.

! ln 6* 02. IpdtestenS bi » »um 80. 2Ivril d I°»etwerden . Die Kaffe wird nufaeWt werden.
. 4bt. ii EandeSkiaamzauet . «512ss^^ 5tlana für Besitz - und gjeifebrgfteuern .

»Erholungsheim - er Skadl
Usruhe in Baden - Baden.

k»d!b
" krerüsinuna « » sang £

‘»Ir
'
taun " 5 EhepaareMat für trauen ,

bei genüaender« no altere irbevaare . bei aenüaender
„ »s . VervffegungSixtz kür i lense Selbst -

, i»e. ■* *©0, für Kassen und auswärtige Eelbst -A - . für Letztere nur towett Platz vor -
ti >> ii^ eriänliche klnmelduna täglich von W: » lb»,udr vorn ittaa « . für den EröffnungStermii ,' “ »Ui . 22 , dS MtS bet un » - Berwaltuna » -'Mmmtt 18 . 6817- Städtische » Krankenhaus .

bauunn eines Icienfi .
mofmncbäubcS für 8 Na.
mitten aut Station (9in >
terSdorf flflentTIrt) zu ver¬
geben. g ) Grab - und
Maurerarbeit .. bl Stcln -
banerarbi 'tten ( rote unid
gelbe Sandstet w ) , r )v.immerarbett . . dl Ble<v-
merarbcWen . e) TrSpcr .
tteterung . fl Sxttflbecfer¬
arbeiten , g) Schmtebe-
avbeitten . Pläne u Be-
dinanisbest liegen aut
nntev' m ©oLvaubüro im
77, Stock der neuen
UntnabmeadbLub . KarlS-

rude zur Stnst -bt aut .wo auch AngebotSvor-
druck : von versdnltch er -
scheinenden Bew -rbern
aeaen Ersatz der Selbst,
kosten in Empsana ge¬nommen werden können.Die Kosten fltr die Bn>
(t-bbtSbortrnite betragenffit a) 65 Psg . tilr dl .dl . e) fl »nd e) te SO
Dkg . und für r ) 45 Via .
stnkerddmig vor Unter¬
lagen nach auSwiirtS
Nndet nickt statt. Die. - niwet nick« statt. Di !°> ° rdach lm bagc. OdenualtilS”™ m

Ätzhere Mädchenschule
und Kaushallungsschule

l." l»iet?' .k" a , Scaend 1 Moderne , dvaien . ein .> . " .« eb « u . e I lSewisienbafte Sörvervsieae I> | i m ’4atttaei warten ' / UtSlnuM T
7,.m ‘n / » ttt Äflfll . chrlstl. bekennt .^ 6(0 * ttttbo1 1i. » armen / Stete Ut

warten ' / Eislauf / Len , tS /
int . / Lrzie -

normen / wieie Uedung in*B® *n / wartenbau . 1898a^ " und IHtfet . durch D l * * l t » xi * .

^ eiwilUge Versteigerung.

S

^ 'iera 6« : 4 emlaUimwe «, bell el»e .Wob, 0,t{ Matratzen , Svteaettchrank Waick»
z,,'ochitt,^!" ' E Svieael und weißem Marmor .

ttMeirfh ü Stüdle , l e » *ileiiwm «t mit
4,7̂ », "Ä Ausziehtisch . Ubr, Riibtii« . Stühle .»Büfett, Siede » , . Tis « Etüble•»hJ’ lstii Noblen « unb (ieShert . Kerner : IVio *
NÄ"» m ^'stSt.' Schreivttl « mitSiuhi . Ebate -

Decke . 2 Sota . 2 Schränke. Kt» ».
1 »Bett, Waschkommode . L«v » tL .°

^>e,Mdt . Xsttder , Soieaet etektr. Zuatamven»,si «ftÄ " ener HauSrat . ssr «
s >» n« » am i» »oftat »er « » aSt » »e
v ' Hesnh beeidigt«» » «tftciacc«*.» oetbett ». 18. Telek. 2725 .
^^ Ekiaernnos» t«». «»« «»„ »««»«
ZtK. « . Ackermann »"^ »raße letzt S «te »»ft». 8 «, Tel . ddl«.tkW ^ iaß « letzt S «t « - »ft». 8 «, Tel . SM «.

Versteigerung.

\

Der Ob »»dadikck »«« eiaba « — "« »>; v" .
tteiaert am Mitttoot » .den 30. « - - » »nd am
Lo « n «»stao . betjl -
Mai d. S «. »im « ast-

. ^RttObcUn. Baden
^tttzine Markgräfler «nd

v. . ^ aiserflühler Weine^
1000 hl Kaßweine der Jabrgllnae. j. ,1 >»nb ältere , sowie ca. 10000 KlaschenAadrsänge 182t und ältere .

Amtlicher « eine am ersten Stet -
in Miilttzeim . " Sda

derung besinnt jeweils um '/»Ist Nb«.
' ** " 9- « vril 1924.

MtlLekües0berbaü.WeWMttMs:
Ihj^ . K. wunier 1. _ _1 lljetten Ihre Haare !

L̂ r
11 sofort J5Qmikroskop. UDterauc -iungscher Leitunf? Ihr© ausge-^ 4ti* laTc* Darauf erhalten öi©von uns

* für lhro Haarpflege. Un - ■Jhj* und Vorschrift kostenlos. Alü28 |^ ianstalt SchloßFakenbarg
(Hark) B. 81." " 0» losiitot für noarwlFsenschaft.

schritt . . . . arbeiten
zum Divnstivobn-aebäuv«
WinterSdorf " verschen.längstens bis Mittwoch,den 30 «> rtl 1024 . vor-mittags 11 ttfir elnzi'-
4 Wochen 6488» arfSnifte ,
„ den 11 «tbT« 1924.« gsinbanlnfpettion n .

Am 23 . April beginnen »wieder

Handels -Kurse
fQr sämtliche kaufmännisch « Fächer :

Stenographie , Meschfn - nachroibod
SchBntchrelben Buchführung , kaulm
Rechnen , t . orrespondenz , Vermögen »-

Verwaltung , Steuergeselle uaw .
Privathandeislehranstalt u .Tdchterhandelsschuie
„ MERKUR " Usniit, UV. B

Dipl.- Handslslehrer Dr. 14. DöII 6466
nächst dem Mon nger Telefon 20 ) 8.

FOciiraiiittl !Neuer Erwerb
Neues Leben!

Ich liefere feit 40 Jahren komplett « » turtch -
tuneei » kleinu nd aroh . iowie meine «t»»« »»
»7 <l» rikat >anöversabr «n da » gangbarsten
limtn verbeanchSartilein btt chem techn. und
Seifendranche . Stets Neudelten . 2>» ch Kertig -
fabrttote sum Vertrieb u . Eroort . Katalog sroliS .
kl . t- nllrslvht . Eideiitedt 1 , bei Hamburg Am

‘-"‘-‘'" TTTII—ü- - - in ,»
If%-\ Rvo n d e 11 p la

r ((fimen FriedrichsfraRe . *

hNs

'
ir -JZ* N

Ei

Ein Besuch der

Sonder - Ausstellung
vom Badischen Handwerk gefertigter

Baubunds Möbel
am

Rondellplatz
bietet Jedem durch reiche Auswahl

Kaufanregung ohne Kaufzwang

Eintritt f ei.
»eis

Geöffnet : 1,9 — 12 und 2 - Ö 1/ , Uhr.

Auskünfte
all . Virt trtetU vertrau ! .« r *iuHili ». « Oro fitbi
a/Rd , Hauptstr. 88. iMa

Seffextf. Versteidttinstl
alter , f. (Slltnbobntnedenickt mebraeelnnefer Ge¬räte darunt - r Vacklisen ,Herde. »Bettstellen, bvl, .und elf. Schränke. Hobel¬bänke . Werkbänke. Tische .Stebvulte , Stoofbüchsen-
vockungen , tziarbbsinder
u . a. m . gegen Varzoblunaam Dienstag , d ist. « vril10-'4 , vormtttaa » 8 Ubr »mlttaaSSUbr beginnend ,im Geräte » Sauvtlager^arlSrube . alt . Per 'on -
Vabnbvf lEingang Rüv »
vurrerstrahe ». 014«KartSrube . 8. VlprN 1924.jsttt» Shab» dtrektt ««

Matertalamt

lernt jeder, auch wer nochnie Mavi «» gespielt bat
«« Swendtg (trat vonNoten ) iede Melodie in
der ersten Tonart be¬
gleiten . 2 Notenspielerbehaiten jede » Noten¬
stück auswendig . Prosp.gratis .
Dr. Barlen, MQIbeim-ßiibp B. 99.

tNr . 2 auch kür jeden
Klavierlebrer i«ür lob»
nend.)_ 140« i
zettrr - ». Kaste««ageu

in allen
» röhenn . Stärk .

iowie
» riatz .
Ritde «

emvstebu
' billigsts H-k

1895 Katierftr . 128.

Achtung

Kein Ueberlliegen der
Zäune mehr !

Klavierstimmen
«bornimmt

lmawig Robwaiagut
4 Erbpvi'iaeiistr. 4

Talepton 1711 UN

PätzbUder
werden toiori aelteteri
PdotograpbttcheS« ielier

Fritz Albrechl
? ->,ier - ' >ee 5 ». >m

in eleganter u . einfacher-luSiühruna von « m an ,Leder » und Regenhüie
empfiebli Damenvutz

Bächlold,Smaltenstr . 47. B10«S1

Schneider
emvsiebit stch tn V11088

Untfinftcrn
«nh Reparaturen

von Herrengorderoda ,prompt und otllig .« . « chürmann ».Luttenktr . 7u. III

il9ii33l£ l ! lllllllllllllllllllllimilllllllllllllllllllllllllllllllllllllUIIIIIIIIIIS |

1 LANCIA
i lllllliliillliillilHIIIIIllllllllll

|s Moden Lambda : 8/45 PS mit Vierradbremse

TURIN 1
iimiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiii i

«20 Std.-Klm. = 1

Alle mtsftfmetöen !
Ich übsirnebme jedeR «varatarar » «it a«MÜbeln im Haute selbst ,sowie « » 'polieren , »äus«

frische» «ud Umbetzen,Abrieben von Parkett
bvden. Karle genügt .Schreiner JUttdil ,« dierftr 8, H. » »>««

itingang neuer Reste»
zeigt an 4184

« iktortaftrahe 10, 111.äet » Laden .

Ankauf
von

Knill'. Site-, PlatMi-
stdiidefl , Miinzin,, GifiissB
Kan flott ».
iirichstraste 81 ruüge ».' 2 .M14

eie » 1 «
>« » . D .R .US. M .

i ael °Offeriere( lOWMCt _Marke „« chwaizwalh",da« Stück zu 8 Pfg . bei
Grotzabnabme. Friedrich
Her »mann . Gengenbach
( Haben). Grünftr . 12. »«na

LoKWSkNS
mäs 'et ko ossal kreß-
pulver «S«i». Zu habenbei Car» Roth, Drogerie .

öMMselii
sind einaetroffen bet
XScnicec . « tüchcrftr. &

Das Fahrzeug höchster Vollendung !
Modell Trikappa : 17/90 PS, 8 Cyl ., Vierradbremse, 115 Std.-KJm.

B«id» Typan sind mit Bosch-Apparata varaahao. una — !

Generalvertretung fQr Mittel- und SQdbaden :

ALFRED LIN CK, AUTOMOBILE
Hauptstrasse 17 Offenblirg Telefon 118.

IIIIIMIIIMMIMIIIMIIMIII _ HmmummmmimmiHHii

Stadtanleihen
Pfandbriefe, Obligationen , Kauf und Verkauf
tu günstigen Kursen . »a bei nnS viel Nachfrageund « ngebot zusammentrifft .
Unlon-Handeisgesellsohaft A.-G.
S11014 Darna »t« dt . Kernrus 1010, 8000 .

Wtt» fctt «tcihett ! Aafdewadre » !

Kunststopferet und
Kandweberei !

Kunstvolles Einweben oder Stopfen vonRiffen . Swnttten . Brandlöchern , Molten »
uno Mäuiefrah in Kleidungsstücken, Ge¬
webe». Gardinen . Teppichen, Seide ulw .

Mähige Peile . Gute vedtenung .
« . Wo « . Zirkel 27. «481

BreNa

Vtollnan m . 6t . 15 -4
Nan <toUae . . 10 -4
Gitarre . . . . 304r
Laute . 80 -4
Zither . . . . 20
Halten . Noten billigst
bet Oslc . MtUthaler .
VatUkttr . 14. » 10875
Unterricht f»b»r,e »t.

Versand u. >- cchna!ime .
Matratzen, ßhaiselongoes,

Diwan . Klubmöbel iowie
sämtliche Reparaturen .Kämmerer fi
26 Erbvrinienstrafie 26

Frauenleiden
lies. t. d. WeLieliahren .Regelstörungen iUn»
regelmäb . od . schwächend»heilt « - DretkönigStee »
tur " >ae ». «eich.» b Vak .10 Pak. 16 .# . 3tüb.sow.Adreffenangabezavt -
reicher Gebellter d. wen .-Vertretung 21/180attdjcr , Stnttaart , ,Echlotzstr . «4. 1U. I

Zwecks Berarötzeruns eines Industrie - Unter¬nehmens. eine der besten vranchen . wird

jtiiet Ttilhabtk
mit ittta 85000 Mk . («fast aaincht . ES handelt' fla ^ ttal -stch um eine durchaus Ncker«. aut »
aulag «. Ängedote unt . Nr . «4»8 an die « ad . Prelle .

(Seemann )
fast ne»

Preiswerk zu verkaufe« r
Misch - un - Kuelmaschine

Spindelprefle , Veck ch Vollmer , kaum gehraucht

Nudelschlleidmaschlne

Igelro -Trockena - paralKSpiti »
4 '

« dschlnkwaaeu
1 Mvlor 7,8 , 220/880 voll f» retf-« « rke>
2 neue Molorr , 8 PS., mim Colt csimmev

flngeb . unt . Nr . «812 an dte »Bad . Prelle ".
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Inh. H . Kahl
Erbprinzenstrasse 31

Ludwigsp -atz 6585

Für den Osterbedari
Selien gßnsfi ^ e » Art ^ ebot !

. . - r - jT g Nur modarne Qualitäts - Ware ! — —— -
wi G»bArdin«, rein * WoU« . av.* Aeirievser/re mH Tivwer ^ arnitnr in QQ 50nOlUIIII taupe , branr ' , mode und send . Große 40—44 . . . . . • “ eF

aas rfinwoi ,.*r <*.<» peitre .’ften mit Taschen
Größe 40- 44

'«ml TroABongarr .
fJI »o
IN » »

« O * «

« f * 0

iill
Heute

abend 8 Uhr
Xaver Terofai

3 Tage

Sport - Hostiim
IJahnpiiine . Ii lriel " io« WoiK ’

ra
'
it str .fTdian'* ’ «UitlliirillUr llirill svbvar », bks . br»na , G: 6fie 4L—46Streileilkles «! in dasklBn FMbrnsifellnBgit ’i .

moderne Strelfra , 1i* gro» und beigetfiBtuU «- . . .
4 > beviEdtEI4Ieißi rein« Wolle 1» viele» F« (ien . . . . . . .
Ite ^ eumautel impr*«». a»»»!«»»» . . . . . . . . . . . . . . i ^ ®®
Donegalmantef mod.« r»»n . . «3 50
Früh I ahrsniantel covereo»tf«Mg mit steppeToi . . . . . . . «7 *®
Frilh } » lirSItiantel Zwhmcovereosi mit Bivdebgnder . . . . . . 81 * ®

Windjacken o°r«r«>»t . I 4 st
Kuiistseidene Jllllipcr IM?» reoderneForm , In vielen Farben «8 *0
liostlimrock remwoUerer Cheviot, blan und echw &rz . . 0 * 0

Weiße Voile -Blusen Kimo»» . 2 »«
Farbige Wasch ^Blusen Kimono . « ®5 |

V* 6M !minSire
. (Jl vlrlj?> r . Auwaltprnxis
?l| C 1 isyer, Karlsruhe j

| Kv .CvUstr . 77 Tel U03. |
v̂tmri ^Tra TTTOi i mrn

vermittelt in all . Kreilen
von Stadt nnd Land
strrna reell 812104
ZM Ass MvMch

Karlsruhe i. D .>
Kaiferstr . K4, z . Stock ,

gegründet 1911 .
Tel . 4289 Rückv. erw

Mer liefert billig guteüernseilo
in Pid . u . *'»Pfd .- Stiicken .

Anaeb . unt . Nr . B11206
an die „ Badt ' che Prelle " .

M)M) Gm .
auf 1. Hhpothrk ioiort
tu hrihen gesucht . An-
gcbo >e unt . Nr B11030
an die »Bad . Presse " .

HcrrenstraBc 11 Karlsruhe I . B . Telephon 2502 .
MMiiimimiiiiiiiiiMmmiiiniiiiiiiiiiiiiMiiiiiMiiiiiiiMitiiiiiiiMimiHiiiiiiiiiiiitmimitiiiiiitiinmtiiiiiiiiimufimmwHfl

Ab heute bis einschl . Briindonnerstagr 1

m

m
s. V*‘' '1

in 7 Kapiteln für den Film bearbeitet von Br . I * . giarriarz, «».
.,!.iiiÄiliiliäl*.

Inhalt : Paradies und Sündenfall — Die Sintflut — Der Turmbau zu Babel —
Josef in Aegypten — Dis Weib des Potiphar — Die sieben mageren und die sieben
fetten Jahre — Der / .>. durch das Rote Meer — Der Tanz um das goldene Kalb —

Der Gesetzgeber kommt vom Berge Sinai — Das gelobte Land .
Dieses Meisterwerk ist nicht zu verwechseln mit Filmen ähnlichen Titels , welch« hier
bereits gezeigt wurden . Die Aufnahmen , welche ungezählte Scharen von Darstellern auf
die Leinwand bringen , sind an den historischen Stätten gemacht worden , wo sich di«

Ereignisse zugetragen haben , und wurden von der bekannten Weltfirma

Vay Garriazzo in Rom getätigt6458

Jugendliche haben in den Nachmittags -Vorstellungen Zutritt
•iiiiniuiiiiuiiiinHHmiuiiiuiiiiiitiiiiiiiiiiiMiuiiuiimiimMiiMiuimimmuHuinmMtiiitHmiiiimiimiiHiiaiiuiioi '111

Beginn der Vorstellungen um 4 , 5 3/4, 7Vr und abends 9 Uhr.

AM"* Suche gebrauchten "MW

nur anerkanntes Fabrikat , 6—10 Steuer PS , Bau¬
jahr 22 ober 23, Viersitzer . Zahlbar prompt .

Angebote unter Nr l487a an die Bad . Presse

Gleisanschluß
in Karlsruhe

»u oder mtl Vorkaufsrecht s«
««lucht . Eilangebote unter Nr . 810066 an
„ Badische Prelle " erbeten .

Arbeilsvergebung
Die iiachverzeichnet angeführtenArbeiten zum

Neubau eine » vteraeichoiuaen . 80 w lanaen und
80 m breiten Laaerbauie » iür landwirtschaftliche
Erzeugnisse . für die Tabakbau - u . Verwertnnas -
A . - G in Kebl . im Rbeinbatenaebtet Kehl , lallen
im öffentlich . Wettbewerb »urBergebung gelangen .

1. iirdauSoub
II. Beton - und Silenbetonarbetten

III . Maurerarbeiten
IV . Steindauerarbeiten ISunftstrinIieserungl

Die Angebote , nebst den erforderlichen Unter -
laaen können , soweit Vorrat oorbanden . ab
Dienstag , den 15 . Avril , tm Baubüro der Bad
Landwirtichaitßkommer Karlsruhe . Stefanten -
strahe 48 und ab Mittwoch , den 16. April , tm
Büro der Tabakbau A .-G . in Kehl , ohne Bergü -
tuna abgegeben werden .

EröffnunoStermin . der Im Betletn der Jn -
terellenten im Büro der Tabakbau - u Äerwer »
tungS - A.-G in Kebl ft -̂tillndet . wird festgesetztauf :

I . Lrdarbeiten am DtenStag , den 22. Avril
1924 , nachmittaa » 1 Uhr

II. Maurer » Be ' on», Eilenbeton - n . Stein¬
hauerarbeiten am Montag . den 28 . Avril
192« . nachmittag » l Uhr . ZuschlaaSfrtft
lnnerhald v Tagen .

Di . ». evote sind längstens » S zu de» vor -

S
enanuic . « Lermtnen verlchlollen . mit entwrcchen -
er Aufschrift tm Bür « » er Tabakbau - u » «r -

« »«rt » u «S-U .-G . in Kohl «tnzuretchen .
Sämtliche Zeichnungen liegen zur Einffcht-

nabme lm Baubüro der Bad . Landwirtfchalt » -
kammer . und im Büro der Tabakbau - und Ver¬
wertung » -A.- G . in Kebl . während der Bürozett
offen. Auskunft Uber technische Fragen , kann nur
tm Baubüro der Bad . Landwirtschaftskammer
erteilt werden . 8511

Dauberalung -er
Badischen Landwirischaskskammer Karlsruhe.

Roltlo « .

h

Morgen Dienstag , den 15 . April

Palestrina .
Alle Damen und Herren , die bisher mitgewirkt
haben , werden gebeten , sich frdl. wieder zur Ver¬
tilgung zu stellen . Beginn 6 llhr . 6465

•Generaldirektion des Bad . Landesiheaters .

Achtung !
« eMienWMM
Welche Firma oder Privatperson
würde für Karlsruhe und Um»

gebung die 7452°
►< Annahme- und

Abgabeslelle
einer moöernst eingerichkeken

Dernicklungs -Anftatt
übernehmen? Kleiner Lagerraum

^ ist Bedingung . Angebote erbittet :
Vernicklungs -Anstalt

MmilGrethelKCie . ^
I - , G . m. b. K ., Ostenburg ,

Hildastr. 65/67 . Fernruf 4k

;r
Original im Fass

KÜ »» 8l1rr abzuKeben !
■ Anfragen befördert unter S . H . 2124

Kour , Stutiaavt . AI038

Keine auswärt . Banken !
Gelö- arlchen ^ täq

"
auch Sonntag » v . 10 - 6 U
Kriegsttr . 86, b . alt . Bbol
« ckermann . Tel . 5516 .
lOPm - Monatsriss
zahl« ich für ein kurz¬
fristiges Darlehen von

ZW Mark.
Prima Sickvrhett vor
banden . Angeb . unter
Nr . 3310944 an die „Ba¬
dische Preise " erbeten .

ivvvv Mark
fixtrt füt 4 Wochen gr.
schuldenfreies Jnduittle -
werk, bet zeilgemästcr
Verzinsung und grösster
Sicherbeit . Angcd . unt .
Nr 1497a an die „Ba -
dii che Presse " .
Geschäftsmann sucht zur

Vergrößerung seines Ge¬
schäftes
3000 G.-M .

gegen gute Sicherheit ,
15—2096 Zins jflt 1 ob .
2 Jahre . Angebote unter
Nr . 1472a an die 83a-
dksche Prelle erbeten .

Baugeld
6000 G .-M . auf wert¬
beständiger Grundlage
gegen erstklassige Bürg¬
schaft nnd spätere Hypo-
ttrl gesucht Gest. Os»,
unt . genauer Angabe d.
Bedingungen unter Nr .
1517a a . d . „83ad . Pr ."

Geld ! Geld .'
Größere nnd kleinere
Beträge gegen prima
Sicherbeit und höchsten
Gewinn auf längere und
kürzere Dauer gesucht
Wertbeständtgk aarant .
Angebote unter Nr 6083
an die „ Badische Prelle "
mit Rückporto .

Ostern im SchWarzwalö
Bad Liebenzell,
Untere » Baddotel . Inh . P . vöie » , Tclcf . 8

» altsto ! nnd Pension zn >n CA in ,Gebe . Omenbüefev , Telefon 2.
Prospekte durch die 3ielltzer . 21b

tiaden zweckentsprecbendo
Verbreitung dnreh

' die Badische Presse .

O s f e r - S onnfag
ADMIRA

auf dem

K.F.V. PIatz
verlängerte Moltkestr .

f
- --

S
Zum Rheingold

Waldhornstraße 22 . A168#

bo^ eri . Speise -Restaurant
Anerkannt vorzügi . Weine .
Gute Küche . — Schrompp - BIor.

1 Abonomtou werden wieder tagenocao * *-
- Weta - Verkanf Ober die Straße .
V

Osfer - Monlag
URANIA

GENF
Vortragskunst .

Anleitung füt Ton und
Gebärde . 2Inmeldgn erb .
u . 810566 an die „ B . Pr ."

Gesunde » , kräfttg . « »» -
ödon. 1 ' ; I . olt . wird in

gute Pflege
gegeben . Anaeb . unt . Nr .
Bl 1020 an d . « ad. Prelle .

Gr. Bauernschlnken
2 * vr . Psd z» verk . « um

Nütterer . Rbeinstr . 25.
Eingang NuttSstraße .

Wer leibt
3- 400 MR.
zur Gründung eine « Pe-
oenSunterbalteS . Pünkt¬
liche . monatliche Rück¬
zahlung mit hohem Zin »
»uaeffchert . >Angeb . unt .
Nr . « 11024 an die 8a -
dtiche Brelle .

Bester Kapilalsverdiensi!
foö 500 G.M. an = 60%

ver anno auf nur
1. FemgoldbypothebÄ 1
Ackermans . KrtegSstr . 86 .
b . a . Bahnhof . Telef . 5516
a . Sonnt . 10—6 U . » 10757

Lttllo

Teilhaber
mit fr 500 m von hiesigem
Geschäft bet gutem Ver¬
dienst und monatlicher
Kündigung . los . gesucht.
Anaeb . unt . Nr . « 11168
an die „ Badische Prelle

w ftiMtr
gesucht

für llottgeheiideS Finanz
und Hanoelsgetchäft . l»
Sicherbeit und größter
Gewinn garantiert . An-
geböte mit Rückporto u.
Nr . 6082 an die Badische
Prelle .

fs , r. jeder Art werden preiswert
Muilflt «, affl t'US «uhw. .

Stiller

?» 4>t höherer Techniker
mit 600 —1000 Mt . zur
Ausarbeitung einer erst¬
klassigen Erstndung , sow.
zur Ausbeutung derlclb

an
«kl. Anaeb . unt . 811174
» die Lad . Prelle ".

«n»Zickel -Felle
kauft laufend Daniel
Meier . Robvrodukten -
handlung iTetefon 2S15I .
Müblbnra . Sebanstr . 15.

Ich bade 1522a

Brennholz
ssd schwächnr Atailgen

laufend avzugeb'cn.
Karl Seufried , Holz-

Handlung , Wtiddad .

§ egen Jurist
mit ka»k»rS» nilch. Praxis int et tätige Betetlld*"'

in JnSuftrie oöer Landet. .
Angebote unter « 10870 an dt« „ Bad .

1 v o r ». gebraucht, Schiff ne» -« 10^ - !
tatnttt , Leder. A m 7 .— : 2 asosto ,„*«4
ä J( 10.- ; i « leldarbütt « jt 5.—: 1
« tkekol. Größe 40, jt 15k- ;

Kaufen .zu ver

erser ;

»Ich Ktt feit 3 Jahren Ml gelblichem Aur »
schlag mit furcht»

^
«

Durch «in halber
KU (f« 78 Patent - Biedizinal -

©elfe habe ich das Übel vLMg beseitigt . H . S .,
Poliz .-Serg . " Da .",u Znckooh-Creme fnicht fettend
und fetthaltig) . In allen Apotheien . Drogerien
und Parfümerien erhältlich .

Buchenes

ofeuiertig . bat laufend abzugebei ! . den Ztr . .« lIs »

Josef Schorpp , Holzschuh - Fabrik
Durmersheim. »«a

kW

F abrikalosrstsr Firmen
in grosser Auswahl

Odeon-Haus
Karlsruhe ,Kaiserst .175

Telefon 339.
AnfWanscl» erisiohterte
ZnhlnnssPBdJngnngen.

Die Eröffnung ihrer großen und reichhaltigsten

Oster -Ausstellunö
zeigen ergebenst an

Geschwister Maisch
Tee - , Kaffee - , Confitürengeschäft

Kaiserstr . 161 , Eingang Ritterstr ., gegenüber vonDöring
^
Sp is

^
3
^ ^

iPrima volifetterj
echter

etwas überreif
dasPfd . lNIB * .

KARL BIETSCHE
„zur Butterblume “
Amalienstr . 29

Tel . 120 u . 531.
I WitdernfklnlirVanagtiinls! I

liiglinfiig . Gefchäffslage .
nur für Ausitellllngs -
zweck gegen gute Ver¬
gütung ««sucht . Ange¬
bote unter Nr . 688» an
dt« „ vaö . Preffe " erbet ,

?ftrtlfep«t«rtage
Eier, Butter , Milch

und

Konffitlireit
kaufen Sie gut nnd billig lm

„ Karlsruher Eier- und feil - Spurt®
m 0. ilanhardt , Kaiserstr. 44, Tel . _
mm J gsSS

Sämtliche Sorten Ei«r werden
fachmännisch durchleuchtet l

Für Detailgeschäste
ist da» LInwickeln von Waren in ^

Pariere mii Druck ^
beut « wieder die beste Reklame . Papiere aller Art in l4sy

Formaten mit Druck liefern ^Woerner d Cie«, Rastatt
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